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Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

ANZEIGE

Titelfoto: Lichtenberg feiert sein Heimat- 

und Wiesenfest vom 25. bis 27. Juli auf 

dem Festplatz am Frankenwaldsee

Fünf Tage Kärwatreiben in Geroldsgrün  

von Donnerstag, 23. Juli, bis Montag, 

27. Juli 2026
ALLES RUND UMS DACH

FEILER
Dachdeckerei

Erwin Feiler GmbH

Eisengasse 8
95180 Berg

Telefon  09293 933 906 0
Telefax  09293 933 906 1

rundumsdach@vr-web.deinfo@dachdecker-feiler.de
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Wiesenfest in 
Lichtenberg vom 
25. bis 27. Juli

Leserfotos der Woche

Laue Sommerabende und blühen-

de Gärten im Frankenwald: Die 

WIR-Leserinnen und Leser haben 

wieder tolle Bilder gemailt:  Petra 

Ritter aus Selbitz-Neuhaus hielt 

bei einem Abendspaziergang fest, 

wie die Sonne das hohe Gras in 

warmes Licht taucht. Jennifer Her-

pich aus Langenbach meldet: Die 

Palmen blühen! Ihre Palmlilie 

schiebt nach fünf Jahren wieder 

zwei fast zwei Meter hohe Blüten-

stände in die Höhe. Berthold Baier 

aus Steinbach entdeckte eine sel-

tene Schönheit: Weiße und rosa 

Rosen wachsen vereint an einem 

Strauch. Angela Wirth zeigt ihren 

Garten, in dem die Königskerzen 

gerade um die Wette wachsen und 

dem Weg entlang stattliche Höhe 

erreichen. Und Ingrid Rummer 

schließt die Bilderreihe mit einem 

üppigen Rosenstrauch in sattem 

Gelb und Apricot.  (Fotos von links  

oben nach rechts unten). 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne 

hier zeigen möchten? Eine E-Mail an 

redfrankenwald@kurier.de genügt, 

und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abge-

druckt. Das Thema wählen Sie. Bit-

te fügen Sie Ihren Namen, Ihren 

Wohnort und eine kleine Bildbe-

schreibung hinzu. 

Der Sommer blüht

Ferienprogramm 
Geroldsgrün: Null 
Langeweile
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Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospe�erbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!
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Carlsgrün –  Bewegung, 
Gemeinschaft und spannende 
Einblicke in die Arbeit der Blau-
lichtorganisationen stehen am 
Samstag, 25. Juli, beim TSV 
Carlsgrün im Mittelpunkt. Mit 
einer Impulswanderung am 
Vormittag und dem Kids- und 
Jugend-Präventionstag „Hel-
den des Alltags“ am Nachmit-
tag erwartet Besucher jeden 
Alters ein abwechslungsreiches 
Programm.
Den Auftakt bildet um 9.30 Uhr 
eine Impulswanderung mit 
Pfarrer Dirk Grießbach. Start ist 
an der TSV-Turnhalle in Carls-
grün. Die rund 14 Kilometer 
lange Strecke führt über die „12 
Apostel“, das Schwarze Brünn-
lein und den Schwarzen Teich 
zurück nach Carlsgrün. Mehre-
re Zwischenstopps mit kurzen 
Impulsen und Andachten laden 

dazu ein, innezuhalten und die 
Natur bewusst wahrzunehmen. 
Am Schwarzen Teich ist zudem 
eine kleine Stärkung für die 
Teilnehmer vorgesehen.
Die Rückkehr an der TSV-Turn-
halle ist gegen 14.30 Uhr 
geplant. Dort können die Wan-
derer den Tag bei Kaffee, 
Kuchen und herzhaften Spei-
sen gemütlich ausklingen las-
sen.
Bereits ab 14 Uhr beginnt an der 
Turnhalle der Kids- und 
Jugend-Präventionstag „Hel-
den des Alltags“. Kinder, 
Jugendliche und Familien 
erhalten dabei spannende Ein-
blicke in die Arbeit von Polizei, 
Rettungsdienst und weiteren 
Blaulichtorganisationen. Ein-
satzfahrzeuge können aus 
nächster Nähe besichtigt wer-
den, außerdem stehen die Ein-

satzkräfte für Fragen rund um 
Sicherheit, Prävention und das 
richtige Verhalten in Notfällen 
zur Verfügung.
Mitmachaktionen sorgen für 
Spaß und praktische Erfahrun-
gen. Für die teilnehmenden 
Kinder und Jugendlichen hält 
der TSV Carlsgrün außerdem 
eine kleine Überraschung 
bereit. Für das leibliche Wohl 
ist mit Speisen und Getränken 
gesorgt.
Info: 

Der Eintritt zum Präventions-
tag ist frei. Mit der Kombination 
aus Impulswanderung und Prä-
ventionstag möchte der TSV 
Carlsgrün Bewegung, Gemein-
schaft, gesellschaftliches Enga-
gement und Familienerlebnis 
auf besondere Weise miteinan-
der verbinden und freut sich auf 
zahlreiche Besucher.

TSV Carlsgrün lädt zu Impuls-
wanderung  und Präventionstag ein

Orgelsommer im Frankenwald

Bad Steben –  Bereits zum 13. 
Mal lädt der Orgelsommer im 
Frankenwald alle Musikfreunde 
aus Nah und Fern ein, die Köni-
gin der Instrumente näher ken-
nenzulernen. Die Konzertreihe 
beinhaltet in diesem Jahr drei 
Orgelkonzerte in Bad Steben 
und Naila.
Nach den Auftakt am vergange-
nen Dienstag in Bad Steben ist 
nun die Schuke-Orgel in der 
Nailaer Stadtkirche an der Reihe 
und zwar am Dienstag, 21. Juli, 
um 19:30 Uhr. Auf der Orgel-
bank wird dann die Nailaer 
Stadtkantorin Kirchenmusikdi-
rektorin Sophia Lederer Platz 
nehmen. 
Sie wird in einem abwechs-

lungsreichen Programm die 
große Vielfalt dieses wunder-
vollen Instrumentes zeigen und 
darauf darf man sich bereits 
jetzt schon freuen. Ein Abend, 
der mit Sicherheit jede Menge 
Lust auf die Königin der Instru-
mente und vor allem auch auf 
die weiteren beiden Konzerte in 
Bad Steben und in Naila macht, 
denn auch diese können mit 
herausragenden Interpreten 
aufwarten! So wird die diesjäh-
rige Kurkantorin Aenne Stauner 
aus Dresden in Bad Steben die 
Hey/Strebel-Orgel zum Erklin-
gen bringen und mit Kirchen-
musikdirektor Michael Dorn aus 
Bayreuth wird ein bestens 
Bekannter an seine frühere Wir-

kungsstätte zurückkehren und 
wieder einmal in Naila zu hören 
sein. Und auch in diesen Kon-
zerten ist wieder höchste Quali-
tät und allergrößter Hörgenuss 
garantiert. 
Am besten, man besucht alle 
Orgelkonzerte!
Die weiteren Konzerttermine 

sind: 28. Juli, Lutherkirche Bad 
Steben – Aenne Stauner (Dres-
den) und 4. August, Stadtkirche 
Naila – KMD Michael Dorn (Bay-
reuth). Beginn jeweils um 19.30 
Uhr. Eine Konzertreihe, die sich 
mittlerweile mehr als etabliert 
hat und einlädt, die Orgel von 
ganz vielen musikalischen Sei-
ten kennenzulernen. Der Ein-
tritt ist jeweils frei!

60 Min. persönliche Beratung

Fundierte Bedarfsanalyse

Individueller Trainingsplan

Unverbindliches Kennenlernen

Jetzt Termin vereinbaren:

�     09281 /1409490

�     training@hudetz.de

       hudetz.de/gesundheitsberatung

Sichere dir deine

kostenlose
Gesundheitsberatun

g

Kornbergstr. 15  •  95183 Zedtwitz

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr)

Dienstag, 22.07.2026:

Schaschlik mit Pommes Frites� 8,50 €

Mittwoch, 23.07.2026:

Geschnetzeltes mit Champignons und Stampf� 9,00 €

Donnerstag, 24.07.2026:

Gemischter Braten mit Kloß und Rotkraut� 9,50 €

Freitag, 25.07.2026:

Ungarische Gulaschsuppe mit Brötchen� 6,50 €

Öffnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do 7 – 14 • Fr 7 – 14 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.
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Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

17.07.  Kur Apotheke, Bad Steben
18.07.  Luitpold Apotheke, Bad Steben
19.07.  Franken Apotheke, Naila
20.07.  Franken Apotheke, Naila
21.07.  Neuhof Apotheke, Hof
22.07.   Sonnen Apotheke, Schwarzenbach a.Wald
23.07.  Pluspunkt Apotheke, Naila
24.07.  Klick  Apotheke, Selbitz
25.07.  Pitroff Apotheke, Helmbrechts 
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 
den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/oef-

fentliche-notdienstsuche/ umkreissuche 
auf, wählen  Sie 22833  (Handy) , 0800 00 
22833  oder  scannen Sie  den  abgedruckten  
QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist immer am zweiten 
Dienstag des Monats von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da. 
Nächste Sprechstunde: 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Notdienst-Hotline: 0180/5 90 80 08 
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; 
Mobilfunkpreise können davon abweichen
Internet: www.notdienst-zahn.de

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr; 
                      18.00 - 19.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst 

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 17.07.:   Katharina Deininger, Schwarzenbach/S.,
                      Tel. 09284/1622 
Sa.18.07.:    Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, 
                     Tel. 09282/1400
So.,19.07.:   Kleintierpraxis Ludwigsmühle, 
                     Selb,  0173/5774450 
Mo.,20.07.:    Katy Zimmermann, Selb,
                      Tel. 0152/53816059
Di.,21.07.:    Kleintierpraxis Konradsreuth 
                     Tel. 09292967877 
Mi.,22.07.:   Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Do.,23.07.:  Kleintierpraxis Konradsreuth 
                     Tel. 09292967877 
Fr.24.07.:     Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 
                     Stefan Tel. 0171 7742244
Sa., 25.07.:  Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de        Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Mi., 29. Juli  

Schwarzenbach/Saale, 
Grundschule, Breslauer Str. 9, 

16.00 bis 20.00 Uhr

Event-Termin: 

Mo. 10. August 

 95028 Hof,
 Feuerwehr Einsteighalle, 

Hallplatz 1,
14.00 bis 19.00 Uhr

Fr. 14. August,

 95119 Naila, BRK-Kita, 
Dompfaffenweg 2, 
16.00 bis 20.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

Schuldner- und Insolvenzberatung -  Einzelberatung für überschul-

dete Bürger Landkreis Hof

Ihre Experten bei:  Schuldenregulierung - Budgetplanung – Übersicht 
Verschuldung – Existenzsicherung – Krisenintervention- psychosoziale 
Beratung – P-Konto – Umgang mit Geld - Verbraucherinsolvenz
Beratungszeit:  Dienstag ganztägig, Donnerstag Vormittag; Termine 
nach Vereinbarung,  Telefonsprechzeit: Dienstag 13 – 14 Uhr, Donners-
tag 11:30 – 12:30 Uhr. Kontakt: Diakonie Hochfranken Erwachsenenhil-
fe gGmbH – Schuldner- und Insolvenzberatung – Außenstelle Naila –  
Marktplatz 8 – 95119 Naila  Tel.: 09282-9621911, E-Mail: Sabi-
ne.Prell@diakonie-hochfranken.de, Internet: www. diakonie-hoch-
franken.de

Schuldner- und Insolvenzberatung
Diakonie Hochfranken in M8 Naila 

Naila  – Im Rahmen der Lokalen Allianz für Menschen mit Demenz im 
Hofer Land organisiert die Alzheimer Gesellschaft Regionalgruppe 
Hof/Wunsiedel e.V. am 7. August 2026, 15.00 bis 17.30 Uhr einen 
besonderen Nachmittag in der Natur für Menschen mit und ohne 
Demenz, Angehörige, Ehrenamtliche und Begleitpersonen. Treff-
punkt ist direkt am Mitimino-Lamahof, Döbrastöcken 5, 95119 Naila. 
Die Teilnehmenden können mit ruhigen und neugierigen Tieren ent-
spannte Momente verbringen und einen kurzen Spaziergang mit 
einem liebevollen Lama unternehmen. Die Tiere zu streicheln kann 
gerade für Menschen mit Demenz Balsam für die Seele bedeuten. 
Zum Abschluss wird Pizza selbst belegt und gemeinsam gegessen, 
um ins Gespräch zu kommen. Es entstehen nur Kosten für die Pizza 
und Getränke, die Ausflugskosten sind frei. Eine Anmeldung ist mög-
lich unter folgendem Kontakt: hopperdietzel@demenz-pflege-ober-
franken.de oder 09281/57-500.

Tiere erleben am Mitimino-Lamahof 
in Döbrastöcken 
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Sanitätshaus

Hof - Selb - Naila

Filiale Naila: 

09282 - 57 84

Ihr PartnerIhr Partner
für Lebens- für Lebens- 
qualitätqualität

Seit 40 Jahren in NailaSeit 40 Jahren in Naila www.sperschneider-hof.de

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Praxis Dr. Eberlein
Schwarzenbach a.Wald

Die Praxis ist vom
03.08. bis 28.08. 2026

wegen Urlaub geschlossen.
Vertretung: Ärzte am Ort

und in der Umgebung
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Döbra – Ein besonderes Jubiläum erfüllt Döbra mit Klang und festli-

cher Freude: Der Männergesangverein Döbra begeht sein 150-jähri-

ges Bestehen und lädt aus diesem Anlass zu einem „Sommerlichen 

Liederabend“ in die Bartholomäuskirche Döbra ein. Am Samstag, 

dem 18. Juli, um 17 Uhr erklingen unter dem Motto „Döbra musi-

ziert“ Lieder des Kirchenchores Döbra, des Männergesangvereins 

Döbra sowie einheimischer Solistinnen und Solisten. Feierliche 

blechbläserische Klänge des Posaunenchores Döbra runden das 

musikalische Programm würdevoll ab. Im Anschluss an den kulturel-

len Teil sind alle Gäste zu einem geselligen Beisammensein mit Grill-

spezialitäten im Gemeindehaus eingeladen.

150 Jahre Männergesangverein Döbra: 
Sommerlicher Liederabend am 18. Juli  FAHRRAD

FLOHMARKT17
7

.

Bike Center Dressel GmbH  

Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach   
Telefon: 09261-3406 

www.bikecenter-dressel.de

SAMSTAG 

 25.7.26

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

von 8 bis 14 Uhr

Wir bieten zusätz
lich 

150 werkstattgeprüft
e 

Gebrauchträder

A
ll

e
 I

n
fo

s
 h

ie
r So funktionierts: 

Bring dein fahrtüchtiges und verkehrssicheres Gebrauchtrad zum 
Parkplatz am Bike Center Dressel. Du kannst dein Rad zwischen 
8 und 9 Uhr bei Bike Center Dressel abgeben. Alternativ kannst du 
auch am Freitag davor zwischen 17 und 19 Uhr das Fahrrad abge-
ben. Der Verkauf des Fahrrades wird zwischen 8 und 14 Uhr von den 
Mitarbeitern für eine Vermittlungsprovision von 10% organisiert.

5Wir im Frankenwald
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 Steinbach – Seitdem der Stein-
bacher Heimatforscher Walde-
mar Lang 1995 die historischen 
Zusammenhänge mit dem 
„Kreuz“ aufgeklärt hat, steht ein 
von ihm und dem Frankenwald-
verein Steinbach errichteter 
Felsstein auf der Anhöhe zwi-
schen Hagenbühl und Küh-
knock, die seit Jahrhunderten 
den Namen „Kreuz“ trägt. Ver-
sehen mit einem in den Stein 
gehauen Kreuz und der Jahres-
zahl „1633“ erinnert der Find-
ling an eine Mordtat im Dreißig-
jährigen Krieg. Die dekorativ um 
den Stein gepflanzten Laubbäu-
me verdeckten mittlerweile den 

mit Zwei-Dörfer-Blick vorbei. 
Da kann man sich nun in Ruhe 
über die tragische Geschichte 
vom „Mord am Kreuz“ informie-
ren.

Felsen. Um die Bedeutung die-
ses Denkmals zu betonen, 
haben Mitglieder des Franken-
waldvereins Steinbach den 
Stein freigeschnitten und eine 
Info-und Gedenktafel aufge-
stellt. Darauf wird die ganze 
Geschichte, die sich um das 
Geschehen rankt, ausführlich 
erläutert. So erklärt sich aus 
dem Text auch der in Steinbach 
bekannte und heute noch geläu-
fige Hausname „Schreyer“.
Eine Wanderung auf dem neu 
angelegten und beschilderten 
“Lorenz Steig“ oder dem „12-
Apostel-Weg“ führt direkt an 
dem schönen Aussichtspunkt 

Übers „Kreuz“ nach Geroldsgrün

Neue Info- und Gedenktafel über historisches Ereignis

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün · Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  

reichhaltiger Mittagstisch

von 11.15 – 13.30 Uhr
Wir empfehlen Reservierung

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Tel.: 09282/5990   Mobil: 0177/2447635

Thomas Söll

Hubertusstraße 21 - 95119 Naila

info@gewerbe-wohn-immobilien.de

Wir suchen für Käufer  Wir suchen für Käufer  
Mehrfamilienhäuser Mehrfamilienhäuser 

in Münchberg, Helmbrechts, 
Naila, Selbitz

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

Kaufe Ihren 
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09288/218
Mo.-Fr. von 8-17 Uhr

Wohnungsau�ösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

seit 1925

Hannes Fischer  
B.Eng. Holzbau und Ausbau / Schreiner 

Sportplatzweg 5 · 95152 Selbitz/Neuhaus
Fax 0 92 82 /9 52 51

schreinerei.fischer@freenet.de

Suche
zuverlässige

Reinigungskraft
für Haushalt mit Kindern

3 Stunden pro Woche
in Naila

Z 0160/1501007

Bad Steben:
Großzügiger Bungalow,
offener Wohn-, Kamin-,
Ess- und Küchenbereich,
3 SZ, Bad, WC, Hauswirt-

schaft, Terrasse mit
freiem Blick, 2018

generalsaniert, großer
Keller, Dachboden, zwei

Garagen, 1400 Euro +
NK, 3 Monatsmieten

Kaution, nur an solvente
Mieter!

EFHBadSteben@web.de

Fa. Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00

Große Auswahl auf 400 m²!
u.a. alte Zinkwannen, Weidekörbe, 

Emaille, Sammeltassen, 

Haushaltswaren, Küchenwaagen, uvm.

AKTIONS-TISCH:  
1 Teil für 0,50 €
8 Teile für 3,00 €

TRÖDEL IN DER HALLE
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 18.07.2026
von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Suche 2-3 Raum
Wohnung mit

Balkon in
Bad Steben.

Z 0172/8395274

Inhaber: Mario Carmine Daniele

Geroldsgrüner Str. 10
95138 Bad Steben

Tel. 09288 / 957575

Qualität ist unser oberstes Gebot! 

Aus Überzeugung keine 
Mikrowelle im Gebrauch!

www.ristorantepiazzetta.de

Ö� nungszeiten (Do. Ruhetag):
Mo. – So. 17:00 – 22:00 Uhr

So. 11 – 14 Uhr / 17:00 – 22:00 Uhr

Vorspeisen

250gr. gebratene Pfi � erlinge
mit getrockneten Tomaten

Bunter Salat mit frischen Pfi � erlingen 
und Bauchspeck

Nudelgerichte

Penne mit frischen Pfi � erlingen 
und Bauchspeck

Tagliatelle mit Steinpilzsoße

Fleischgericht

Schweinelende aus der Region
mit frischen Pfi � erlingen und 
Bauchspeck, serviert mit Karto� eln 
und Gemüse als Beilage

Fischgericht

220gr. Steinbuttfi let mit Pfi � erlingsoße, 
serviert mit Karto� eln und Gemüse als Beilage

– Wir empfehlen –– Wir empfehlen –

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -
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Naila –  Beim diesjährigen Open Air-Konzert im Biergarten am Treff-
punkt M. sorgt die Band Living in the Past für die richtige Stimmung. 
Alle Fans der Rockmusik ab den 60er Jahren kommen voll auf ihre 
Kosten, wenn die fünf Musiker bekannte Hits der Stones, der Beatles, 
von CCR, Kinks, Clapton, Queen und anderen Bands auf die Bühne 
bringen. Dazu schenkt der Treffpunkt M. in Marlesreuth natürlich Bier 
vom Fass aus! Und es gibt Leckeres vom Grill sowie die berühmten 
Lachs- und Fischsemmeln. Los geht es am 25. Juli ab 17 Uhr am Raiff-
eisenplatz in Marlesreuth gleich neben dem Dorfbrunnen. Übrigens:   
Der Treffpunkt M. ist immer mittwochs von 17.00 bis 22.00 Uhr zu 
einer Brotzeit mit Freunden geöffnet. 

Summer Open-Air am 25. Juli
 im Treffpunkt M.

Lichtenberg – Die evangelische Kirchengemeinde Lichtenberg lädt 
am Sonntag, 19. Juli, zu einem dekanatsweiten „Meet and Eat“-Got-
tesdienst an die Seebühne Lichtenberg ein. Beginn ist um 10.30 Uhr. 
Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungsreich 
gestalteter Gottesdienst. Im Anschluss besteht bei einem gemeinsa-
men Picknick Gelegenheit zu Begegnung und Austausch. 

Meet&Eat-Gottesdienst

 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr                  8:30 - 12:30  14:00 - 18:00  
Ssamstag              9:00 - 12:30

Bahnhofstraße 1   95119 Naila  
Tel.: 09282 / 97919-0   Fax 09282 / 97919-19

info@buero-mohr-naila.de    www.buero-mohr-naila.de

Kollegblöcke
90g Papier DIN A4 80 Blatt      

mohr
BÜRO                              

GmbH & Co. KG

NAILA                              

Bürobedarf + Bücher                              

Alle Preise verstehen sich  incl.. MWST.  Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

und viele 
weitere Schul-

artikel zu 
günstigen 

Preisen

Schullisten-Service
wir stellen ihnen kostenlos
das Schulsortiment für Ihr

Kind zusammen. Füllen 
sie dazu einfach dieses 

Formular aus, und geben 
es zusammen mit ihrer 

Schulliste bei uns ab.

( weitere Infos und Formular
unter www.buero-mohr-naila.de) 

 

Schulaktion 
mit vielen interessanten Angeboten 

gültig ab sofort

Farbstifte Noris colour
- Wopex Material
- ergonomische Soft-Oberfläche
- erhöhte Bruchfestigkeit 
  der Minenspitze

12er Pg. + Bleistift / Radierer  gratis
oder Pg. 10+2 gratis  

DIN A4, 16 Blatt

32 Blatt   1,15 €

0,55 €
10er Pg. 4,69€
(10er Pg. nur LIN 25/26/27/28)

Schulhefte
mit 80g Papier

DIN A4, 16 Blatt

32 Blatt   1,65 €

0,79 €

Hochwertiges Schulheft
Vivendi mit 90g Papier dicker Umschlag
aus nachhaltiger Forstwirtschaft

Pritt Flüssigkleber
lösungsmittelfrei 100g

oder Alleskleber 145g
 

sta t ,69t 3 €

- PP Kunststoffüberzug
- in 14 versch. Farben
- 50 & 80mm

Ordner PP

Point 88 Fineliner  
10 er Etui 
incl. Zugabe    5,99€
18er Etui   ab 13,99€ 

           
      

Pen 68 Fasermaler 
10 er Etui 
incl. Zugabe    8,99€       

Pritt
Klebestifte 
3x11g oder
4x11g

 
Multifunktionpapier 
80g DIN A4,weiß
für Kopierer,Laser-, und  
InkJetdrucker,
doppelseitig  bedruckbar   
Pg.= 500 Blatt

Exaclair
Register 
Recyclingkarton
12 tlg. 
220g DINA4

Deckfarb-
kasten K12
12 versch. Farben 
incl. Deckweiß

t t 95€s a t 9,

Deckfarbkasten Connector
12 versch. Farben 
incl. Deckweiß

+ Wasserbox 
       gratis

statt 10,95€

Grip Farbstifte 10+2
Grip Jumbo 10+2
- Farbstifte im ergonom.
  Dreikantformat
- mit Soft-Grip Zone

+ Spitzdose 
    gratis

Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N

E
U
!

Gaststätte Waldlust
Gemeinreuth/Bernstein

95131 Schwarzenbach am Wald
Tel. 09289/9604778, 

09289/9647050, 01757791209

Voranzeige

Mittwoch, den 22.07.26 

MEGA-SCHNITZELTAG
Schnitzel in verschiedenen 

Varianten z.B.
Bolognese Schnitzel, Holzfäller-

schnitzel,Hawaii-Schnitzel, Schnitzel 
mit Spargel, Jägerschnitzel, Zwie-
belschnitzel, Hamburger-Schnitzel, 
Paprikaschnitzel, Kräuter- Knob-

lauch-Schnitzel Bernaise-Schnitzel, 
Meerretich-Schnitzel

und vieles mehr.

Und das zum Knallerpreis
für 13,00€

Und natürlich gibt es unsere 
leckeren Schaschlik- und 

Fleischspieße

Jeden Sonntag 
ab 11.00 Uhr Mittagstisch

Jeden Mittwoch Schnitzel- und 
Schaschlik-Tag ab 16.30 Uhr

Wir bitten um Vorbestellung

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -
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A-Klasse 1
Fr., 17.7. um 18.30 Uhr: 

ATS Selbitz II - SG Geroldsgrün/Döbraberg II

Kreisklasse 1
So., 19.7. um 15.00 Uhr: 

SV 05 Froschbachtal II - SG Döbraberg/Geroldsgrün 

(in Bobengrün)

SG Geroldsgrün

Naila –  Die Nachwuchsathletin 
Cäcilia Schmidt wurde in die-
sem Jahr bereits mit der Sport-
plakette der Stadt Naila ausge-
zeichnet – eine besondere 
Ehrung für herausragende 
sportliche Leistungen. Und sie 
bestätigt diese Auszeichnung 
eindrucksvoll: Die für die LAV 
Naila startende Athletin erfüllt 
mit ihren Resultaten im Block 
Lauf und Vierkampf klar die Kri-
terien für die DLV Bestennadel 
2025. Der Deutsche Leichtathle-
tik Verband verleiht diese Aus-
zeichnung an Sportlerinnen und 
Sportler, die in der DLV Besten-
liste unter den besten 30 rangie-
ren.
Im offiziellen Dokument heißt 
es: „Denjenigen Sportlerinnen 
und Sportlern, die in der DLV 
Bestenliste einen Platz unter 
den ersten 30 erreicht haben, 
verleiht der Deutsche Leicht-
athletik Verband die ‚ DLV 
Bestennadel.“
Für die Altersklasse U16 wird die 
Bestennadel ausschließlich in 
Bronze vergeben.
Das Dokument führt dazu aus:
„In Gold für eine Platzierung in 
den Einzelwettbewerben der 
Männer, Frauen, Junioren/
innen und U20.“
„In Silber für Staffel- und Mann-
schaftswettbewerbe der Män-
ner, Frauen, Junioren/innen und 
U20.“  „In Bronze für eine Plat-
zierung in Einzel-, Staffel- und 
Mannschaftswettbewerben der 
U18 und U16.“

Block Lauf: Bayerische Meis-

terin – Platz 3 in der Deut-

schen Bestenliste

Bei den Bayerischen Meister-
schaften in Pfaffenhofen an der 
Ilm überzeugte Cäcilia Schmidt 
im Block Lauf und sicherte sich 
den Titel der Bayerischen Meis-
terin. Das bedeutete den 3. Platz 
in der Deutschen Bestenliste.
Ihre Punktzahl bedeutet außer-
dem Platz 2 in der Bayerischen 
Bestenliste – ein herausragen-
des Ergebnis, das ihre Stärke im 
Mehrkampf eindrucksvoll 
unterstreicht

Vierkampf: Platz 1 in Bayern – 

Platz 13 in Deutschland

Auch im Vierkampf zeigte sie 
ihre Vielseitigkeit. Bei den 

Oberfränkischen Meisterschaf-
ten in Forchheim erreichte sie 
eine Punktzahl, die ihr in der 
Bayerischen Bestenliste den 
1. Platz einbringt. 
Gleichzeitig rangiert sie damit 
in der Deutschen Bestenliste der 
W14 auf Platz 13 – und erfüllt 
damit erneut klar die Kriterien 
für die DLV Bestennadel. 

Ein verdienter Lohn für eine 

starke Saison

Mit ihren Leistungen zählt Cäci-
lia Schmidt zu den vielseitigsten 
Nachwuchsathletinnen Bay-
erns. Die DLV Bestennadel in 
Bronze ist ein sichtbares Zei-
chen ihrer Entwicklung – und 
ein motivierender Schritt in 
Richtung der kommenden Sai-
son.

Leichtathletikvereinigung Naila e.V. 

Cäcilia Schmidt erfüllt Kriterien 
für die DLV Bestennadel für die U16

Volles Haus bei der  Sommerparty der Senioren

und Sänger der 60er Jahre ein. 
Isolde Wilhelm-Stephen aus 
Trogen hat ein buntes Pro-
gramm mit Quiz und Hinter-
grundinfos ausgearbeitet. 

zum Mitsingen und Mitklat-
schen aus den 70 Jahren. Nach 
der Sommerpause lädt die Kir-
chengemeinde am 17. Septem-
ber zur Erinnerung der Musik 

Naila – Zur Sommerparty des 
Seniorennachmittags im Bon-
hoefferhaus brachten Teilneh-
mer und Mitarbeiterinnen Sala-
te, Kuchen und Partyspieße mit 
und gestalteten daraus ein Buf-
fet, das gut anzuschauen war 
und lecker schmeckte.
So war es kein Wunder, dass es 
keinen freien Stuhl mehr gab als 
Herbert Grob die Rentnerinnen 
und Rentner begrüßte und in 
seiner Andacht auf die Liebe 
Gottes zu uns Menschen mit 
einer Anekdote hinwies.  Fried-
lich ging es bei der Schlacht am 
Salatbuffet zu, wo man einander 
half alles an die Plätze zu brin-
gen. 
Doch dann ging der Spaß erst 
richtig los: Werner Thüroff und 
Udo Gaiser begleiteten Lieder 

Kennen Sie uns schon?
Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um 
Škoda Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof.  
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie
vorbei. Wir freuen uns auf unser Kennenlernen
bei Motor-Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer

T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Andreas Hübner
Verkäufer

T 09281 70716-76
andreas.huebner
@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer

T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25 | 95030 Hof
www.motor-nuetzel.de

Daniel Frank
Verkaufsleiter

T 09281 70716-71
daniel.frank@
motor-nuetzel.de
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THW-Ausbildung am Frankenwaldsee Lichtenberg

Erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
den Feuerwehren

Lichtenberg –  Am Lichtenber-
ger See führte der THW-Orts-
verband Naila eine Ausbildung 
zur Bereitstellung von Lösch-
wasser durch. Im Mittelpunkt 
stand die Zusammenarbeit mit 
den Feuerwehren. 
Gemeinsam mit den Feuerweh-
ren wurde demonstriert, wie das 
THW Löschwasser bereitstellen 
kann, wenn die örtliche Wasser-
versorgung nicht ausreicht. 
Neben der Großpumpe kamen 
zwei Tauchpumpen sowie ein 
24.000-Liter-Faltbecken zum 
Einsatz. 
Das Wasser wurde aus dem 
Lichtenberger See entnommen 
und im 24.000-Liter-Faltbecken 
gesammelt. Anschließend wur-
de es über Feuerwehrfahrzeuge 
wieder zurück in den See 
geführt. Die Ausbildung ver-
deutlichte, wie wichtig das 
Zusammenspiel der verschiede-
nen Einsatzorganisationen ist. 
Während die Feuerwehren Ein-
blicke in die technischen Mög-
lichkeiten des THW erhielten, 
gewannen die THW-Einsatz-
kräfte zugleich wertvolle 
Erkenntnisse über die Anforde-
rungen der Feuerwehren. Von 
diesem Austausch profitieren 
beide Seiten – denn im Einsatz 
zählt vor allem, dass jeder 
Handgriff sitzt und die Zusam-

menarbeit reibungslos funktio-
niert.  „Im Ernstfall gibt es keine 
Organisationsgrenzen – wir 
arbeiten gemeinsam für die 
Sicherheit der Menschen. Sol-
che Ausbildungen schaffen Ver-
trauen, fördern das gegenseiti-
ge Verständnis und sorgen 
dafür, dass Abläufe im Einsatz-
fall noch besser funktionieren“, 
betonte der THW-Ortsverband 
Naila. 

Der THW-Ortsverband Naila 
bedankte sich bei den beteilig-
ten Feuerwehren aus Lichten-
berg, Bad Steben, Geroldsgrün, 
Obersteben und Thierbach für 
ihr großes Interesse und den 
Austausch. Die gelungene Aus-
bildung zeigte einmal mehr, wie 
wichtig regelmäßige gemeinsa-
me Übungen für eine leistungs-
fähige Gefahrenabwehr in der 
Region sind.

Fahrzeugschlüssel gestoh-
len: Zeugen gesucht

Naila –  Ein bislang unbekannter 

Langfinger entwendete Montag-

abend zwischen 17.30 Uhr und 

23.00 Uhr auf dem Wiesenfest 

einen Autoschlüssel, der in der 

„Pizza-Bude“ neben der Kasse 

abgelegt war. Wer konnte Beob-

achtungen machen bzw. kann 

Angaben zum Verbleib des 

Schlüssels machen? Sachdienli-

che Hinweise nimmt die Polizei-

inspektion Naila unter 

09282/97904-0 entgegen.

Aus dem Polizeibericht

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

20.07. – 25.07.2026

Vom Kaffee bis zur Praline – wir bieten auch eine große Auswahl an Spezialitäten aus der
Genussregion Oberfranken.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie 
in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch,
Donnerstag und Freitag.

Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel 
über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Köhler Udo, Zettlitz, Tröger Jochen, Förmitz
Rinder: Werner Steve, Frössen

Hackfl eisch gemischt mit Strohschwein 
und heimischen Rind 100 g 1,49 €
Frühstücks-Wurst 100 g 1,69 €
Kaiserjagdwurst 100 g 1,79 €
Leberkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,39 €
Großmutter Bettys Wurstsalat 100 g 1,39 €
Käse „Gouda“ 100 g 1,29 €

Ab Donnerstag, 23.07.:
Schnitzel aus der Oberschale, 
küchenfertig paniert 100g 1,59 €

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U  • 

Am Hohen Stein 5 • 95197 Schauenstein • Tel. 0175-8443038

Liebe Kunden und Freunde,

nach insgesamt 36 Jahren schließe ich mein Geschäft zum 

2. August 2026. Ich möchte mich hiermit bei allen bedan-

ken, die mir über so lange Zeit die Treue gehalten und mir 

dadurch ihre Wertschätzung zum Ausdruck gebracht haben. 

Die schönen Gespräche mit Ihnen werden mir sehr fehlen. 

Für die Zukunft wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute.

Ihre Martina Marsmann
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Trainingstermine
Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Bambinis (bis 17.15 Uhr), Minis (2018/2019), 

E Jugend gemischt (2016/2017) 

- 17.45 - 19.15 Uhr Frankenhalle Naila

männl. D-Jugend (2014/2015)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila

männl. C - Jugend (2011 - 2013),  weibl. C - Jugend (2011 - 2013)

weibl. D-Jugend (2014/2015)

Freitag

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila: 

Männl. D Jugend (2014/2015)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibl. + männl. C - Jugend (2011 - 2013)

weibl. D-Jugend (2014/2015)

Spieltermine
Keine

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr  Frankenhalle Naila: Senioren 

HG Naila

„Sie ist nun FREI und unsere Tränen wünschen ihr Glück.“

Nach einigen Höhen und zu vielen Tiefen nehmen wir
schweren Herzens, aber erleichtert, dass Du es nun

geschafft hast, Abschied und sind dankbar für die gute
gemeinsame Zeit mit Dir liebe Mutti, Schwiegermutter

und herzensgute Oma.

Renate Meißgeier
geb. Strobel

*28.05.1952 †22.06.2026

Deine Nina mit Rico, Deine Nora,
alle Angehörigen und Freunde.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Von ganzem Herzen danken wir dem SAPV-Dreiländer-
eck-Team, insbesondere Pfleger Manuel, und meiner

Freundin Doreen, die uns in den letzten Tagen tatkräftig
sowie seelisch und moralisch zur Seite standen.

Großer Dank gilt auch dem Hausarztteam Dr. Stefan
Richter und Jakob Richter für die jahrelange gute

Versorgung sowie dem Team Hollerbach für die einfühl-
same und sensible Unterstützung und Abwicklung.

IInn lliieebbeevvoolllleerr EErriinnnneerruunngg SSuussaannnnee WWiieenneekkee
1100..0088..11996666 -- 2233..0055..22002266

Eine Frau, die etwas Besonderes war, die stets ein Lächeln im Herzen trug, in allem im-
mer das Gute sah und mit ihrem wunderbaren Lachen uns das Leben heller machte.

Unser aufrichtiger Dank gilt allen, die uns in dieser schweren Zeit ihre Anteilnahme
durch Karten, Worte und Gesten entgegengebracht haben.

Wir tragen dich für immer in unseren Herzen.
Deine Familie sowie alle, die dich lieb hatten.

In liebevoller Erinnerung und der Gewissheit der
Auferstehung von den Toten nehmen wir Abschied

von unserem geliebten Vater und Großvater.

Die Hoffnungsfeier findet am Freitag,
den 17. Juli 2026 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof

in Geroldsgrün statt.

Anstelle von Kränzen und Blumen hat sich
Waldemar Geldspenden erbeten, die je zur Hälfte

an die Missionswerke „open doors“ und
„Weltweiter Einsatz für Christus“ weitergeleitet

werden.

Waldemar Schmitt
*15. September 1937
zu Jesus heimgegangen am 10. Juli 2026

Deine Kinder mit Familien

Andreas Schmitt

Rudolf Schmitt

Elke Diezel

sowie alle Angehörigen

Herzlichen Dank für alle Anteilnahme!

GEROLDSGRÜN, DEN 18. JULI 2026

Gott hat die Menschen so sehr geliebt,

dass er seinen einzigen Sohn für sie hergab.

Jeder, der an ihn glaubt, wird nicht zugrunde gehen,

sondern das ewige Leben haben.

Johannes 3,16

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben
Frau, unserer guten Mutter, Schwiegermutter und Großmutter

Elisabeth Hoffmann
geb. Kröller

* 01.04.1950 † 09.07.2026

Naila, im Juli 2026

Dein Manfred
Jörg mit Stefanie und Liam
Ingo mit Markus
André mit Daniela, Marvin mit Lara und Noah

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, den 24. Juli 2026, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Frankenwald – Jetzt ist es ganz offiziell: Die Heimat- und Wiesenfeste 

in unserer Region sind immaterielles Kulturerbe. Im Atrium des Bay-

erischen Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat hat Bay-

erns Heimatminister Albert Füracker den beteiligten Landkreisen 

sowie Vertretern aus den Heimat- und Wiesenfestgemeinden die Auf-

nahmeurkunde für das Bayerische Landesverzeichnis des immate-

riellen Kulturerbes feierlich überreicht. „Ganz viele Menschen setzen 

sich Jahr für Jahr dafür ein, dass in unseren Kommunen Heimat- und 

Wiesenfeste stattfinden können. Die Auszeichnung als immaterielles 

Kulturerbe ist deshalb vor allem eine Würdigung all derjenigen, die 

sich mit großem Engagement für diese Tradition einsetzen. Gleich-

zeitig ist sie ein Zeichen dafür, wie wertvoll es ist, unsere Heimat- und 

Wiesenfeste zu feiern – und wie wichtig und schön es ist, diese Tradi-

tion von Generation zu Generation weiterzugeben“, betont Landrat 

Dr. Oliver Bär.  Landrat Dr. Oliver Bär und  Bad Stebens Erster Bürger-

meister Maximilian Stöckl nahmen in Nürnberg die Aufnahmeurkun-

de freudestrahlend entgegen. 

Heimat- und Wiesenfeste sind offiziell 

immaterielles Kulturerbe

Eisenbühl  – Der Grenzer 
Stammtisch lädt am Montag, 20. 
Juli, um 19.00 Uhr ins Gasthaus 
„Zum Gupfen“ im Berger Orts-
teil Eisenbühl ein. Die offene 
Runde widmet sich Erinnerun-
gen, Erlebnissen und histori-
schen Hintergründen rund um 
das ehemalige innerdeutsche 
Grenzgebiet im Frankenwald.
Willkommen sind Zeitzeugen, 
heimatkundlich Interessierte 
sowie alle, die zur Bewahrung 
regionaler Geschichte beitragen 
möchten. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Stamm-
tisch trifft sich alle zwei Monate, 
jeweils in einem anderen Ort 
nahe des ehemaligen Eisernen 
Vorhangs und des heutigen Grü-
nen Bandes. Dabei berichten die 
Teilnehmenden von ihren teils 
spannenden, teils dramatischen 

Erlebnissen an der damaligen 
Zonengrenze.
Die Treffen finden bewusst 
abwechselnd in Wirtshäusern 
auf thüringischer und fränki-
scher Seite des ehemaligen 
Grenzgebiets statt.
Der Grenzer Stammtisch freut 
sich über Zuhörerinnen und 
Zuhörer, die sich für die Erleb-
nisse und den Alltag am ehema-
ligen Eisernen Vorhang interes-
sieren. Gäste sind jederzeit 
herzlich willkommen.
Weitere Informationen und Ter-
mine gibt es auf der Website 
www.grenzer-stammtisch.de.

Hinweis: Das nächste Treffen 
findet am Montag, 21. Septem-
ber, um 19.00 Uhr im Gasthaus 
„Zum Goldenen Hirschen“ in 
Geroldsgrün statt.

Grenzer Stammtisch

 trifft sich in Eisenbühl

Jetzt zugreifen Jetzt zugreifen 

und sparen!und sparen!
JETZT GANZ JETZT GANZ 

STARK STARK 

REDUZIERT!REDUZIERT!

%%
Top-Marken ∙ Top-Preise 

Top-Angebote

*Nur für kurze Zeit!

Nur noch wenige Tage!
Räumungsverkauf wegen

Geschäftsaufgabe

ALLES MUSS RAUS!

%%%%%%%%

%%%%%%

Jetzt die letzten
Schnäppchen sichern!

*Nur solange der Vorrat reicht.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9.00 – 18.00 Uht

Samstag 9.00 Uhr – 13 Uhr

Inh. W. Dehling | Hauptstraße 1 |
95138 Bad Steben | 09288/550164
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regulär geöffnet. Für den Einlass 
ist hier allerdings ein gültiger 
Personalausweis erforderlich. 
Die Spielteilnahme ist erst ab 21 
Jahren erlaubt. (Zutritt zum 
Spiel ist erst ab 21 Jahren bzw. ab 
18 Jahren in Begleitung einer 
mindestens 21-jährigen Per-
son).

Veranstaltungshinweis:

After Work Live am 09.09.2026 
mit „Die Gschmeidigen“ und 
Dream Labs Adventures
After Work Live am 14.10.2026 
mit Suzan Baker Trio und Darts-
turm
After Work Live am 11.11.2026 
mit Past Perfect und Spielbank 
Garmisch-Partenkirchen

„Fellow Rovers“ stehen für 
handgemachte Musik mit fetzi-
gem Gitarrensound und mehr-
stimmigem Harmonie-Gesang.
Die Spielbank-Tombola sowie 
der Roulette-Demotisch für 
einen guten Zweck, sind belieb-
te Bestandteile, welche zum 
Fest gehören und natürlich 
nicht fehlen dürfen. Kulinari-
sche Köstlichkeiten und leckere 
Drinks sorgen für das leibliche 
Wohl. Ein Musikfeuerwerk als 
krönender Abschluss vom Dach 
des Spielbankgebäudes runden 
die Festivität eindrucksvoll ab. 
Das Event läuft von 18 Uhr bis 
ca. circa Mitternacht. Der Ein-
tritt ist frei.
Die Spielbank ist in dieser Zeit 

Bad Steben  – Das Sommerfest 
der Spielbank Bad Steben findet 
am Freitag, den 24. Juli 2026, ab 
18 Uhr auf dem Casinoplatz 
statt. Erleben Sie ein buntes 
Unterhaltungsprogramm mit 
Live-Musik der Band „Fellow 
Rovers & Brass“ auf der Frei-
lichtbühne. Die Beat-Legende 
verstärkt sich für den Auftritt 
mit einem Bläsertrio bestehend 
aus einer Posaunistin, einem 
Trompeter und einem Jazz-Sa-
xofonisten. Zusammen geben 
sie Rock- und Beat-Klassiker aus 
vier Jahrzehnten zum Besten 
und spielen Welthits von Bea-
tles, Blues Brothers und Beach 
Boys bis Joe Cocker, Robert Pal-
mer und Rolling Stones. Die 

Sommerfest der Spielbank Bad Steben am Freitag, 24. Juli

Beat-Legende „Fellow Rovers“ 
meets Brass auf dem Casinoplatz

ANZEIGE

Schauenstein – Die Sportjugend des TuS Schauenstein veranstaltet 

in Verbindung mit der Bayerischen Sportjugend 2026  eine Sport- und 

Ferienfreizeit im BLSV-Sportcamp in Inzell (Holzen). Termin ist vom 

08. bis 15. August 2026. Dazu sind alle interessierten Jugendlichen 

(Jungen und Mädchen) im Alter von 9 bis 17 Jahren recht herzlich 

eingeladen. Während der Woche wird ein sehr abwechslungsreiches 

und interessantes Programm mit Sport, Spiel und Spaß geboten. 

Geplant sind sehr vielfältige sportliche Aktivitäten, Wandern, Bow-

ling spielen, Kanu fahren, Schwimmen, Teambuilding, relaxen und 

viele andere Unternehmungen.  Interessierte können sich für nähere 

Informationen zum Ablauf, zu den Kosten und zur Anmeldung bei 

Gerhard Seuß unter Telefon 0151/11652593 oder 09282/3324 sowie 

per E-Mail an gerhard.seuss@t-online.de melden.

Ferienfreizeit für Jugendliche im 
Berchtesgadener Land

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,
siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm deine Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Frau Erika Uhlig
geb. Ernst

* 9. 6. 1936 † 23. 6. 2026

Naila, im Juli 2026

In stiller Trauer:

Christin, Björn und Bernd
im Namen aller Anverwandten

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch der Verstorbenen im Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank geht an Frau Lore Zapf für die fürsorgliche Betreuung.
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Herren:
Training:  Dienstags und Donnerstags von 19.00 Uhr 

bis 20.30 Uhr im Stadion

( SG 1 ) Wüstenselbitz 1 / Ort 1 : FSV Naila

Sonntag, 19.07.2026 um 15.00 Uhr

Sportanlage Wüstenselbitz

VfB Helmbrechts 2: FSV Naila 2

Samstag, 18.07.2026 um 12.00 Uhr

Sportanlage Helmbrechts

A- Junioren (U 19):
Training jeden Dienstag und Donnerstag: von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 

im Stadion oder Kunstraßenplatz

B- Junioren (U 17):
Training:  jeden Dienstag und Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 

im Stadion oder auf dem Kunstrasenplatz

C- Junioren (U 15):
Training:  jeden Dienstag und Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

im Stadion oder auf dem Kunstrasenplatz

D-Junioren (U 13):
Training jeden Mittwoch und Freitag  17.30 bis 19.00 Uhr im Stadion

E- Junioren (U 11):
Training: jeden Montag von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr auf dem FSV- 

Kunstrasenplatz und Donnerstag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr auf 

dem Kunstrasenplatz 

F- Junioren (U 9):
Training:  jeden Montag von 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr auf dem Kunstra-

senplatz und Freitag 16.00 Uhr bis 17.15 Uhr auf dem Kunstrasen-

platz 

Bambinis (U 7):
Training:  jeden Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

am FSV-Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Ralf Groß  (0173/2413469)  oder  Tanja Färber  (01520/6072415 oder 

09282/2880795).

  Informationen zum  Herrenspielbetrieb:

 Oliver Frankenberger: 0163/7774314,

 Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen  verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila

Freitag, 17.7., 18.30 Uhr, Herren-1. Mannschaft-

Kreisliga:

SpVgg Selbitz - SV 05 Froschbachtal 

Sonntag, 19.7., 13.00 Uhr, Herren-3. Mannschaft-A-Klasse:

SV 05 Froschbachtal III - (SG2) Ort II/Wüstenselbitz II/Oberweißen-

bach I (in Bobengrün)

Sonntag, 19.7., 15.00 Uhr, Herren-2. Mannschaft-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal II - (SG1)Döbraberg I/Geroldsgrün I 

(in Bobengrün) 

SV05 Froschbachtal

Bandonion-
Nachmittag
im Forum Naila, Bachstraße 1Eintritt 

frei!

Bandonion-
Orchester

mit dem 

Samstag 25. Juli 2026

aus Neustadt bei Corburg

zwischen 14:30 Uhr und 17:30 Uhr
Das Konzert beginnt um 15 Uhr

Eine Veranstaltung der 
Stadt Naila in Kooperation mit der Bürgerstiftung Naila

Herzliche Einladung!

Chirurgisches Nahtmaterial Textile Implantate Lösungen

WIR SUCHENWIR SUCHENWIR SUCHEN   
DICH!DICH!DICH!
WIR SUCHEN 
DICH!

Ausbildungsplätze Weitere Infos

serag-wiessner.de/karriere

- Chemielaborant / -in 
- (m/w/d)
- Industriekaufmann / -frau
  (m/w/d)

SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG | Zum Kugelfang 8-12, 95119 Naila

personal@serag-wiessner.de
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lässt die Kärwa noch einmal in 
ihrer ganzen Lebendigkeit sicht-
bar werden. Ab 18.30 Uhr wartet 
an der Scheune mit der traditio-
nellen Kärwa-Verlosung ein 
weiterer Höhepunkt des Festes.

Gemütlicher Ausklang am 

Montag

Zum gemütlichen Ausklang öff-
net „Die Scheuna“ am Montag 
ab 10 Uhr ihre Türen zum musi-
kalischen Frühschoppen mit 
Bernd Günther & Bine. Bei 
Musik, guter Laune und einem 
letzten gemeinsamen Beisam-
mensein klingt die Gerolds-
grüner Kärwa stimmungsvoll 
aus.

Die Kärwagemeinschaft 
Geroldsgrün freut sich auf zahl-
reiche Gäste aus nah und fern. 
Kommt vorbei, bringt Freunde 
und Bekannte mit und erlebt 
gemeinsam die besondere 
Atmosphäre einer Kärwa, die 
Menschen zusammenbringt und 
Tradition mit viel Herz lebendig 
hält.

arschgrillen durch die Garten-
straße 12 bei Familie Küßig – 
und spätestens, wenn Paul & 
Jochen ab 19 Uhr mit Livemusik 
loslegen, ist für beste Stimmung 
gesorgt und der Kärwa-Abend 
nimmt so richtig Fahrt auf.

Traditioneller Umzug und 

Partystimmung

Der Samstag beginnt früh und 
traditionell: Um 8 Uhr startet der 
erste Umzug durchs Dorf. Wenn 
die Burschen und Madla unter-
wegs sind, liegt ein besonderer 
Kärwa-Zauber in der Luft. Am 
Abend wird es dann musikalisch 
und ausgelassen: Ab 20 Uhr 
bringt die Partyband Headlight 
an der Scheune die Besucherin-
nen und Besucher in Feierlaune.
Kirchgang, Festumzug und Kär-
wa-Verlosung
Am Sonntag gehört der Vormit-
tag dem Kirchgang der Burschen 
und Madla. Sie besuchen 
gemeinsam den Festgottes-
dienst in der Jakobus-Kirche. 
Nach dem Mittagessen zieht der 
zweite Umzug durchs Dorf und 

Geroldsgrün – Wenn in 
Geroldsgrün wieder gelacht, 
gefeiert und gemeinsam ange-
stoßen wird, dann ist Kärwa-
Zeit. Von Donnerstag bis Mon-
tag, 23. bis 27. Juli, lädt die Kär-
wagemeinschaft Geroldsgrün 
zur diesjährigen Kärwa ein – mit 
allem, was dieses Fest so beson-
ders macht: gelebter Tradition, 
herzlicher Geselligkeit, deftigen 
Spezialitäten, Livemusik und 
vielen schönen Begegnungen.
Auftakt mit dem traditionellen 
Gänzschwarzessen
Den stimmungsvollen Auftakt 
bildet am Donnerstag ab 17 Uhr 
das traditionelle Gänzschwarz-
essen in der Burg, dem Gasthaus 
Zum Goldenen Hirschen. In 
gemütlicher Runde beginnt die 
Kärwa dort, wo gute Gespräche, 
vertraute Gesichter und ein 
kräftiger Genuss zusammen-
kommen.

Sauarschgrillen und Livemu-

sik am Freitag

Am Freitag zieht dann ab 16 Uhr 
der Duft vom beliebten Sau-

Von Donnerstag, 23. Juli, bis Montag, 27. Juli 2026Von Donnerstag, 23. Juli, bis Montag, 27. Juli 2026

Kärwatreiben in GeroldsgrünKärwatreiben in Geroldsgrün

KÄRWA
IN GEROLDSGRÜN

23
.-

27
.0

7.
20

26

DIE KÄRWAGEMEINSCHAFT & DAS SCHEUNA TEAM 
FREUEN SICH AUF EUCH !

Freitag 24.07. 

 ab 16 Uhr      Sauarschgrillen
 ab 19 Uhr       Live Musik mit Paul &Jochen

Samstag 25.07.

ab 20 Uhr         Kärwaabend mit der        
                           Partyband Headlight

                         

Sonntag 26.07.

 ab 18:30 Uhr     Kärwa-Verlosung 
                             Montag 27.07.

 ab 10 Uhr        Musikalischer Frühschoppen 
                           mit Bernd Günther & Bine
 
             

Donnerstag 23.07.       

ab 17 Uhr      Gänzschwarzessen 
                       in der Burg 

Unkosten-
beitrag  4€

Bei Fam. Küßig, Gartenstr. 12

In der Burg

An der Scheune

An der Scheune

 ab 16 Uhr         Scheune geöffnet
                

ab 16 Uhr           Scheune geöffnet

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen gesorgt

An der Scheune Hausmacher Wurstwaren
Grillspezialitäten

Brotzeiten
Partyservice
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Von Donnerstag, 23. Juli, bis Montag, 27. Juli 2026Von Donnerstag, 23. Juli, bis Montag, 27. Juli 2026

Kärwatreiben in GeroldsgrünKärwatreiben in Geroldsgrün

Samstag: 
Start um 8 Uhr in der Faber-Castell Str., Wiesenweg, Derfla, Frankenwaldstr., Gartenstr., Schwarzenbacher 

Str., Am Anger, Schulstraße, Lobensteiner Weg, Faberhöhe und Rolandstraße

Sonntag: 
Burgsteinstr., Marktstraße, Knockweg, Hirschberglein, Geroldsreuth, Geroldsreuther Str., Goldberg, 

Keyßerstr., Steinbacher Weg und Ringstraße.

Zu beachten: Die Keyßerstr., Steinbacher Weg und Ringstr. werden am Sonntag statt Samstag gelaufen 

und aufgrund der Baustelle ist der Mühlhügel heuer nicht dabei.

 Die Routen der Kärwa-Umzüge: 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

DRECHSEL 

Inh. Regina Münch
Keyßerstr. 12, 95179 Geroldsgrün, Tel. 09288/471 – Fax 924817

Am Kirchweih-Sonntag bieten wir vor unserem Geschäft viele 
Schmankerl aus Theke und Backofen an, z.B.: Fisch- und Lachs- 

semmeln, Flammkuchen, Bowle und vieles mehr ...

WIRWÜNSCHEN ALLEN EINE SCHÖNE KÄRWA

Das bieten wir:
➢ ausgeprägte und reizvolle Mittelgebirgslandschaft 490-700 m üNN
➢ staatlich anerkannter Erholungsort Dürrenwaid/Silberstein
➢ ausgedehntes Rad- und Wanderwegenetz in allen Schwierigkeitsgraden 

Zwölf- Apostel-Weg 17 km, Geo- Wanderwege
➢ Freizeitareal Geroldsgrün „Die Scheune im Grünen“
➢ günstige, erschlossene Bauplätze (ca. 35,-- bis 40,-- €/m²))

Telefon: 0 92 88 / 961-0
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Internet: www.geroldsgruen.de

Gemeinde Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün

Lotharheil 2 ∙ 95179 Geroldsgrün

Telefon 09267- 91010 ∙ www.schieferbergwerk.de

Keyßerstraße 59 - 95179 GeroldsgrünKeyßerstraße 59 - 95179 Geroldsgrün

Telefon: 09288 9703101Telefon: 09288 9703101

Mobil:Mobil:        0160 923863950160 92386395

tobias@goelkel.info · www.t-goelkel.detobias@goelkel.info · www.t-goelkel.de
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Anzeigen Spezial 

Heimat- und Wiesenfest in Lichtenberg  vom 25. bis 27. Juli 2026

Blumenbögen, Festzug und Blasmusik

Der Vorstand des Wiesenfestausschuss  steht hinter der Organisation und 

Pflege dieser lebendigen Tradition. Im Bild (von links): Simon Jahn, Bürger-

meister Kristan von Waldenfels, Bettina Albig, Matthias Quehl, Melanie 

Beyer, Rudolf von Waldenfels, Nathalie Quehl, Sabrina Wild und Mareike 

Seelbinder. 

nen Jahr gibt es auch heuer wie-
der das „Adlerschießen für 
Jedermann“, das um 19.30 Uhr 
beginnt.

Kinderfest und Festausklang

Der Wiesenfestmontag beginnt 
um 14 Uhr mit dem Festzug der 
Kinder vom Schlossplatz direkt 
an den Frankenwaldsee. Musi-
kalisch begleitet wird er von der 
Reichenbacher Blasmusik, die 
anschließend auch im Festzelt 
für Unterhaltung sorgt. Über den 
Nachmittag hinweg sind erneut 
die Tänze der Blumenbogenträ-
gerinnen und Rotröcke zu 
bewundern, ebenso das Arm-
brustschießen, die traditionel-
len Kinderspiele und das Ange-
bot des Jugend-Kunst-Mobils. 
Gegen 18.15 Uhr erfolgt der Ein-
zug der Kinder zum Rathaus.
Für die Erwachsenen heißt es 
danach noch einmal feiern: Ab 
19 Uhr spielt die Band „Freibier“. 
Übrigens öffnet am Samstag und 
Montag auch die Bar. Fahrge-
schäfte und kulinarische Ange-
bote runden das dreitägige Fest 
ab.

und das Armbrustschießen. Ein-
malig im Landkreis ist das Hei-
mat- und Wiesenfest nicht 
zuletzt deshalb, weil es der Stadt 
Lichtenberg gelungen ist, diese 
Bräuche über mehr als 190 Jahre 
hinweg lebendig zu halten. Auch 
die Bögen und Armbrüste ent-
stehen vor Ort und machen 
deutlich, wie viel Handarbeit, 
Engagement und Heimatver-
bundenheit in diesem Fest ste-
cken.

Unterhaltung für die ganze 

Familie

Am Festplatz angekommen, 
beginnen die Tänze der Blumen-
bogenträgerinnen und der Rot-
röcke. Außerdem startet das 
Armbrustschießen der Jungen 
auf den Adler sowie die traditio-
nellen Kinderspiele. Für die jun-
gen Festbesucher stehen 
zusätzlich eine Hüpfburg, das 
Jugend-Kunst-Mobil und das 
Spielmobil des Kreisjugendrings 
bereit. Im Festzelt sorgt die Rei-
chenbacher Blasmusik bis in den 
Abend hinein für Stimmung. 
Nach der Premiere im vergange-

Lichtenberg  – Wenn sich in 
Lichtenberg wieder kunstvoll 
gebundene Blumenbögen durch 
die Straßen bewegen, Musik 
über den Marktplatz klingt und 
der Festzug vom Schlossberg 
zum Frankenwaldsee zieht, 
dann ist Heimat- und Wiesen-
festzeit. Seit 1832 wird eines der 
schönsten Feste im Franken-
wald jährlich gefeiert – und bis 
heute hat es nichts von seiner 
besonderen Ausstrahlung verlo-
ren.

Auftakt mit Bieranstich und 

Livemusik

Heuer wird vom 25. bis 27. Juli 
auf den Festplatz am Franken-
waldsee eingeladen. Der Auftakt 
erfolgt am Samstag um 18 Uhr 
mit dem Bieranstich durch Bür-
germeister Kristan von Walden-
fels. Danach beginnt der Festbe-
trieb – musikalisch begleitet von 
der Band „Granny’s Pearl“.

Festzug und 

gelebtes Brauchtum

Am Sonntag nimmt das Fest ab 
13 Uhr Fahrt auf: Dann startet 
der große Festzug vom Schloss-
berg zum Festplatz am Franken-
waldsee, begleitet vom Musik-
verein Rehau und der Musikka-
pelle Nordhalben. Auf dem Weg 
dorthin legt der Zug am Rathaus 
auf dem Marktplatz einen feier-
lichen Halt ein. Bürgermeister 
Kristan von Waldenfels eröffnet 
auf der Rathaustreppe das Wie-
senfest, dazu werden alte Wie-
senfestgedichte vorgetragen.
Angeführt wird der Festzug von 
zwei Mädchen, die den blau-
weiß gebundenen Bogen mit 
dem „L“ tragen. Zu dieser Tradi-
tion gehören auch die Tänze mit 
den gebundenen Blumenbögen 

WWW .SCHMI DT PA CK .D E

Unser Wiesenfest. Unsere Heimat.

Wir wünschen ein schönes Fest! 
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Wiesenfes i Lichtenberg
194 Jahre

auf dem Festplatz am Frankenwaldsee

vom 25. bis 27.
Juli 2026

Montg14 Uh

Samstg18 Uh
Sonntg13 Uh

c. 18:15 Uh
19 Uh

Meh Informatione finde Si hie!

Bieranstich und Festbetrieb 
mit „Grannyʻs Pearl“

Festzug vom Schlossberg
Tanz der Blumenbögen und Rotröcke, 
Armbrustschießen
Traditionelle Kinderspiele

Einzug zum Rathaus

Festbetrieb mit „MelodyMätch“

19:30 Uh Adlerschießen für Jedermann

Festwirt: Stadt Lichtenberg

Festzug vom Schlossberg
Tanz der Blumenbögen und Rotröcke, 
Armbrustschießen 
Traditionelle Kinderspiele



Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 20.07. bis 26.07.2026  (Kalenderwoche 30)

Marlesreuth, Naila
     Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Im Stadtgebiet Naila wurden im Juni 2026 drei Geburten und 14 Sterbefälle registriert.

Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 35 Sterbefälle und zwölf Eheschlie-

ßungen.

Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 

beurkundeten Personenstandsfälle folgende 21 veröffentlicht:

Eheschließungen
02.06.2026 David Fraas, Marktplatz 7, 95119 Naila

                      Christina Manuela Glotz, Marktplatz 7, 95119 Naila

02.06.2026 Christoph Julian Schrepfer, GT Marlesreuth, Garlesweg 11, 95119 Naila

                      Lisa Andrea Maisel, Gerhart-Hauptmann-Weg 8, 95100 Selb

13.06.2026 Max Thomas Seelbinder, Höllental 1, 95192 Lichtenberg

                      Mareike Simone Elisabeth Wild, Höllental 1, 95192 Lichtenberg

13.06.2026 Tobias Toni Nürnberger, GT Bruck, Berger Straße 12, 95180 Berg

                      Sabrina Angela Reuschel, GT Bruck, Berger Straße 12, 95180 Berg

26.06.2026 Hans-Jürgen Michael Horn, GT Obersteben,

                      Neunerweg 4, 95138 Bad Steben

                      Beate Hesse geb. Schmidt, GT Obersteben, 

                      Neunerweg 4, 95138 Bad Steben

27.06.2026 Jan Gerstner, Heimstättenweg 8a, 95126 Schwarzenbach a.d.Saale

                      Sandra Martina Kraus, Heimstättenweg 8a, 

                      95126 Schwarzenbach a.d.Saale

30.06.2026 Nils Andreas Färber, Lärchenweg 9, 95188 Issigau

                      Julia Stefanie Wilferth, Greizer Straße 1, 95028 Hof

Sterbefälle
31.05.2026 Siegfried Helmut Horn, Silberstein 17, 95179 Geroldsgrün

02.06.2026 Ursula Edeltraud Kühnel, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

03.06.2026 Maria Anna Kemnitzer geb. Rödel, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

03.06.2026 Ottmar Oskar Eberhardt, Dürrenwaid 3, 95179 Geroldsgrün

03.06.2026 Bernhardt Fritz Ströhlein, Höller Straße 20, 95138 Bad Steben

07.06.2026 Konrad Keller, Albert-Schweitzer-Straße 15, 95119 Naila

11.06.2026 Angela Hartenstein geb. Weber, 

                      GT Marlesreuth, Haidengrüner Straße 8, 95119 Naila

13.06.2026 Heinrich Karl Friedrich, GT Lippertgrün, Am Zelch 2, 95119 Naila

21.06.2026 Siegfried Hellpoldt, Amselweg 12, 95131 Schwarzenbach a.Wald

22.06.2026 Renate Elfriede Meißgeier geb. Strobel, Pacellistraße 4, 95119 Naila

23.06.2026 Erika Christine Uhlig geb. Ernst, Seilerweg 16, 95119 Naila

23.06.2026 Gisela Martha Anna Herdegen geb. Krause,

                      Urbanstraße 85, 70190 Stuttgart

28.06.2026 Adolf Konrad Winter, Albin-Klöber-Straße 1, 95119 Naila

29.06.2026 Wolfgang Paul Albert Assmann, 

                      GT Steinbach, Lindenweg 4, 95179 Geroldsgrün

Vom Standesamt Naila wurden für  Juni 2026 folgende 
Personenstandsfälle beurkundet

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

8.  Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 29.06.2026

9.  Sonstiges

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Naila, 13.07.2026

Stadt Naila

Paul-Bernhard Wagner

Erster Bürgermeister

Am Montag, den 20.07.2026, um 18.00 Uhr, findet im Sitzungssaal im Forum Naila 
eine öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

1.   Behandlung von Bauanträgen

1.1   Antrag auf Sanierung eines Zweifamilienhauses und Errichten eines Anbaus auf 

        dem Grundstück Fl.-Nr. 131/32 der Gemarkung Froschgrün, Ahornweg 20;

        - Bebauungsplan „Beiderseits der Berger Straße“ -

1.2   Antrag auf Errichtung einer landwirtschaftlichen Mehrzweckhalle als Ersatzbau 

        und Errichtung einer Doppelgarage mit Carport auf dem Grundstück Fl.Nr. 1320 der 

        Gemarkung Naila, Kalkofen 4

1.3    Antrag auf Neubau Freiland-Legehennenstall für 12.000 Legehennen, überdachtes 

        Kotlager, Futtersilos und Futterwaage auf den Fl.-Nrn. 1323, 1324, 1325, 1333 und 

        1334 der Gemarkung Naila

2.     Anpassung der Beiträge für die Ferienbetreuung in der OGTS

3.     Beschluss des Haushaltes 2026

4.     Beschluss der Finanzplanung 2027 - 2029

5.     Festlegung der Erheblichkeitsschwelle für das Haushaltsjahr 2026

6.     Verabschiedung des Erfolgs- und Vermögensplanes 

        des Wasserwerkes für das Jahr 2026

7.     Verabschiedung des Erfolgsplanes und des Vermögensplanes des 

        Laufwasserkraftwerkes für das Jahr 2026

Die Feuerwehr Marxgrün führt am Freitag den 24.07.2026 ab 19:00 Uhr in Teilen von 

Marxgrün und Hölle eine Prüfung des Hydrantennetzes durch. Da hierfür jeweils eine grö-

ßere Wassermenge aus dem Trinkwassernetz entnommen werden muss kann es teilwei-

se zu Trübungen im Trinkwasser kommen.

Vielen Dank für ihr Verständnis.

Hydrantenprüfung in Marxgrün und Hölle
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Einen Blick hinter die Kulissen 
des regionalen Getränkespe-
zialisten warfen 35 Gastwirte 
der Dehoga-Kreisstelle Hof bei 
einem Besuch der Firma Höl-
lenSprudel in Hölle bei Naila. 
Empfangen wurden die Teil-
nehmer von den Geschäftsfüh-
rern Johannes und Peter Wiede, 
Junior Simon Wiede sowie Ver-
kaufsleiter Klaus Masel. Bei 
einer Betriebsführung erhiel-
ten die Gäste Einblicke in die 
Quellenaufbereitung, die 
moderne Abfüllanlage, das 
Lager und weitere Bereiche des 
Unternehmens. Dabei infor-
mierten sich die Besucher über 
die Geschichte des Familienbe-
triebs, die Herstellung der 
Getränke sowie die Qualitäts-
standards des Unternehmens. 
Im Anschluss lud HöllenSpru-
del zu einem kleinen Imbiss ein 
und die Teilnehmer nutzten die 
Gelegenheit, verschiedene 
Erfrischungsgetränke aus dem 
Sortiment zu verkosten und 
mit der Unternehmensleitung 

Dehoga-Kreisstelle Hof besucht HöllenSprudel in Hölle

digen Austausch geprägt. 
Besonders groß war das Inte-
resse der Gastwirte, weil rund 
80 Prozent der Mitgliedsbetrie-
be der Dehoga-Kreisstelle Hof 

ins Gespräch zu kommen. Zahl-
reiche Fragen wurden beant-
wortet; der Nachmittag war 
damit nicht nur informativ, 
sondern auch von einem leben-

Vor dem HöllenSprudel-Logo am Quellenhäuschen (von links) Simon 

Wiede, Junior Geschäftsführer HöllenSprudel, Sibylle Lorenz-Beutner

 2. Vorsitzende Vorstand Dehoga Bayern Kreisstelle Hof/ Direktorin relexa 

hotel Bad Steben, und Klaus Masel, Verkaufsleiter HöllenSprudel. 

enge Zusammenarbeit zwi-
schen regionalen Produzenten 
und der heimischen Gastrono-
mie ist. Wir bedanken uns herz-
lich bei Familie Wiede und dem 
gesamten Team von Höllen-
Sprudel für die hervorragende 
Organisation und die offenen 
Einblicke in den Betrieb“, 
erklärte die Dehoga-Kreisstelle 
Hof zum Abschluss der Veran-
staltung.

mit Produkten von Höllen-
Sprudel beliefert werden. Ent-
sprechend aufmerksam ver-
folgten die Teilnehmer die 
Abläufe im Betrieb und zeigten 
sich beeindruckt von der 
modernen Produktion, der tra-
ditionsreichen Unternehmens-
geschichte und der Gast-
freundschaft des Unterneh-
mens. „Der Besuch hat einmal 
mehr gezeigt, wie wichtig die 

Veranstaltungen in der Stadt Naila
19.07.

14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-

eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

22.07. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Park-

eisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – alle Freunde des Modell-

baus sind willkommen
Gaststätte Froschgrün

24.07. 15.00 Uhr Förderverein Freibad Naila Sommerfest mit vielen Vereinen Freibad Naila

25.07. 18.00 Uhr

Verein für Aquarien-, Terrarien- 

und volkstümliche Naturkunde 

Naila e. V. 

Familienabend Gaststätte Froschgrün

25.07. 15.00   Uhr
Stadt Naila und Bürgerstiftung 

Naila
Bandonion Nachmittag  mit dem Bandonion- Orchester Forum Naila 

26.07.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-

eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

28.07. 16.00 Uhr PröD Naila
Grillnachmittag; Anmeldung telefonisch bei

 1. Vorsitzendem Strobel 09281/7531477
Gaststätte Froschgrün

29.07. 14.00 Uhr Stadt Naila Senioren-Sommertanz Gaststätte Froschgrün

02.08.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-

eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

09.08.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-

eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

11.08. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthof Grüner Baum

14.08. 18.00 Uhr

Verein für Aquarien-, Terrarien- 

und volkstümliche Naturkunde 

Naila e. V. 

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora
Nach Absprache, da die  Vereinsgaststätte 

Betriebsurlaub hat

16.08.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-

eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

23.08.
14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-

eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

05.09. 19.00 Uhr  Rocking Chairs Live 
Konzertscheune Dreigrün; Tickets: Whatsapp/

Handy: 0172/8341124, rocking-chair@web.de 
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Am 24. Juli 2026 ab 15 Uhr verwandelt sich das Freibad Naila in eine 

bunte Spiel- und Spaßwiese. Beim großen Sommerfest, organisiert 

vom Förderverein Freibad Naila, erwartet alle großen und kleinen 

Besucherinnen und Besucher von 15 bis 17 Uhr ein Nachmittag voller 

Spaß mit vielen Nailaer Vereinen. Die Handballgemeinschaft bietet 

Beachhandball  und der CVJM Schnupperkurse im Tischtennis an. Die 

Karnevalsabteilung des TuS Lippertsgrün erfreut alle mit Glitzertat-

toos und Flechten beim Jugendtreff JuNaited.  Bei der Leichtathletik-

vereinigung darf man beim Dosenwerfen und Hürdenlauf sein 

Geschick ausprobieren und bei der Wasserwacht ausnahmsweise  

mit Klamotten schwimmen gehen. Unterhaltung gibt es zu verschie-

denen Uhrzeiten mit den Zumba-Kids von Jenny Akpinar und der 

Purzel-, Mini- und Jugendgarde des KA TuS Lippertsgrün, die  alle mit 

verschiedenen Tänzen erfreuen werden. Ab 18 Uhr geht es dann wei-

ter mit Livemusik der Band „gimme five!“ Das Quintett, bestehend 

aus Johannes Parchent (Tasten), Ottmar Schmidt (Gitarren), Jörg 

Hampl (Blasinstrumente), Mario Atanasow (Schlagzeug) und Stefan 

Stumpf (Bass) bringt lockere 200 Jahre Live-Erfahrung mit, die 

Essenz aus fünf umfangreichen Musiksammlungen und das Destillat 

aus etlichen Jahrzehnten Musik aus dem Rock- und Pop Umfeld. Ein-

fach gesagt: „Sie spielen einfach ihre Lieblingslieder“. Für das leibli-

che Wohl ist bestens gesorgt. Der Eintritt ins Freibad ist an diesem 

Tag zum Sommerfest ab 14.30 Uhr frei.

Sommer, Sonne, Badespaß – Sommerfest 
im Freibad Naila

Am Mittwoch, den 29. Juli 2026 lädt die Stadt Naila wieder alle Tanz-

freunde und Tanzfreundinnen zu einem beschwingten Nachmittag 

voller Musik, Bewegung und guter Laune ein! Im Gasthaus Frosch-

grün, Froschgrüner Straße 14, dürfen sich von 14 bis 17 Uhr alle tanz-

begeisterten Senioren auf bekannte Melodien, gespielt von Allein-

unterhalter Klaus Knittel auf Keyboard, Saxophon und Klarinette 

freuen. Ob Walzer, Foxtrott oder einfach nur gemütlich im Takt wip-

pen – bei uns zählt das Miteinander. Bringen Sie gerne Freunde mit, 

und lassen Sie uns gemeinsam einen unvergesslichen Nachmittag 

verbringen. Es ist ein kleiner Unkostenbeitrag von 4 Euro pro Person 

fällig. Bei Rückfragen wenden sie sich bitte an die Stadtverwaltung 

Tel. 09282 / 6869 oder an die Organisatorin Dorothea Hollerbach 

Handynummer 0160 / 928 79697.

Senioren-Sommertanz

 Unter dem Motto „Lassen Sie 
sich nicht täuschen und lachen 
Sie dem Betrug ins Gesicht“ 
fand am 7. Juli 2026 im Großen 
Bürgersaal des Forum Naila das 
Präventionskabarett „Ned mit 
mir“ statt. 
Die Veranstaltung, organisiert 
vom Lions Club Naila-Franken-
wald, der Stadt Naila und der 
VHS Hofer Land, zog 130 
begeisterte Besucher an, die 
geschunkelt, geklatscht und 
mitgesungen haben. Die Veran-
stalter bedankten sich für die 
Unterstützung der Adalbert-
Raps-Stiftung. 
Die Kriminalpolizeiliche Fach-
beraterin Anja Füßmann (KPI 
Hof) und der bekannte Kabaret-
tist Tom Bauer präsentierten 
eine mitreißende Mischung aus 
Parodie und Aufklärung. In 
gespielten Szenen entlarvten 
sie gängige Betrugsmaschen 
wie den Enkeltrick, Schockan-
rufe, Haustürmaschen, 
Taschendiebstahl oder Inter-
netbetrug, immer kombiniert 

Präventionskabarett „Ned mit mir!“

Ein voller Erfolg! 

„Ned mit mir“ zeigte einmal 
mehr, dass Aufklärung nicht 
trocken sein muss. Die Kombi-
nation aus Unterhaltung und 
Fachwissen kam bei den Besu-
chern hervorragend an.
 Die Veranstaltung richtete sich 
an alle, die sich und ihre Ange-
hörigen besser vor Betrug 
schützen möchten und bewies, 
dass Lachen tatsächlich die bes-
te Medizin gegen Betrugsversu-
che ist. 

mit praxistauglichen Schutz-
strategien.  Aufklärung mit 
Humor ist ein einzigartiges 
Konzept, das bei den Besuchern 
sehr gut angekommen ist. 
Roland R. meinte dazu: „Des 
war fei interessant und die 
haben an verschiedene Betrü-
gereien gedacht.“ Und Johannes 
B. hatte sich mehr auf die Show 
konzentriert: „So ein großarti-
ges Kabarett mit Tom Bauer 
würde ich wieder besuchen!“ 

Werner Buchta wird über Tricks zu Varianten von Taschendiebstahl aufge-

klärt. 

Hits und Witz bei der PröD Naila

Sonntag, 19. Juli, 15.00 Uhr

TV Kleinschwarzenbach - SG Lippertsgrün/Marlesreuth 

TuS Lippertsgrün/Marlesreuth

Zum Monatsnachmittag beim 
Pensionistenverein konnte 
1. Vorsitzender Roland Strobel 
zur Unterhaltung mit Hits und 
Witz Kurt Hopf und Jutta Krüger 
aus Hof begrüßen. Er war über-
wältigt vom guten Besuch der 
Veranstaltung, zu der auch Gäs-
te den Weg nach Froschgrün 
gefunden hatten. Auch ihnen 
galt sein herzlicher Willkom-
mensgruß. Den Geburtstagskin-
dern wurde diesmal mit musika-
lischer Begleitung das Geburts-
tagsständerla dargebracht. Er 
verwies auf die nächsten Veran-
staltungen wie den Grillnach-
mittag am 28.7., 16.00 Uhr, 
sowie einen geplanten Besuch 
im neuen Museum im Forum 
Naila hin ( der Tag wird bis zum 
nächsten Treffen bekanntgege-
ben werden können), sowie auf 
die Halbtagesfahrt im Septem-
ber nach Ölsnitz ins Teppich-
museum. Auch dieser Termin 
muss noch abgeklärt werden. Im 
August gibt es keine Veranstal-
tungen.
Er wünschte allen Teilnehmern 
viel Spaß mit Hits und Witz, die 
von zwei Lehrern, die für Zucht 

Die  ev. Jugend- und Gemeinde-
bücherei Naila, Kirchberg 2 hat 
wieder viele neue Bücher für die 
Sommerzeit im Angebot.
Bilderbücher: „Rosalein 
Schmetterschwein“. Zusam-
men sind wir bunt; „Das Kra-
wallkehlchen – Streit im 
Anflug“. Die Gefühle sind los; 
„Schau dich um in der Natur – 
Das Meer“. Erforsche die Wun-
der des Meeres; „Hüpf Frieda 
hüpf“. Ein Buch mit Fingerspu-
ren; „Komm mit uns in die 
Stadt“. Finde das Krokodil; 
„Superwurm“. Dieser Wurm 

mit Witzen, mit denen Jutta 
Krüger die Gesellschaft zum 
Lachen brachte. So konnten die 
Anwesenden bei guter Stim-
mung einen unterhaltsamen 
Nachmittag erleben.

Nächster Termin: 
Monatsversammlung „Grillfest“ 
am Dienstag, dem 28. Juli 2026, 
16.00 Uhr, Gasthaus Frosch-
grün. 

und Ordnung stünden, vorge-
tragen wurden. Kurt Hopf bot 
ein buntes musikalisches Pot-
pourri. Zum Auftakt das Lied 
„Wir zwei fahren irgendwo hin“, 
das für viele zum Ohrwurm wur-
de oder Freddy Quinn mit 
„Schön war die Zeit“, Udo Jür-
gens „Aber bitte mit Sahne“, 
Peter Alexander, auch Elvis oder 
Roy Orbison mit „California 
Blue“ luden zum Mitsingen ein, 
aufgelockert nach jedem Song 

kann wirklich 
alles; „Ich bin 
(nicht) sehr 
mutig“. Lilo hat Angst vor fast 
allem; „Was passiert auf dem 
Bauernhof“. Entdecke die Welt 
des Bauernhofs; „Arme 
Mama“. Was wäre meine Mama 
ohne mich?; „Alles, was krib-
belt und krabbelt“. Was krab-
belt denn da?

Die Bücherei ist immer dienstags 

und donnerstags von 15 bis 18 

Uhr geöffnet. Die Ausleihe ist 

kostenfrei.

Ev. Jugend- und Gemeindebücherei Naila

Sommerzeit – Lesezeit
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Die Firma Schmidt und Buchta ist ein großer Unterstützer des 

katholischen Kindergartens Regenbogen. So hat Inhaber Matthias 

Herrmann dem Kindergarten anlässlich des Wiesenfests ein neues 

Kindergartenschild übergeben. Die Kinder haben es bereits voller 

Stolz beim Wiesenfest präsentiert.

Neues Schild für den Kiga Regenbogen

Jawort im Forum Naila
Jan Gerstner und Sandra Kraus 

aus Schwarzenbach an der Saale 

wurden im Forum Naila getraut. 

Begleitet wurde das Paar von 

ihren drei Kindern sowie vielen 

Freunden und Verwandten. Das 

Foto zeigt das Paar mit den Trau-

zeugen Linda Schmiedeknecht 

und Klaus Murrmann sowie den 

Kindern Vanessa, Leonie und 

Franz.

Eine Liebe, die
 am Untreusee begann
Was in den herausfordernden 

Monaten der Coronazeit als kleine 

Auszeit vom Alltag begann, wurde 

zu einer Liebesgeschichte, die nun 

in Naila ihren Höhepunkt fand: 

Bernd Schlegel und Sabine Voigt 

haben sich das Jawort gegeben. 

Sie haben damit eine Verbindung 

gefeiert, die in einer Zeit entstand, 

in der Nähe und Begegnungen 

alles andere als selbstverständlich 

waren. Als im Frühjahr 2021 sämt-

liche Gaststätten geschlossen 

waren, trafen Sie sich am Untreu-

see zum Date. Aus einem Spazier-

gang wurden viele und es ent-

stand die ganz große Liebe.

Zwei Hochzeiten in Naila

Zeiten der Webersleute zu 
erzählen und die Arbeit an 
einem historischen Webstuhl zu 
zeigen. Und wenn das Wetter 
mitspielt, können es sich die 
Besucher bei einer Tasse Kaffee 
oder einem kühlen Getränk im 
kleinen Webergärtchen gemüt-
lich machen.
Das Weberhausmuseum in Mar-
lesreuth ist ausgeschildert. Sie 
finden es in der Nailaer Straße 
19, 95119 Naila
Die weiteren offiziellen Öff-
nungstermine für 2026 sind:
13.09.2026: Alte Handwerks-
techniken erleben: Flachsver-
arbeitung und handgemachte 
Seife vom Seifenkistchen
18.10.2026: Wie die Johr vor-
beigehn: Gschichtla vom Haus-
weber Jörg
Führungen durchs Weberhaus 
finden um 14 Uhr und um 15 Uhr 
statt. Weitere Besuche sind nach 
vorheriger Absprache, beson-
ders für Gruppen und Schulklas-
sen, möglich. Auskunft gibt Jörg 
Franz unter 0170-4923542. 

Am Sonntag, dem 19. Juli, ist es 
wieder soweit: Dann heißt es im 
Rahmen des Programms „Alte 
Handwerke kennenlernen“, die 
kunstvolle Arbeit des Weißnä-
hens hautnah mitzuerleben. Ab 
14 Uhr zeigen unsere Weißnä-
herinnen, wie diese historische 
Handwerkskunst ausgeübt wird.
Das Weberhaus in Marlesreuth 
hat es sich nämlich in diesem 
Jahr zur besonderen Aufgabe 
gemacht, alte, vom Aussterben 
bedrohte Handwerke vorzufüh-
ren und dadurch erlebbar zu 
machen. Eine dieser alten, fast 
vergessenen Techniken ist das 
Weißnähen, das auch in unserer 
Region für Frauen und Mädchen 
einst eine der wenigen Möglich-
keiten darstellte, die Haushalts-
kassen ihrer Familien aufzubes-
sern. 
Beim traditionellen Weißnähen 
entstehen kunstvolle Muster 
dadurch, dass feine Fäden aus 
dem weißen Gewebe gezogen 
werden. Die so entstandenen 
Löcher werden anschließend 

Weißnähen im Weberhaus Marlesreuth

mit ruhiger Hand und feiner 
Nadel kunstvoll umstickt. 
Als berühmtes Zeugnis des 
handwerklichen Geschicks in 
unserer Region entstand in der 
Weißnähtechnik im Jahr 1914 
das circa acht Quadratmeter 
große „Nailaer Tafeltuch“, das 
im Museum im Forum Naila 
besichtigt werden kann. 
Das Weberhausmuseum selbst 
befindet sich in einem der ältes-
ten noch original erhaltenen 
Trupfhäuser. Jörg Franz, der 
derzeitige Hausweber des 
Museums, vermag es wie kein 
Zweiter, anschaulich aus den 

Alle zwei Jahre lädt der Frankenwaldverein Lippertsgrün zum tradi-

tionellen „Aachalagardnfest“ an der Friedenseiche ein. Auch in die-

sem Jahr fanden zahlreiche Besucher den Weg zu der beliebten Ver-

anstaltung, die am Samstag und Sonntag ein abwechslungsreiches 

Programm bot. Am Samstagnachmittag konnten sich die Gäste bei 

Kaffee und Kuchen stärken. Für Familien gab es eine spannende 

Waldentdeckertour mit Ines Gareis vom Naturpark Frankenwald, die 

bei Groß und Klein sehr gut ankam. Am Abend wurde es dann zünftig: 

Die Besucher ließen sich Qäurkla, Presssack, Steaks, Bratwürste 

sowie Baggesla mit Quark, Lachs oder Apfelmus schmecken. Die 

gemütliche Atmosphäre unter der Friedenseiche und das gesellige 

Beisammensein machten den Abend zu einem Höhepunkt des Fest-

wochenendes. Der Sonntag begann mit einem Gottesdienst, der tra-

ditionell zum „Aachalagardnfest“ dazugehört. Anschließend lud der 

Frankenwaldverein zum Weißwurstfrühschoppen ein, bei dem die 

Gäste den Vormittag in geselliger Runde ausklingen lassen konnten. 

Dieses Fest zeigte einmal mehr, wie lebendig die Dorfgemeinschaft 

ist und wie wichtig der Frankenwaldverein für das kulturelle und 

gesellschaftliche Miteinander in Lippertsgrün bleibt.

Aachalagardnfest
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germeisterkollegen der Nach-
barkommunen, um nur einige 
zu nennen. Für die musikalische 
Unterhaltung stand der Musik-
verein Steinwiesen, später im 
Biergarten die Livemusik von 
„PuF“. Auf dem Festplatz zeigte 
sich anschließend einmal mehr, 
weshalb das Wiesenfest für viele 
Naalicher weit mehr ist als ein 
fester Termin im Jahreskalen-
der. Familien trafen Freunde 
und Bekannte, frühere Naali-
cher kehrten für einige Stunden 
in ihre Heimat zurück, und Jung 
und Alt genossen die Atmo-
sphäre zwischen Festzelt, 
Buden und Fahrgeschäften.

lichen Klang sorgten sechs 
Musikkapellen, die dem Zug den 
passenden Marschtritt gaben. 
Und dabei auch eine Abordnung 
der Landjugend Marxgrün, die 
das Fest gemeinsam mit der 
Stadt Naila ausrichtet. Die teil-
nehmenden Gruppen zogen 
durch ein applaudierendes Spa-
lier der Honoratioren ins Fest-
zelt ein, wo Erster Bürgermeis-
ter Wagner alle dann nament-
lich begrüßte, auch eine stattli-
che Anzahl an Ehrengästen von 
Landrat Dr. Oliver Bär über 
Landtagsabgeordneten Kristan 
von Waldenfels bis hin zum 
Dekan Andreas Maar sowie Bür-

Aufdruck „150. Naalicher Wie-
senfest“ wurde jedes Bild zu 
einer persönlichen Erinnerung 
an das Jubiläum. Zu den Höhe-
punkten zählen die Festumzüge 
durch die Stadt. Am Sonntag 
setzte sich ein besonders stattli-
cher Zug in Bewegung: 37 Grup-
pen aus Vereinen, Organisatio-
nen und Einrichtungen mach-
ten sich auf den Weg zum Fest-
platz in der Hofer Straße. Allen 
voran wurde erstmals die Fahne 
von einem Vereinsvertreter 
getragen. Das Los fiel auf die 
Ozünder Borussen Naila; Justin 
Strobach übernahm die Aufgabe 
des Fahnenträgers. Für den fest-

fest 2026, Paul-Bernhard Wag-
ner“. Nach dem Ausschank von 
33 Litern Freibier betrat die 
Band „BlechMäns“ die Bühne. 
Mit vier Trompeten, drei Posau-
nen, Tuba und Schlagzeug 
brachte sie einen unverwechsel-
baren Sound ins Festzelt und 
interpretierte Klassiker aus 
Rock und Pop auf ihre eigene 
Weise. Dass der Auftaktabend 
nur verhalten besucht war, tat 
der Stimmung der Anwesenden 
jedoch keinen Abbruch. Neu im 
Festzelt war das „Fotokästla“, 
das kostenlos genutzt werden 
konnte und sich rasch großer 
Beliebtheit erfreute. Mit dem 

Den Auftakt des viertägigen 
150. Naalicher Wiesenfestes bil-
dete am Freitagabend der Bier-
anstich durch Ersten Bürger-
meister Paul-Bernhard Wagner. 
Damit eröffnete er erstmals das 
Naalicher Wiesenfest, bei dem 
Gemeinschaft und Tradition 
vier Tage lang spürbar gelebt 
werden. An seiner Seite standen 
Moni und Gisi Meinel, die Brau-
meisterinnen der Meinel Bräu 
aus Hof, die das Wiesenfestbier 
eigens eingebraut hatten. Ein 
Schlag – und es hieß: „O’zapft 
is“. Den Schlegel signierte der 
neue Erste Bürgermeister mit 
den Worten „Naalicher Wiesen-

Gelungener Auftakt zum 150. Naalicher Wiesenfest

Festzug, Bieranstich und beste Stimmung
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Aus Naila

Das Jubiläums-Wiesenfest in Bildern
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Am Donnerstag, 23.07.2026 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
eine öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Teil
1  Kommunales Förderprogramm der Stadt Schwarzenbach a.Wald;
       Information über Maßnahmen

2 Ortsrecht;
       Erlass der Vierten Satzung zur Änderung der Satzung über Aufwendungs- und 
       Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren

3  Feuerwehr Meierhof; 
       Ersatzbeschaffung für das Tragkraftspritzenfahrzeug - Grundsatzentscheidung

4  Offene gemeindliche Jugendarbeit;
       Vorstellung des Jahresberichts 2025

5  Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD
Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates 

Herrn Heinz Lehmann, Kirchleite 4
zum 92. Geburtstag (19.07.)

Frau und Herrn Ingrid und Reinhard Schübel, Schützenstraße 1 A
zur Goldenen Hochzeit (17.07.)

 Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Beim traditionellen Königsschießen der Zimmerstutzengesellschaft Tell wiederholte sich in diesem Jahr 
eine ganz besondere Geschichte: Wie bereits 2023 sicherten sich erneut Carolin Künzel und ihre Tochter 
Zoe Künzel die Königswürden. Mit ruhiger Hand und sicherem Auge verteidigten beide ihre Titel eindrucks-
voll und sorgten damit für eine bemerkenswerte Wiederholung in der Vereinsgeschichte. Der Festtag 
begann mit dem gemeinsamen Abmarsch in traditioneller Tracht zusammen mit der Zeyerner Blaskapelle. 
Ziel des Festzuges war der amtierende Schützenkönig des vergangenen Jahres, Vorstand Tobias Strobel, 
der die Schützenfamilie herzlich in seinem Garten empfing. Bei bestem Wetter verbrachte man dort einige 
gesellige Stunden. Gegen Abend kehrte der Festzug ins Tellheim zurück, wo die Schützinnen und Schützen 
beim Königsschießen ihr Können unter Beweis stellten. Carolin Künzel erzielte den besten Schuss auf die 
Königsscheibe und als Schützenkönigin die Königskette tragen. Auch ihre Tochter Zoe bewies wieder ihr 
Können und wurde Jungschützenkönigin. Es folgte die feierliche Proklamation.

ZSG Tell 

Königinnen-Doppelregentschaft

Die Kollekte des Zeltgottesdienstes, der im Rahmen des Heimat- und 
Wiesenfestes am Sonntag gemeinsam von Evangelischer Kirche, 
Jesusgemeinde Frankenwald, Freier Christengemeinde Sängerwald 
und GO Church veranstaltet wurde, kommt dem Jugendtreff zugute.
Insgesamt wurden 300 Euro an den Jugendtreff übergeben. Die 
Spende nahm Gemeindejugendarbeiter Jonas Sell entgegen. Über-
reicht wurde sie stellvertretend von Pastor Jens Faber. Mit der Spen-
de unterstützen die christlichen Gemeinden die Jugendarbeit vor 
Ort und setzen ein Zeichen für das gemeinsame Engagement 
zugunsten junger Menschen. Für die Jugend, unsere Zukunft, sei die 
Spende gut angelegt, erwähnte Bürgermeister Reiner Feulner und 
verwies auf den gut besuchten Zeltgottesdienst, den es im nächsten 
Jahr wieder geben wird. Bei der Spendenübergabe von links: Pastor 
Jens Faber, Gemeindejugendarbeiter Jonas Sell und Bürgermeister 
Reiner Feulner.

300 Euro für den Jugendtreff gespendet

Beim Sportfest des SV Meierhof-Sorg gab es zum ersten Mal ein Kleinfeldturnier. In Lerchenhügel am Sportheim und auf dem „halben“ Fußballplatz war einiges los und die Stim-
mung grandios. Sechs Mannschaften hatten sich gemeldet und mussten je fünf  Spiele zu 10 Minuten bestreiten. Da hieß es Kondition, Können, Überblick und schnelle Wechsel 
in kürzester Zeit. Die vielen Zuschauer erlebten bei guter Verköstigung spannende Zweikämpfe und tolle Torwartparaden. Und alles getreu dem Motto: Dabei sein ist alles. Hier 
die Gewinner und Platzierten: 1. FSV Naila, 2. BfB Helmbrechts, 3. SV Meierhof-Sorg, 4. Priority Boys, 5. Bauhof Schwarzenbach a.Wald, 6. ASGV Bernstein a.Wald.
Das Kleinfeldturnier wird es auch im nächsten Jahr wieder geben.

Erfolgreiches erstes Kleinfeldturnier
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men. Auch die Bergwacht ist 

zur Sicherheit auf der Strecke 

mit dabei

Die Scherdel-Frankenwaldtour 

bestätigte einmal mehr ihren 

Ruf als beliebter Treffpunkt für 

Radsportfreunde und verband 

sportliche Herausforderung 

mit Gemeinschaft und der reiz-

vollen Landschaft des Franken-

waldes.

Die Preisträger

Der Wintersportverein vergab 

Pokale für folgende Katego-

rien:  Jüngste Teilnehmerin 

Marlene Klett, jüngster Teil-

nehmer Malte Oelschlegel, 

älteste Teilnehmerin Heide 

Dörfler, ältester Teilnehmer 

Willi Hofmann (86 Jahre), wei-

test angereister Teilnehmer 

Anna-Lena Streckenbach aus 

Weihenhammer und teilneh-

merstärkster Verein war der 

ASC Kronach-Frankenwald.

Zur 39. Scherdel-Frankenwald-

tour des Wintersportvereins 

gingen wieder zahlreiche Rad-

sportbegeisterte an den Start. 

Ausgangspunkt war das Sport-

heim in Döbra, wo die gut 100 

Teilnehmer ab 8.30 Uhr auf die 

verschiedenen Strecken 

geschickt wurden.

Zur Auswahl standen ausge-

schilderte Touren über 25, 45 

und 100 Kilometer, die die Rad-

fahrer quer durch den Franken-

wald führten. Zusätzlich wurde 

eine geführte Mountainbike-

Tour über 45 Kilometer ange-

boten, die auch für E-Bike-Fah-

rer geeignet war, sowie eine 

Kinderstrecke.

Vor dem Start konnten die Teil-

nehmer ihre Unterlagen in 

Empfang nehmen. Die Sonnen-

apotheke stellte Magnesium-

drinks zur Verfügung und gab 

den Sportlern damit noch eine 

Aus Schwarzenbach a.Wald

Scherdel-Frankenwaldtour bei idealem Wetter

Natürlich braucht der WSV 

zahlreiche Helfer, die für die 

Verköstigung sorgen oder die 

verschiedenen Strecken aus-

schildern. Das nimmt auch ein 

paar Stunden in Anspruch, 

schon am Samstag aufhängen 

und am Montag wieder abneh-

Goppold, Ehrenvorsitzender 

Werner Bayer sowie Bürger-

meister Reiner Feulner. Sie 

wünschten allen Teilnehmern 

eine unfallfreie Fahrt, gutes 

Wetter und viel Freude auf den 

abwechslungsreichen Strecken 

durch den Frankenwald.

kleine Stärkung auf den Weg. 

Vor der Abfahrt wurde noch 

einmal das Rad sorgfältig auf 

Bremsen, Reifendruck und 

Technik überprüft.

Den offiziellen Startschuss 

gaben der Vorsitzende des Win-

tersportvereins, Thomas 

Auf die Plätze fertig los hieß es für die Teilnehmer

Die Pokalgewinner der TourAuch eine Kindergruppe war am Start.

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

18.07. 17.00  Uhr  Männergesangsverein Döbra
150 Jahre-Jubiläum: Sommerlicher Liederabend,

 anschließend geselliges Beisammensein
Bartholomäuskirche Döbra

24.-27.07. CVJM Schwarzenbach a.Wald Zeltlager für Jungs (9-13 Jahre)  Info/Anmeldung  Axel Ortlam: 015154820125

26.07. 14-18 Uhr CSU Schwarzenbach a.Wald Familienfest mit Spielen usw. Am SSV Sportheim

04.08. 14-18 Uhr MiniMarkt Marktplatz

13.08. ab 18 Uhr  Wirtshaussingen SSV-Sportheim

26.09. 19.00 Uhr KULT  17 Konzert mit Simon & Garfunkel Revival Band Schulturnhalle

13.10. 19 .00 Uhr Volkshochschule Mediavortrag „Mediterrane Orchideen“ mit Gerhard Brütting Philipp-Wolfrum-Haus

31.10. 20.00  Uhr KULT 17 Comedy mit Mäc Härder Philipp-Wolfrum-Haus

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 bis

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik  mit dem Pezziball

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

26 Wir im Frankenwald



Aus Schwarzenbach a.Wald

Auf ein aktives Jahr kann der 
CSU Ortsverband Schwarzen-
bach a.Wald mit seinen 63 Mit-
gliedern zurückblicken. Zur Jah-
reshauptversammlung im Gast-
haus Ströhla begrüßte Vorsit-
zende Bianka Klein Mitglieder 
und Bürgermeister Reiner Feul-
ner. 
An Bernhard Widholz konnte sie 
für 30-jährige Treue und Unter-
stützung eine Urkunde mit Prä-
sent übergeben. Die Vorsitzende 
erhielt für 10-jährige Mitglied-
schaft bei der CSU ihre Urkunde 
vom stellv. Vorsitzenden Egolf 
Reuther überreicht. Verstorben 
sind die Mitglieder Max Hauer 
und Bernhard Kuhn.
Aktivitäten auch mit der Frak-
tion hatte die CSU in den letzten 
12 Monaten mehr als genug. 
Dazu gehörten u.a. Starkbier-
fest, Schwarz glüht, Muttertags-
rosen im Seniorenheim, Ferien-
programm mit geschichtlichem 
Ratespiel, Teilnahme am Bür-
gerschießen, und Teilnahme am 
Weihnachtsmarkt. Zu den Ver-
anstaltungen gehörten auch 
Besichtigungen mit Firma 
Knoll, Streuobsthof Löhmar, 
Wasserwacht, Dorfgespräche 
und Geschichte vor Ort mit dem 
Saumarkt, den Schanzenbin-
dern, dem ehemaligen Postamt 

CSU Schwarzenbach a.Wald

Rückblick und Ehrungen

Sanierung im Hallenbad steht 
an und vieles mehr. Feulner 
dankte für die Unterstützung: 
„Ich arbeite gerne für Schwar-
zenbach a.Wald.“
Weitere Termine sind das Fami-
lienfest am 26. Juli am SSV-
Sportheim mit Ponyreiten, 
Hüpfburg und weiteren Aktio-
nen, die Teilnahme am Ferien-
programm am 13. August und 
am Weihnachtsmarkt am 5. 
Dezember. Geschichtliches, 
Exkursionen etc. wird es auch 
wieder geben.

oder dem Rittergut Reußenhof.
Es gab einen Rückblick auf die 
Kommunalwahl, Kassier Domi-
nik Jahn erwähnte Ausgaben 
und Einnahmen. Bürgermeister 
Feulner sieht eine stabile Vor-
standschaft mit einem guten 
Team. Er erwähnte Baumaß-
nahmen im Stadtgebiet mit dem 
Glasfaserausbau, der Offenen 
Ganztagsschule oder der 
Gemeindeverbindungsstraße 
Sorg-Thiemitz. Für die Zukunft 
wird eine neue Kläranlage in 
Straßdorf gebraucht, eine 

Das Bild zeigt von links: Bernhard Widholz, Vorsitzende Bianka Klein und 

Bürgermeister Reiner Feulner

Sommerfest im Seniorenheim in Schwarzenbach a.Wald

Der alljährliche Kleidertausch der GO Church im Revex Zentrum 

brachte viele zufriedene Kunden. Es wurden unter anderem ungetra-

gene Kleidung angeboten und der Ansturm „Tauschender“ war 

enorm. Auf Wunsch findet der Kleidertausch nun zweimal jährlich 

statt. So ist bereits der 29.01.27 als fester Termin eingetragen.  

Umweltfreundlich und nachhaltig, völlig kostenfrei, für unsere 

Zukunft.  Joseba Spörl (Organisation), Jutta von Rombs, Jelisa Metz-

ke (Organisation) Ina Röttger (Organisation) Maria Hermann und Ani-

ta Last (nicht im Bild).

Kleidertausch: Ein Event mit Zukunft

großen Einsatz. Er betonte, dass 
das Seniorenheim ein Ort sei, an 
dem die Menschen gut versorgt 
sind und Gemeinschaft haben 
können.

Besuch abzustatten. Er dankte 
dem Heimleiter Lutz Spranger 
und dessen engagiertem Helfer-
team herzlich für die hervorra-
gende Organisation und ihren 

Bei strahlendem Sommerwetter 
konnte das Seniorenheim zahl-
reiche Bewohnerinnen und 
Bewohner, Angehörige sowie 
Gäste zum diesjährigen Som-
merfest begrüßen. Die Veran-
staltung war hervorragend 
besucht und bot ein abwechs-
lungsreiches Programm für 
Jung und Alt. 
Für das leibliche Wohl und für 
die musikalische Unterhaltung 
war bestens gesorgt und es wur-
de eine fröhliche Atmosphäre 
geschaffen.
Als kleine Bienchen verkleidet, 
präsentierten die jüngsten Tän-
zerinnen der Garde einen klei-
nen Tanz und zauberten den 
Anwesenden ein Lächeln ins 
Gesicht. Der Auftritt wurde mit 
Applaus belohnt.
Auch Bürgermeister Reiner 
Feulner ließ es sich nicht neh-
men, dem Sommerfest einen 
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schoppen und einem Weiß-
wurstfrühstück. Für die musika-
lische Unterhaltung sorgte die 
Band Larkshill. Am Nachmittag 
ließen sich die zahlreichen Gäs-
te Kaffee und Kuchen schme-
cken und genossen den gemütli-
chen Ausklang des Jubiläums-
festes.

germeister Matthias Wenzel, 
sowie Kreisbrandinspektor Mat-
thias Diezel und die Kreisbrand-
meister Christopher Lenz und 
Markus Muck. 
Am Abend sorgte Musiker 
Cedric mit Livemusik für beste 
Stimmung. Der Sonntag begann 
mit einem zünftigen Früh-

punktwehr sowie die Jugend-
feuerwehr waren in die Übung 
eingebunden und zeigten die 
gute Zusammenarbeit der Weh-
ren. Zahlreiche Besucher ver-
folgten das Geschehen mit den 
Anweisungen von Einsatzleiter 
Jörg Otte. Unter den Gästen 
befanden sich der Zweite Bür-

Aus Schwarzenbach a.Wald

gramm. Gemeinsam mit den 
Ortswehren aus Schwarzenbach 
a.Wald wurde ein angenomme-
ner Waldbrand bekämpft. Das 
Übungsszenario sah einen 
Löschangriff von zwei Seiten 
vor. Die Wasserversorgung 
erfolgt unter anderem aus den 
Hydranten. Auch die Stütz-

Mit einem abwechslungsrei-
chen Festwochenende feierte 
die Freiwillige Feuerwehr 
Meierhof das 40-jährige Jubilä-
um ihres Tragkraftspritzenfahr-
zeugs.
Am Samstag stand zunächst 
eine Schauübung Nähe des 
Sportplatzes auf dem Pro-

Feuerwehr Meierhof feiert Jubiläum

40 Jahre Tragkraftspritzenfahrzeug 

40 Jahre – das TSF immer im Einsatz, von links: Zweiter Bürgermeister Matthias Wenzel, Gerätewart Dieter 
Schmidt und stellv. Kommandant

Eine Schauübung, bei der die Jugendlichen wertvolle Erfahrungen 
sammelten.

Mit dem Jawort im Rathaus haben Janina Heublein und Kay Däweritz den gemeinsamen Start in ihre Ehe 
besiegelt. Bürgermeister Reiner Feulner nahm die standesamtliche Trauung vor und gratulierte dem Braut-
paar herzlich und wünschte viele schöne gemeinsame Erlebnisse. Kennengelernt haben sich die 29-jährige 
Verwaltungsfachwirtin, die bei der Gemeinde Geroldsgrün tätig ist, und der 32-jährige Bauhofleiter der 
Stadt Schwarzenbach a.Wald auf einem Geburtstag in Steinwiesen, ihrem Heimatort. Aus der zufälligen 
Begegnung entwickelte sich eine Beziehung, die nun mit der Hochzeit einen wichtigen Meilenstein fand. 
Eine besondere Leidenschaft verbindet die beiden: das Reisen. Gemeinsam entdecken sie neue Länder 
und Orte, um unvergessliche Erinnerungen zu schaffen. In Zukunft möchten sie die Ziele als Ehepaar erkun-
den. Die Trauzeugen Andreas Eberlein und Tamara Heublein waren an der Seite des Brautpaares. Spalier 
standen die Kollegen aus dem Bauhof, die Feuerwehr Schwarzenbach a.Wald und die Arbeitskollegen der 
Braut. Aufgaben für die Jungvermählten waren unter anderem  ein Herz ausschneiden, Leinenbeutel wer-
fen und mit dem Mini-Unimog einen Parcours zu bewältigen. Das Bild zeigt von links: Tamara Heublein, 
Janina und Kay, Trauzeuge Andreas Eberlein und Bürgermeister Reiner Feulner.

Reise ins Glück

Die Natur erobert Steinbrüche rasch zurück, sobald diese stillgelegt 
werden. So einen kleinen Steinbruch gibt es in der Nähe von Thron. 
Nachdem lange Kieselschiefer abgebaut worden ist, hat sich seit sei-
ner Stilllegung ein wertvolles Biotop entwickelt. Unter den circa  50 
Pflanzenarten, die dort vorkommen, finden sich einige, die auf der 
Roten Liste Bayern stehen, wie das Sumpf-Blutauge. Am Grund hat 
sich ein kleiner Tümpel gebildet, der neben Wasserpflanzen auch 
Amphibien und Insekten anzieht, darunter einige seltene Libellen-
Arten. Die steilen Flanken des Steinbruchs erwärmen sich unter-
schiedlich stark und stellen für Reptilien interessante Lebensräume 
dar. Exkursion mit dem Naturschutzreferent der Bergwacht, Gerhard 
Brütting; Einladung der CSU/ÜHL-Fraktion an alle Interessierten.
Veranstaltung: Dienstag, 21. Juli 2026 um 17.30 Uhr, Treffpunkt 
Sportheim Döbra 

 21. Juli, 17.30 Uhr
Exkursion zum Steinbruch
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Aus Schwarzenbach a.Wald

SpVgg Döbra
Samstag, 18.07. 13 Uhr: 

 1. Herrenmannschaft Heimspiel gegen

SG Stammbach/Sauerhof

Sonntag, 19.07. 13 Uhr: 

 2. Herrenmannschaft (SG) gegen SG Marktleugast 2/

Hohenberg 2/Marienweiher 2

Freitag, 24.07. 19 Uhr: 

 Frauenmannschaft (SG) Freundschaftsspiel bei VfR Bad Lobenstein

SV Meierhof-Sorg 
Samstag, 18.07., 13.00 Uhr

Auswärtsspiel in Steinbach: 

VfR Steinbach - SV Meierhof-Sorg

Sonntag, 26.07., 13.00 Uhr

Auswärtsspiel in Straßdorf: FC Döbraberg - SV Meierhof-Sorg

Freitag, 31.07., 19.00 Uhr 

162. Wertshaussinga mit den „Helmetzer Kirchberg-Saiten“ im 

Sportheim Lerchenhügel

Jeden Freitag, 18.30 Uhr - Training, Fußballplatz Lerchenhügel

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Auch Elise Bice und Laura Schiller aus Schwarzenbach a.Wald haben 

ihr Abitur erfolgreich bestanden. Bürgermeister Reiner Feulner gra-

tulierte den Absolventinnen und informierte sich über die zukünfti-

gen Berufswünsche. Elisa, die das Jean-Paul-Gymnasium in Hof 

besuchte, will sich mit Praktika an ihren Berufswunsch im medizini-

schen Bereich orientieren. Laura erhielt ihr Abiturzeugnis im Rein-

hart-Gymnasium in Hof und studiert ab Herbst Architektur in Leipzig.

Das Bild zeigt von links: Laura Schiller, Elisa Bice und Bürgermeister 

Reiner Feulner.

Herzlichen Glückwunsch!
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Wichtige oder kurzfristige Informationen zum 
Beispiel  zu Wasserrohrbrüchen, Gefahrenlagen, 
etc. erhalten Sie ab sofort auch über den neuen 
WhatsApp-Kanal. 

Scannen Sie hier den QR-Code 
und bleiben Sie informiert.

Der Markt Bad Steben informiert nun auch über WhatsApp 

Das Büro der Nachbarschaftshilfe Bad Steben im Rathaus erreichen Sie jeden Dienstag 
persönlich von 9.30 bis 11.00 Uhr oder telefonisch unter 09288 7427.  Außerhalb dieser 
Zeit ist die Nachbarschaftshilfe unter der Mobilnummer 0160/ 925 648 85 Montag bis 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr (nicht an Feiertagen) erreichbar.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Im Fundamt des Marktes Bad Steben wurden in den letzten Wochen folgende Gegenstän-
de abgegeben:

1 Geldbeutel

Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern im Rathaus, Fund-
amt, Zimmer 01 während der allgemeinen Öffnungszeiten abgeholt werden.
Telefonische Rückfragen unter 09288 / 7442.

Aus dem FundamtKontakt und Öffnungszeiten des Marktes Bad Steben

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben
Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Auch 2026 gibt es für die Sommerferien natürlich wieder 
den beliebten „Ferienpass“ für Kinder und Jugendliche im 
Landkreis Hof. Er bietet über 100 verschiedene kostenfreie 
oder vergünstigte Angebote aus dem Landkreis, der Stadt 
Hof und den umliegenden Ausflugsregionen. Der Ferien-
pass ist während der bayrischen Sommerferien für Kinder 
von 6 bis 16 Jahren gültig, die im Landkreis Hof wohnen 
oder während der Ferienzeit hier zu Besuch sind. 
Der Ferienpass kostet auch in diesem Jahr wieder 5,00 € 
und kann ab sofort im Rathaus abgeholt werden (bitte 
Name, Anschrift und Geburtsdatum des Kindes angeben). 
Er ist aber auch noch während der kompletten Ferienzeit 
erhältlich.
Das vollständige Ferienprogramm ist auf der Webseite des 
Landkreises (www.landkreis-hof.de/leben/jugend/ferienangebot/) einsehbar.
Infos zur Anmeldung finden Sie ebenfalls auf der Website des Landkreises. 

Der Ferienpass 2026 – Ferienspaß für die ganze Familie!

Der Gutachterausschuss beim Landratsamt Hof hat in seiner Sitzung am 28. Mai 2026 auf 
Grundlage der bis zum 31.12.2025 eingegangenen notariellen Kaufverträge die Boden-
richtwerte für die Städte, Märkte und Gemeinden des Landkreises Hof gemäß § 12 der 
Gutachterausschussverordnung zum Stichtag 01.01.2026 neu ermittelt. 

Die Bodenrichtwertliste wird in der Zeit vom 20. Juli 2026 bis 24. August 2026 im Rathaus 
Bad Steben (Haus Cäcilie), Hauptstraße 4 (Ordnungsamt), Zimmer 3, während der allge-
meinen Öffnungszeiten zur öffentlich ausgelegt.

Auch nach Ablauf der Auslegungsfrist sind gebührenpflichtige Auskünfte über die Richt-
werte bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses (Landratsamt Hof, Schaumberg-
straße 14, 95032 Hof) erhältlich. Gemäß Art. 1, 2, 5 und 6 des Kostengesetzes (KG) i. V. m. 
Tarif-Nr. 2.I.1/1.8 des Kostenverzeichnisses (KVz) wird für die Auskunft pro Bodenricht-
wert eine Gebühr von 30,00 € erhoben. Die vollständige Bodenrichtwertliste kann gegen 
eine Gebühr von 120,00 € erworben werden. 

17. Juli 2026
Markt Bad Steben

Öffentliche Bekanntmachung:

Beschaffung HLF 20 für die Feuerwehr Bad Steben
Einstimmig hat der Marktgemeinderat Bad Steben die Bestellung eines neuen Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeugs 20 (HLF 20) für die Freiwillige Feuerwehr Bad Steben 
beschlossen. Das Fahrzeug wird das über 25 Jahre alte LF 16 ersetzen, das als Hauptein-
satzfahrzeug der Bad Stebener Wehr bei Verkehrsunfällen, Brandeinsätzen oder Natur-
katastrophen zum Einsatz kommt. Das Ausschreibungsergebnis beläuft sich auf insge-
samt 766.343,85 €. Davon werden 162.500 € vom Freistaats Bayern gefördert. Als Eigen-
anteil für den Markt Bad Steben verbleiben somit 603.842,85 €. Die Lieferzeit beträgt 
voraussichtlich 2 ½ Jahre. 

Bushaltestelle Obersteben, Steinbacher Straße
Ebenfalls einstimmig wurde die Bestellung eines gläsernen Buswartehäuschens für die 
Bushaltestelle an der Steinbacher Straße in Obersteben beschlossen. Sobald die Funda-
mentarbeiten beauftragt und durchgeführt sind, wird das Wartehäuschen errichtet und 
ebenfalls die bereits bestellte Beleuchtung installiert. Gesamtkosten für die gesamte 
Maßnahme: rund 15.000 Euro.

Baugebiet Sonnenstraße / Bergstraße
In den vergangenen Sitzungen wurden mehrere Verkäufe von Baugrundstücken im Bau-
gebiet Sonnenstraße / Bergstraße beschlossen. Insgesamt wurden von den ursprünglich 
19 vorhandenen Grundstücken nun bereits neun Stück verkauft. Der Markt Bad Steben 
freut sich über diese positive Entwicklung und heißt alle Neubürger herzlich willkom-
men. 

 Aktuelles aus dem Marktgemeinderat
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Veranstaltungen in Bad Steben

 Wer an der Turnhalle in Carls-
grün vorbeikommt, entdeckt ihn 
schon von Weitem: „Cäsar“, den 
hölzernen Affen, der längst zu 
einem kleinen Wahrzeichen des 
Dorfes geworden ist. Geschaffen 
wurde die Figur vor einigen Jah-
ren vom Carlsgrüner Künstler 
Hannes Neubert, der sie dem 
TSV Carlsgrün und damit auch 
der Öffentlichkeit zur Verfü-
gung stellte. Seitdem erinnert 
Cäsar nicht nur an den liebevol-
len Beinamen „Cäsaranien“, 
sondern sorgt auch bei vielen 
Passanten für ein Schmunzeln. 
Nun hat der tierische Blickfang 
besonderen Schutz erhalten: 
Über ihm spannt sich ein großer 
Schirm, der Sonne, Regen und 
anderen Wettereinflüssen trot-
zen soll. Die Idee dazu hatte Ste-
fan Nietner, Chef des Bauma-
nagements beim TSV Carlsgrün 
und Seniorchef der Firma Spörl 

Carlsgrüns hölzerner Affe bleibt künftig trocken: 

Ein Schirm für Cäsar
& Nietner Bedachung GmbH, 
die dem Verein seit vielen Jahr-
zehnten freundschaftlich ver-
bunden ist. Umgesetzt wurde 
das Vorhaben von Günther 
Rosen, einem weiteren Carls-
grüner Urgestein. Damit bekam 
das ohnehin besondere Dorf-
Highlight im wahrsten Sinne 
des Wortes noch etwas „oben-
drauf“. TSV-Vorsitzender Tobias 
Metzner brachte es bei einer 
Zusammenkunft aller Beteilig-
ten treffend auf den Punkt: „In 
Carlsgrün wird eben niemand 
im Regen stehen gelassen.“

Die Beteiligten mit dem hölzernen 

Affen „Cäsar“. Im Bild (von links) 

Günther Rosen, Hannes Neubert, 

TSV-Vorsitzender Tobias Metzner 

und Stefan Nietner. 

17.07. 14.00 Uhr  
Entstehungsgeschichten von Sagen mit spannenden 
Sagen-Erzählungen mit Dieter Pfefferkorn

Kath. Kirche „Maria, Königin des Friedens“,

 Pfarrsaal, Eintritt frei

17.07. 18.00 Uhr Therme Bad Steben Lange Sauna- und Cocktailnacht mit Werner Thieroff Therme Bad Steben

18.07. 14.00 Uhr FFW Obersteben Sommerfest mit Schauübung und Livemusik Feuerwehrhaus Obersteben

19.07. 09.15 Uhr FFW Obersteben 
Sommerfest mit Gottesdienst und anschließend Festbe-
trieb; Am Abend: Übertragung des WM-Finales

Feuerwehrhaus Obersteben

20.07. 18.30 Uhr Katholischer Kirchenchor Kleine Chormusik zum Sommerabend Wandelhalle Kurpark 

20.07. 19.30 Uhr  Offenes Singen mit KMD Stefan Romankiewicz Eintritt frei, Pavillon im Kurpark

21.07. 19.00 Uhr  Besinnlicher Abendspaziergang, Pfarrer Dirk Grießbach Ab Lutherkirche

22.07. 19.00 Uhr  
Achtsamkeits-Spaziergang mit Entspannungs-Therapeutin 
Christine Bauer-Gründler

Anmeldung in der Touristinfo, Teilnahme 10 Euro mit 

Gastkarte; 12 Euro ohne Gastkarte

24.07. 15.30 Uhr  Wildkräuter-Spaziergang mit Katja Stölzel-Sell
Anmeldung in der Touristinfo, Teilnahme 14 Euro mit 

Gastkarte; 16 Euro ohne Gastkarte

24.07. 18.00 Uhr Spielbank Bad Steben Sommerfest mit Beat-Legende Fellow Rovers meets Brass Spielbank Bad Steben; Eintritt frei

25.07. 09.30 Uhr  Impulswanderung mit Pfarrer Dirk Grießbach; 14 km Teilnahme kostenlos

25.07. 16.00 Uhr Quantum A-cappella A-cappella-Konzert; Spenden für Mary’s Meal erbeten Katholische Kirche

26.07. 10.30 Uhr  Kostenfreie Führung durch die Wehrkirche Wehrkirche St. Walburga

26.07. 14.00 Uhr  Flanieren der Biedermeier-Gruppen Nur bei schönem Wetter, Kurpark Bad Steben

27.07. 13.30 Uhr  Führung durch das Gesundheits- und Wellness-Zentrum 
Treffpunkt: Trinkhalle (in der Wandelhalle), Kostenlos 

mit Gastkarte

28.07. 13.30 Uhr Bayerische Staatsbad GmbH Führung durch die technischen  Anlagen  
Für Gastkarteninhaber kostenlos; 

Treffpunkt: Trinkhalle (in der Wandelhalle)

28.07. 19.30 Uhr  Orgelsommer im Frankenwald: Summer Pipes Eintritt frei, Lutherkirche

29.07. 15.00 Uhr 
Grafikmuseum Stiftung Schrei-

ner 
Führung durch die aktuelle Ausstellung Teilnahme kostenlos 

30.07. 19.00 Uhr BeSINNzeit“ – Innehalten – Hören – Singen Wiese oberhalb der Wehrkirche St. Walburga

31.07. 16.15 Uhr  Konzert der Gruppe „OrgaVoce“– Friedensklänge Kath. Kirche Maria, Königin des Friedens, Eintritt frei
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die Gesangsgruppe OrgaVoce lädt alle Musikfreunde herzlich zu 

ihrem Konzert „Friedensklänge - Oh Lovely Peace“ am Freitag, 31. 

Juli 2026, um 16.00 Uhr, in die katholische Kirche   ein. Der Eintritt ist 

frei. Spenden zur Unterstützung der Sängerinnen sind herzlich will-

kommen. Das Trio OrgaVoce, ein dreistimmiges Ensemble, sind 

Künstlerinnen italienischer, litauischer und deutsch-armenischer 

Herkunft. Mit ihren Sopran-, Mezzosopran- und Altstimmen präsen-

tieren sie ein abwechslungsreiches Programm aus alten und neuen 

Liedern. Die Sängerin mit der warmen Altstimme begleitet die Lieder 

an der vorhandenen Orgel der katholischen Kirche. Im Mittelpunkt 

stehen dabei Friedenslieder, die dem Konzert eine besondere Aussa-

gekraft verleihen.  Dekan Seliger und das Pfarrgemeinderatsteam 

freuen sich über den Auftritt des Ensembles. Die Friedenslieder pas-

sen in besonderer Weise zur Kirche Maria Königin des Friedens, die 

seit ihrer Weihe im Jahr 1963 dem Frieden gewidmet ist.  Das Konzert 

verspricht eine stimmungsvolle Atmosphäre und lädt dazu ein, für 

eine Weile den Alltag hinter sich zu lassen und die verbindende Kraft 

der Musik zu erleben. Nach dem Konzert bietet der Pfarrgemeinderat 

Getränke an, damit die Zuhörer miteinander ins Gespräch kommen 

können. OrgaVoce und das Pfarrgemeinderatsteam freuen sich auf 

zahlreiche Besucher und einen unvergesslichen musikalischen 

Nachmittag im Zeichen des Friedens.

Friedensklänge mit OrgaVoce

Viertklässler erleben am Erlebnisbauernhof „Lehänsla“  Landwirtschaft hautnah

Schüler lernen über artgerechte Hühnerhaltung

Schwerpunkt lag auf der artge-
rechten Haltung der Hühner. 
Die Schülerinnen und Schüler 
besichtigten den Hühnerstall 
und erfuhren, was Hühner zum 
Wohlfühlen brauchen: ausrei-
chend Platz, Futter, Wasser, 
Schutz sowie Möglichkeiten 
zum Scharren und Picken. Beim 
praktischen Teil legten sie mit 
Seilen Stall- und Auslaufflächen 
verschiedener Haltungsformen 
nach und konnten so die Unter-
schiede unmittelbar nachvoll-
ziehen.
Der Besuch auf dem Erlebnis-
bauernhof machte deutlich, 
dass Lebensmittel nicht einfach 
im Supermarkt entstehen. Eier 
stammen von lebenden Tieren, 
die verantwortungsvoll gehal-
ten und versorgt werden müs-

ßend 21 Tage lang gleichmäßig 
warm gehalten wird.
„Wir haben hier auf unserem 
Hof Hühner der Rassen Italiener 
und Maran“, erklärte Tanja 
Schmidt, die den Projekttag 
gemeinsam mit Anna-Lena 
Schmidt und Tina Hüttner vor-
bereitet und gestaltet hatte. Die 
Viertklässler konnten die Tiere 
genau beobachten, Fragen stel-
len und vieles selbst ausprobie-
ren. An einer Station untersuch-
ten die Kinder unterschiedliche 
Eier und lernten deren Aufbau 
kennen. Dabei erfuhren sie, wel-
che Aufgaben Dotter, Eiweiß, 
Schale und Luftkammer erfül-
len. Mit der anschaulich darge-
stellten „Eierfabrik im Huhn“ 
verfolgten sie Schritt für Schritt, 
wie ein Ei entsteht. Ein weiterer 

Vom Ei zum Huhn – unter die-
sem Motto stand ein erlebnis-
reicher Vormittag für die Viert-
klässler der Alexander-von-
Humboldt-Grundschule Bad 
Steben. Gemeinsam mit ihrer 
Klassenlehrerin Jeanne von 
Locquenghien wanderten die 
Schülerinnen und Schüler zum 
Erlebnisbauernhof „Lehänsla“ 
der Familie Schmidt in Oberste-
ben. Dort erwartete sie ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm rund um Hühner, Eier 
und Küken. An vier Stationen 
erfuhren die Kinder anschau-
lich, wie aus einem Ei neues 
Leben entstehen kann. Dabei 
lernten sie auch, dass nicht aus 
jedem Ei ein Küken schlüpft. 
Voraussetzung ist, dass das Ei 
befruchtet wurde und anschlie-

ckigen Gemüsesticks und fri-
schem Schnittlauch.
Das Lernen mit Kopf, Herz und 
Hand machte den Ausflug zu 
einem besonderen Erlebnis, das 
den Kindern sicher lange in 
Erinnerung bleiben wird. Mit 
einem lautstarken Dankeschön 
und einem süßen Präsent verab-
schiedeten sie das Team des 
Erlebnisbauernhofs.

sen. Bevor der Vormittag mit 
einer gemeinsamen Brotzeit 
endete, war noch einmal Mus-
kelkraft gefragt. Aus Milch stell-
ten die Kinder durch kräftiges 
Schütteln in Gläsern selbst But-
ter her. „Oh, mir tut schon mein 
Arm weh“, war dabei immer wie-
der zu hören. Umso besser 
schmeckte anschließend das 
selbst gebutterte Brot mit kna-
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Projektzirkus „Simsalabim“ verzaubert die Schule

Manege frei für kleine Stars

Eröffnungsvorstellung der Zir-
kusfamilie am Montag entschie-
den sich die Kinder für ihren 
Lieblingsact. Ob als Clowns, 
Jongleure, Zauberer, Akrobaten, 
Seiltänzer, Tierdresseure oder 
Hula-Hoop-Künstler – überall 
wurde mit Begeisterung geübt, 
gelacht und ausprobiert.
Bemerkenswert war, wie schnell 
die jungen Artistinnen und 
Artisten Fortschritte machten. 
Gerade einmal drei Stunden 
Probezeit standen jeder Gruppe 
zur Verfügung. Dennoch wuch-
sen die Kinder in dieser kurzen 
Zeit sichtbar über sich hinaus 
und präsentierten schließlich 
Darbietungen, die das Publikum 
begeisterten.
„Was die Kinder dann in der 
Manege zeigten, war einfach 
gewaltig“, bilanzierte Schullei-
ter Gerhard Fischer, der wäh-
rend der Vorstellungen selbst in 

reiche Eltern packten tatkräftig 
mit an und legten gemeinsam 
den Grundstein für eine außer-
gewöhnliche Projektwoche. Zir-
kusdirektor John Leyseck und 
seine Familie brachten nicht nur 
Manege, Kostüme und Requisi-
ten mit, sondern vor allem ihre 
Leidenschaft für die Zirkus-
kunst und die Freude daran, 
Kinder über sich hinauswachsen 
zu lassen.
Rund 100 Schülerinnen und 
Schüler schlüpften in die unter-
schiedlichsten Rollen und durf-
ten selbst Zirkusluft schnup-
pern. Nach der mitreißenden 

Magische Momente, strahlende 
Kinderaugen und tosender 
Applaus: Die Zirkusprojektwo-
che an der Alexander-von-
Humboldt-Grundschule wird 
Kindern, Lehrkräften und Eltern 
noch lange in Erinnerung blei-
ben. Als der Projektzirkus „Sim-
salabim“ sein Zelt auf dem 
Schulgelände aufschlug, ver-
wandelte sich der Schulalltag 
für einige Tage in eine bunte 
Welt voller Fantasie, Mut und 
Begeisterung.
Bereits beim gemeinsamen 
Zeltaufbau am Sonntag war die 
große Vorfreude spürbar. Zahl-

Am Samstag, 25. Juli, findet um 16 Uhr in der katholischen Kirche 

in Bad Steben (Badstraße 17) ein A-cappella-Konzert der Gesangs-

gruppe Quantum A-cappella statt. Das Ensemble präsentiert ein 

abwechslungsreiches vierstimmiges Programm mit alten Schla-

gern, Barbershop-Gesang und Unterhaltungsmusik aus dem ver-

gangenen und dem aktuellen Jahrhundert. Ergänzt wird das Reper-

toire durch ausgewählte geistliche Werke. Von beschwingten Pop-

songs bis hin zu gefühlvollen Balladen erwartet die Besucher ein 

vielseitiges musikalisches Programm. Die Sänger von Quantum 

A-cappella singen für den gemeinnützigen Zweck. Die Band und der 

Pfarrgemeinderat bitten stattdessen um eine Spende für das Hilfs-

projekt Mary’s Meal.  Die internationale Kinderhilfsorganisation ver-

sorgt hungernde Kinder in den ärmsten Ländern der Welt an ihrem 

Bildungsort täglich mit einer warmen Mahlzeit und verbindet so 

Ernährung mit Bildung, um Armut langfristig entgegenzuwirken. Im 

Anschluss an das Konzert lädt das Pfarrgemeinderatsteam zu 

einem gemütlichen Beisammensein mit Getränken ein. Dabei 

besteht Gelegenheit, den Nachmittag gemeinsam ausklingen zu 

lassen und miteinander ins Gespräch zu kommen. Die Gesangs-

gruppe Quantum A-cappella und das Pfarrgemeinderatsteam freu-

en sich auf viele Besucherinnen und Besucher und einen musikali-

schen Nachmittag voller Freude und Gemeinschaft.

A-cappella-Konzert zugunsten von 
Mary’s Meals

die Rolle des Zirkusdirektors 
schlüpfte. Besonders hob er den 
Mut, den Fleiß und den großen 
Einsatz der Schülerinnen und 
Schüler hervor.
Auch die Eltern trugen wesent-
lich zum Gelingen der Projekt-
woche bei. Sie unterstützten 
nicht nur beim Auf- und Abbau 
des Zirkuszeltes, sondern küm-
merten sich unter anderem auch 
um das Waschen der Kostüme.
Am Donnerstag und Freitag war 
schließlich der große Moment 
gekommen. In funkelnden Kos-
tümen, professionell 
geschminkt und mit leuchten-
den Augen betraten die Kinder 
die Manege. Vor voll besetzten 
Zuschauerreihen präsentierten 
sie voller Stolz ihr Können und 
wurden immer wieder mit 
begeistertem Applaus, Bravo-
Rufen und staunenden Blicken 
belohnt. Auch die Ehrengäste, 
darunter Bürgermeister Maxi-
milian Stöckl und Kronacher 
Schulamtsdirektor Ulrich Lang, 
zeigten sich beeindruckt von 
den abwechslungsreichen und 

farbenfrohen Vorstellungen.
Die Freude der Kinder war in 
jedem Moment spürbar. Für vie-
le war der Auftritt in der Manege 
ein unvergessliches Erlebnis, 
das Selbstvertrauen schenkte 
und den Zusammenhalt stärkte.
Die Zirkusprojektwoche mit 
„Simsalabim“ war weit mehr als 
ein außergewöhnliches Schul-
projekt. Sie vermittelte Team-
geist, Mut und Selbstvertrauen 
und bescherte allen Beteiligten 
unvergessliche Momente, die 
noch lange in Erinnerung blei-
ben werden. 
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man sich für ein Foto positio-
niert, kann man im Frühjahr die 
Rhododendronblüte, im Herbst 
die Laubfärbung oder auch den 
Brunnen sowie den Eingang 
zum Kurpark einfangen“, erläu-
tert Brendel. Tamara Tübel 
befestigte bereits das erste 
Schloss; eingraviert ist „Reloa-
ded 2026“. Dass im denkmalge-
schützten Kurpark, eingerahmt 
von Kurhaus und Wandelhalle, 
unter dem historischen Quel-
len-Pavillon auch Trauungen 
stattfinden, macht den Standort 
besonders passend.
„Brautpaare können nach der 
Trauung hier vorbeischlendern 
und ihr Schloss befestigen“, 
sagen die Akteure. „Oder auch 
Kurschatten“, heißt es schmun-
zelnd aus der Runde.
Gedacht ist das Schlösser-Herz 
aber nicht nur für Liebespaare. 
Auch Freundschaften, Vereine, 
Gruppen oder Menschen, die 
ihre Verbundenheit zeigen 
möchten, können dort ein 
Schloss anbringen. Wie viele es 
einmal werden, lässt sich schwer 
sagen. „Platz dürfte für 
geschätzt mindestens 300 
Schlösser sein.“

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der Verein „Stemmer für Stejm“ 
ist Geschichte. Doch zum 
Abschied hinterlässt er Bad 
Steben noch einmal ein sichtba-
res Zeichen: ein großes Edel-
stahlherz am Eingang zum Kur-
park.
Acht Panoramaliegen, Spenden 
an die Helfer vor Ort (HvO) Bad 
Steben, an das BRK-Herzens-
wunschmobil sowie zweckge-
bundene Mittel für eine Weih-
nachtsdekoration in der Bad-
straße: Der Verein „Bad Stebe-
ner Verein reloaded e.V. – 
Stemmer für Stejm“ hat mit den 
verbliebenen Vereinsmitteln 
einiges geschaffen und bewegt.
Nun ist das Konto leer – und das 
letzte Projekt abgeschlossen: 
Am Eingang zum Kurpark steht 
seit Kurzem ein Fotopoint, der 
zugleich als Herz für Liebes- und 
Freundschaftsschlösser gedacht 
ist.
„Das Herz hat Roland Meister 
aus Steinbach für uns gefertigt“, 
erzählt Matthias Brendel. 
Gemeinsam mit den sieben wei-
teren früheren Vorstandsmit-
gliedern packte er von der Pla-
nung bis zur Fertigstellung mit 
an. Rund vier Stunden wurden 

Fotopoint mit Herz: Abschiedsgeschenk für den Kurpark

Verein „Stemmer für Stejm“ setzt ein letztes Zeichen

schworene Gemeinschaft: Die 
erweiterte Vorstandschaft trifft 
sich bis heute mindestens ein-
mal im Monat, besucht Eisho-
ckeyspiele, Aufführungen auf 
der Luisenburg oder überregio-
nale Weihnachtsmärkte. 
„Manchmal gehen wir auch ein-
fach nur gemeinsam essen.“
Seinen Platz gefunden hat das 
Herz auf der Grünfläche vor dem 
Relexa-Hotel. „Je nachdem, wie 

Petra Matheus. Sie hatte 2018 
gemeinsam mit Kathrin Gries-
bach und Tamara Tübel den 
nach 105 Jahren aufgelösten 
Kurverein unter neuem Namen 
weitergeführt. Damals zählte 
der Verein noch 81 Mitglieder. 
Doch mit der Zeit sank die Zahl 
der Aktiven, und Veranstaltun-
gen waren kaum noch zu stem-
men.
Geblieben ist jedoch eine einge-

investiert, bis das neue 
Schmuckstück – von der Pla-
nung bis zur Fertigstellung – 
fest einbetoniert war.
Zwei Meter hoch und 1,60 Meter 
breit ist das Herz aus langlebi-
gem Edelstahl. Schon durch sei-
ne asymmetrische Form zieht es 
die Blicke auf sich.
„Uns war wichtig, das verbliebe-
ne Geld des Vereins in und für 
Bad Steben zu investieren“, sagt 

Die Akteure von „Stemmer für Stjem“ beim letzten Projekt. Im Bild (von links) Tamara Tübel, Petra Matheus, Steffi 

Garn, Richard Griesbach, Josef Matheus, Matthias Brendel, Elli und Richard Rahm. 

Klaus Beer, der zu den renom-
miertesten Reisedokumentar-
filmern Deutschlands zählt, ist 
zudem auch Initiator des Fern-
weh-Parks „Signs of Fame“ in 
Oberkotzau bei Hof. Spannend 
und einfühlsam berichtet der 
Kamerakünstler von fremden 
Kulturen und Begegnungen, von 
Naturwundern und Abenteuern, 
die er bei den Produktionen sei-
ner Filmreisen erlebt. Exzellen-
te Fotografie, umgesetzt in das 
„bewegte Bild“, lassen einmali-
ge Gesamtkunstwerke entste-
hen, denen sich kaum jemand 
entziehen kann.

Info:  Am Mittwoch, 29. Juli 2026 

um 19.00 Uhr im Vortragssaal 

des Kurhauses in Bad Steben.  Die 

Eintrittskarten sind an der 

Abendkasse zu 11 Euro  mit Gast-

karte und zu 13 Euro ohne Gast-

karte erhältlich.

Bad Steben –  Dieser Film schil-
dert die Durchquerung der Terra 
Australis, der großen roten 
Wüste, die man Outback nennt. 
„TransAustralia“, von Darwin 
bis Sydney, das sind 9.000 Kilo-
meter rotes Abenteuer in „Down 
under“: Piste, Asphalt und 
Buschland, mit Wohnmobil, 
Geländewagen, mit Kanu und zu 
Fuß erlebt. 
Die Filmreise beginnt in Sydney, 
führt an die Gold Coast, nach 
Surfers Paradise, nach Brisbane 
und in die Opalgräberstadt 
Coper Pedy. Im Kakadu National 
Park, im „Top End“ des Northern 
Territory, beginnt das „Aben-
teuer Outback“. Jahrtausende-
alte Felszeichnungen erzählen 
von Mythen und Legenden der 
Aborigines, der Traumzeit.
Die Katherine Gorge, die 
geheimnisvollen Granitkugeln 
der „Devils Marvels“, Alice 
Springs, der Kings Canyon, die 

Am Mittwoch, 29. Juli   im Vortragssaal des Kurhauses  Bad Steben

„TransAustralia – Rotes Abenteuer Outback“ von Klaus Beer

Film, der Sie direkt in das Herz 
des Roten Kontinents am ande-
ren Ende dieser Welt bringt und 
Sie das Gefühl unendlicher Frei-
heit verspüren lässt.

tere Stationen dieser Reise, 
durch eine rote Wüste, die nach 
Regenfällen in Blütenpracht 
geradezu explodiert. 
Erleben Sie Australien in einem 

Olgas und schließlich der sich in 
einem einzigartigen Natur-
schauspiel präsentierende 
Ayers Rock, der heilige Berg der 
Aborigines, der Uluru, sind wei-
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der Tagesausflug des TSV Carlsgrün und des Fischclubs Carlsgrün 
findet heuer mit dem besonderen Ziel für Jung und Alt statt: Am 
Samstag, 08. August geht’s mit dem Reiseunternehmen Viol in die 
„Stadt der Helden“ nach Leipzig. Abreise 8 Uhr an der Turnhalle in 
Carlsgrün, geplante Ankunft gegen 10.30 Uhr am Zoo Leipzig. Dieser 
gilt als einer der modernsten und artenreichsten Zoos der Welt und 
folgt dem Konzept des „Zoos der Zukunft“. Der Tag dort steht zur 
freien Verfügung, geplant ist eine Bootsfahrt im Gondwanaland, 
einer der größten Tropenhallen Europas. Rückfahrt ab Leipzig um 
16.30 Uhr, Ankunft in Carlsgrün gegen 18.45 Uhr. 
Preise pro Teilnehmer:
Erwachsene: 65 Euro (Busfahrt, Zoo-Eintritt & Bootsfahrt)
Kinder (6 bis 6 Jahre): 51 Euro (Busfahrt, Zoo-Eintritt & Bootsfahrt)
Kinder (bis 6 Jahre): 37 Euro (Busfahrt, Zoo-Eintritt frei & Bootsfahrt)
Erwachsene: Busfahrt ohne Zoobesuch 42,50 Euro. 
Noch sind einige wenige Plätze frei. Die verbindliche Anmeldungen 
nimmt TSV Carlsgrün- Vorsitzender und Reiseleiter Tobias Metzner 
unter Tel. 09288/7615 oder 0151-11652745 bis 30.06.2026 gerne ent-
gegen, selbstverständlich sind auch Nicht-Mitglieder herzlich will-
kommen. 

TSV Carlsgrün und Fischclub Carlsgrün – 
Tagesausflug in den Leipziger Zoo

Am 19. und 20. Juli 2026 lädt die Freiwillige 
Feuerwehr  zum traditionellen Sommerfest 
nach Obersteben ein.

Festprogramm
Samstag, 18. Juli 2026

ab 14.30 Uhr: Kaffee und Kuchen
15.30 Uhr: Schauübung mit den Nachbarwehren - anschließend 
Festbetrieb
ab 18.30 Uhr: Live-Musik mit Engel & Schatz

Sonntag, 19. Juli 2026

9.15 Uhr: Freiluftgottesdienst mit Posaunenchor – anschließend 
Festbetrieb
ab 14.00 Uhr: Festbetrieb mit DJ Gerry, Kaffee und Kuchen
21.00 Uhr: Übertragung WM-Finale

An beiden Tagen gibt es eine Hüpfburg für Kinder. Wie immer ist für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Die FFW Obersteben freut sich auf zahlreiche Besucher und zwei 
harmonische Festtage.

Sommerfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Obersteben

Am Sonntag, den 26. Juli lädt die Ortsgruppe Bad 
Steben des Frankenwaldvereins zum Mitwandern ein. 
Wir treffen uns um 13.00 Uhr am Bahnhof und bilden 
Fahrgemeinschaften nach Nordhalben. Dort geht es 
auf dem Fichteraweg entlang durch den Talgrund der Nordhalbener 
Ködel. 
Strecke: Circa  7 km; Schwierigkeitsgrad: leicht
Der Frankenwaldverein freut sich  auf viele Mitwanderer, natürlich 
auch Nichtmitglieder. Auskunft bei B. Schmid, Tel. 09288/8250.

Wandern mit dem Frankenwaldverein

eling, die das Team zusammen-
gestellt und die Aktion inner-
halb des Vereins koordiniert hat. 
Ebenso dankt der TSV dem 
Landkreis Hof für die Durchfüh-
rung und Organisation des 
Stadtradelns.
Die Aktion habe einmal mehr 
gezeigt, dass Bewegung, 
Gemeinschaft und Verantwor-
tungsbewusstsein beim TSV 
Carlsgrün eng zusammengehö-
ren. Die Vorfreude auf die 
nächste Stadtradeln-Challenge 
ist bereits groß. 

Die meisten Kilometer inner-
halb des TSV-Teams sammelten 
André Diezel, Lorena Ultsch und 
Ulrike Wehrmann. André Diezel 
kam auf starke 371 Kilometer 
und absolvierte diese mit sei-
nem über 20 Jahre alten Moun-
tainbike – ganz ohne elektrische 
Unterstützung.
Die Vereinsführung bedankt 
sich herzlich bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern für 
ihren Einsatz und ihre Motiva-
tion. Ein besonderer Dank gilt 
Organisatorin Corinne Sieb-

Mit einer starken Gemein-
schaftsleistung beteiligte sich 
der TSV Carlsgrün / Franken-
wald 1923 e. V. am diesjährigen 
Stadtradeln im Landkreis Hof. 
Insgesamt 19 Radlerinnen und 
Radler sammelten innerhalb des 
Aktionszeitraums beachtliche 
2.921 Kilometer bei 176 Fahrten 
und leisteten damit zugleich 
einen wertvollen Beitrag zum 
Klima- und Umweltschutz.
Die Teilnahme des TSV ging auf 
die Initiative von Übungsleite-
rin Corinne Siebeling zurück, 
die ein engagiertes Team aus 
Vereinsmitgliedern und Unter-
stützern für die Aktion gewin-
nen konnte. Durch die zurück-
gelegten Kilometer konnten im 
Vergleich zur Nutzung eines 
Kraftfahrzeugs rund 479 Kilo-
gramm CO₂ eingespart werden.
Auch sportlich konnte sich das 
Ergebnis sehen lassen. Im 
Gesamtklassement des Land-
kreises Hof belegte der TSV 
Carlsgrün den 22. Platz, unter 
den teilnehmenden Vereinen 
erreichte der Traditionsverein 
sogar einen hervorragenden 8. 
Platz.

TSV Carlsgrün radelt knapp 3.000 
Kilometer beim Stadtradeln

Am Mittwoch, 5.  August ,  im Großen Kurhaussaal Bad Steben

Una Notte Italiana

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Ob Sie Liebhaber italienischer 
Opernarien oder neapolitani-
scher Canzone sind, es ist für 
jeden Geschmack etwas dabei. 
Dass Malena Grandoni  ausge-
bildete Opernsängerin ist und 
die Ensemble-Mitglieder groß-
artige Virtuosen auf ihren Inst-
rumenten sind, wird dem Besu-
cher vom ersten Stück an klar. 
Das Publikum geht mit Malena  
Grandoni  und ihrem Ensemble 
auf einen Streifzug durch die 
italienische Musikkultur vom 
Barock bis ins 20. Jahrhundert. 
Ihre grandiose Sopranstimme 
und die typischen Akkordeon-
klänge entführen ins sonnige 
Italien – ein stimmungsvoller 
Abend, der begeistern wird.  Las-
sen auch Sie sich verzaubern 
von der unvergleichlichen 
Musikalität des Ensembles 
Milonga Sentimental und seiner 
Seele, der charmanten Malena 
Grandoni. Das Ensemble 
besteht aus drei  Musikern und 

deon, Gesang, Leonardo Torres 
– Violine, Alberto Frederico - 
Kontrabass

Info:  Karten für die Veranstal-
tung  am Mittwoch, 5.  August  um 
19.00 Uhr im Großen Kurhaus-
saal gibt es an der Abendkasse 
im Kurhaus.
Eintritt: Ohne Gastkarte 18 
Euro  mit Gastkarte 16 Euro,  
Jugendliche 9 Euro. 

wird begleitet von der unver-
gesslichen Stimme von Malena 
Grandoni. Die Gruppe wurde 
vom Akkordeonisten und Kom-
ponisten Andres Grandoni 2004 
gegründet. Heute geben sie 
Konzerte in Deutschland, 
Österreich, Schweiz, wie in der 
Philharmonie Berlin. 
Das Ensemble:  
Malena Grandoni – Gesang
Andres Grandoni - Knopfakkor-
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt vom 03.08.26 bis 21.08.26 wegen Urlaub geschlossen.
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in Gerolds-
grün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Am 24.08.26 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm , Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Bereitschaftsdienst der Ärzte:
Telefon: 116 117 (Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
 8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de
Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597
Klick.Shop  Geroldsgrün

Klick.Shop, Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 20.07.2026
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet
 Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 27.07.2026
Abholung der  Restmülltonne und Gelben Tonne                im  gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4) 

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet                                

• Freitag, 24.07.2026
• Freitag, 14.08.2026

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Büro für Nachbarschaftshilfe
Sprechzeiten: Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr
Jeden letzten Freitag des Monats geschlossen.
Kontaktmöglichkeiten
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de
zu den Bürozeiten: 09288/961-29
außerhalb der Sprechzeiten: 0151 10295783

Spruch der Woche

Das Glück wohnt nicht im Besitze und nicht im Golde, 
das Glücksgefühl ist in der Seele zu Hause.

Demokrit

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Feuerwehrreferent: Konstantin Thüroff

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Daniel Weinert, Tel. 0160/5308244; Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 

Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 

gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 28.07.2026 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
                                                        und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses

einen Sprechtag durchführen.

Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-16) wird gebeten.

Geroldsgrün, 13.07.2026

Münch 

1. Bürgermeister

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
und der Deutschen Rentenversicherung Bund

 800 alte Handys, Smartphones und Tablets, 144 Kilogramm Gesamtgewicht und mehr als 

zwölf Tonnen eingespartes CO₂: Die „Handy-Sammel-Challenge“ des Abfallzweckver-

bands Stadt und Landkreis Hof (AZV) und des Staatlichen Schulamts ist erfolgreich zu 

Ende gegangen. Und mit dabei war auch die Lothar-von-Faber Grundschule Geroldsgrün, 

die zu den drei Schulen gehörte mit der größten gesammelten Menge an Handys. Sage 

und schreibe 25 Kilogramm an Handys, Tablets und Smartphones hatten die Schüler 

gesammelt und abgegeben. Bei der Preisverleihung erhielten sie 200 Euro – und die Freu-

de war groß. Im Bild (von links) Schulamtsdirektor Stefan Stadelmann, zwei Schüler, 

Schulleiter Bernhard Roth und der stellvertretende Vorsitzende des AZV, Stefan Schmal-

fuß.

Preisverleihung nach erfolgreicher 
„Handy-Sammel-Challenge“

Die Gemeinde Geroldsgrün erlässt als zuständige Straßenverkehrsbehörde gem. der §§ 

44 und 45 StVO i.V.m. Art. 1,2 des Gesetzes zum Vollzug der StVO

aus Gründen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung

folgende

Anordnung

1. Auf den nachgenannten Straßen/Wegen/Plätzen werden folgende Maßnahmen 

    angeordnet:

    Wegen der Veranstaltung und Abhalten eines Marktes anlässlich der Kirchweihe am 

    26.07.2026 in der Ortsmitte von Geroldsgrün wird die  

•   Ortsstraße „Am Anger“ an den Einmündungen „Schulstraße“ und „Faber-Castell-

    Straße“ sowie die 

• Schulstraße ab Einmündung Keyßerstraße bis zur Werkseinfahrt von Faber-Castell 

     am Sonntag, den 26.07.20226 von 06.00 bis 18.00 Uhr durch das Verkehrszeichen 250 

    (Verbot für Fahrzeuge aller Art) mit dem Zusatzschild „Anlieger frei“ gesperrt. 

    An der Kreuzung Hirschberglein/Steinbach/Geroldsgrün ist das Schild „Sackgasse“ 

    mit dem Zusatz „Bis Werkseinfahrt Faber-Castell frei“ aufzustellen.

2. Diese Anordnung wird mit der 

    Aufstellung/Auftragung  Entfernung  der Verkehrszeichen 

    wirksam.

3. Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung sind nach § 49 StVO Ordnungswidrig-

    keiten i. S. des § 24 StVG und werden mit Geldbuße geahndet.

Stefan Münch

Erster Bürgermeister   

 Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO)
Verkehrsrechtliche Anordnung

Ab heute könnt Ihr Euch einen Ferienpass reservieren las-

sen. Gedacht ist der Ferienpass für Kinder und Teens im 

Alter von 6- 16 Jahren. Der Unkostenbeitrag beträgt 5,00 €.

Einfach im Rathaus anrufen (0 92 88 / 961 – 0) oder vorbei-

kommen. 

Die Ausgabe der Ferienpässe ist

 ab 17. Juli 2026 vorgesehen.

Eure Gemeindeverwaltung

Ferienpässe 2026

Am 30.7.2026 bietet der Caritasverband Hof gemeinsam mit der Fachstelle für pflegen-

de Angehörige wieder eine kostenlose Rentenberatung an.

Die Beratung findet in den Räumlichkeiten der Leitstelle Pflege Hofer Land (Berliner 

Platz 3, 95030 Hof) von 9.00 bis 12.00 Uhr statt. Eine vorherige Terminvereinbarung ist 

nicht erforderlich. Unterlagen dürfen gerne mitgebracht werden.

Kostenlose Rentenberatung für pflegende 
Angehörige

18.07. 15.00 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Schützenfest Festplatz am Schützenhaus Geroldsgrün

18.07.
15.00 – 

16.00
Triker-Treffen Festplatz Geroldsgrün

21.07. 19.00 MRC Langenbach Dämmerschoppen Konzerte Dorfplatz Langenbach

21.07. 20.00 Manchester United Friends 50. Gründerversammlung Gasthof „Oelschlegel“

23.-26.07.  Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Kärwatreiben Geroldsgrün

24. – 25.07.  TSV Dürrenwaid Halli-Galli  Sportgelände des TSV Dürrenwaid

26.07. 14.00 Soldatenkameradschaft Langenbach Fest der Kameradschaft Am Dorfplatz

01.08. 14.00 Musikverein Harmonie Musikalischer Nachmittag Sportheim des FCR, Geroldsreuth

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Keine Langeweile in den Sommerferien

Einen Ausflug in die Tierwelt 
bietet die Kirchengemeinde mit 
einer Fahrt in den Hofer Zoo. Mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
geht es zunächst nach Hof. Dort 
begleitet eine Tierpflegerin die 
Gruppe, erklärt ihre Arbeit, zeigt 
verschiedene Tiere und ermög-
licht den Kindern Einblicke bei 
Fütterungen. 
Picknick, Spielplatz und ein 
gemeinsamer Rundgang runden 
den Tag ab.
Auch organisatorisch präsen-
tiert sich das Ferienprogramm 
modern. Die Anmeldung erfolgt 
online über die Internetseite der 
Gemeinde. 
Ein QR-Code auf den Flyern 
führt direkt zur Buchungsplatt-
form. Wer Unterstützung bei der 
Anmeldung benötigt, kann sich 
an das Rathaus wenden.
Bürgermeister Münch dankte 
den Vereinen, engagierten Bür-
gerinnen und Bürgern sowie der 
Gemeindeverwaltung für die 
gute Zusammenarbeit. „Nur so 
konnte wieder ein buntes und 
abwechslungsreiches Pro-
gramm für unsere Kinder 
erstellt werden.“
Gleichzeitig verwies er auf die 
rückläufige Zahl der Angebote. 
„Wir sind mit 22 im ersten Jahr 
gestartet, jetzt zählen wir zehn“, 
sagte Münch. Umso größer sei 
sein Dank an alle Beteiligten: 
„Sie tragen mit großem Engage-
ment und viel Herzblut dazu bei, 
dass Kinder unvergessliche 
Ferientage erleben können.“

die Kinder Kanufahren auspro-
bieren. Außerdem warten Tor-
wand, Indiaca, Wikinger-Schach 
und Stockbrot.
Spannend wird es auch beim 
TSV Dürrenwaid. Unter dem 
Titel „Die 33 ??? – Auf Spuren-
suche am Hahnenkamm“ erwar-
tet die Kinder eine Übernach-
tungsaktion mit Abendessen, 
Frühstück und Getränken.
Der Motorsportclub Gerolds-
grün organisiert einen gemein-
samen Kinobesuch in Hof. 
Gezeigt wird der Film „Paw 
Patrol – The Dino Movie“, Pop-
corn und Getränk sind im Teil-
nehmerbeitrag enthalten.
Der CSU-Ortsverband setzt bei 
seiner Ferienaktion auf Bewe-
gung und Teamgeist. Bei einer 
Schnitzeljagd rund um Gerolds-
grün müssen verschiedene Auf-
gaben gelöst und ein Rätsel 
geknackt werden.
Märchenfreunde kommen bei 
der Reitsportgemeinschaft 
Geroldsgrün auf ihre Kosten. Bei 
einer Märchenrallye stehen 
Geschichten, Bastelaktionen 
und spielerische Aufgaben im 
Mittelpunkt.
Der Frankenwaldverein Dürren-
waid/Silberstein lädt unter dem 
Titel „Der geheimnisvolle 
Wichtelpfad“ zu einer Wande-
rung auf einem Teilstück des 
Apostelweges ein. Zunächst 
gestalten die Kinder ihren eige-
nen Wichtel, anschließend geht 
es gemeinsam auf Entdeckungs-
tour.

Abenteuer statt Langeweile: 
Pünktlich zum Beginn der Som-
merferien hat die Gemeinde 
Geroldsgrün ihr Ferienpro-
gramm 2026 vorgestellt – 
bereits zum zehnten Mal. Bür-
germeister Stefan Münch (CSU) 
verteilte die Flyer an die Schul-
kinder und gab damit den Start-
schuss für sechs abwechslungs-
reiche Ferienwochen.
„Somit werden die Gerolds-
grüner Schüler am ersten Schul-
tag von Abenteuern berichten 
können“, zeigte sich Münch 
überzeugt. Gleichzeitig dankte 
er den Vereinen, Organisatio-
nen und ehrenamtlich Enga-
gierten, die das Programm für 
die Zeit vom 7. August bis 12. 
September möglich machen.
Auch in diesem Jahr wartet ein 
abwechslungsreiches Angebot 
auf die Kinder. Zu den bewähr-
ten Programmpunkten gehört 
die „Faszination Modellflug“ 
des SPD-Ortsvereins. Die Stein-
bacher Ortsvereine mit Feuer-
wehr, VfR und BRK-Bereitschaft 
laden wieder zum Zeltlager mit 
Seifenkistenrennen ein.
Unter dem Motto „Auf in ein 
gemeinsames Abenteuer“ orga-
nisiert die Kärwagemeinschaft 
Geroldsgrün kooperative Spiele 
und Rätsel, die den Teilnehmern 
ihren Heimatort aus einer neu-
en Perspektive zeigen sollen. 
Beim Ferienangebot von Bürger 
für Bürger (BfB) geht es an den 
Ententeich. Gemeinsam mit 
dem Abenteuerladen können 

Bürgermeister Stefan Münch und Schulleiter Bernhard Roth freuen sich mit den Dritt- und Viertklässlern über das 
anstehende Ferienprogramm in den Sommerferien. 

FERIENPROGRAMM‌
2026 

Viele Angebote für Kids und Jugendliche 

Ab 07.08. bis 12.09. 

GEMEINDE GEROLDSGRÜN

SCAN ME

oder unter www.geroldsgruen.de

 8. August, 9 Uhr, Fahrt in den Hofer Zoo mit Führung; 8. August, 10 
Uhr, Märchen-Rallye; 12. August, 10 Uhr, Auf in ein gemeinsames 
Abenteuer; 14. August, 14 Uhr, Der geheimnisvolle Wichtelpfad; 
17./18. August, Zeltlager mit Seifenkistenrennen; 20. August, 10 Uhr, 
Faszination Modellflug; 22. August, 14 Uhr, Ferienhelden auf Aben-
teuerkurs am Ententeich; 26. August, 10 Uhr, Schnitzeljagd um 
Geroldsgrün; 28. August, Kinobesuch in Hof „Paw Patrol 3“ und am 
11./12. September, Die 33 Fragezeichen ??? – Auf Spurensuche am 
Hahnenkamm. Anmelden per QR-Code auf dem Flyer oder unter 
www.geroldsgruen.de

Das Programm

Zu einem musikalischen Nachmittag lädt der Musikverein Harmo-
nie nach Geroldsreuth ins Sportheim des FCR ein. Es findet am 
Samstag, den 1. August 2026 statt. Beginn ist um 14.00 Uhr. Zur 
Unterhaltung spielen die Buddla-Krainer aus Marlesreuth unter der 
Leitung von Helmut Spörl. Für das leibliche Wohl ist wie immer bes-
tens gesorgt. Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns freu-
en. Der Eintritt ist frei.

Sommerfest in Geroldsreuth
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Vom 16. bis 19.07.20216 findet in Hof, Pirker Weg, das alljährliche Tri-

ker-Treffen statt. Bei ihrer Rundfahrt machen sie auch Station auf  

dem Festplatz Geroldsgrün. Am Samstag, den 18.07.2026, voraus-

sichtlich zwischen 15.00 bis 16.00 Uhr,  kommen die Triker vorbei, 

um auf unserem Festplatz eine Rast zu machen. Interessierte Bürger 

können bei dieser Gelegenheit die außergewöhnlichen Fahrzeuge 

bewundern, Besucher sind gerne gesehen.

24. Triker - Treffen am 18. Juli

Ein Hauch von Wettkampffieber 
lag über dem Sportgelände, als 
die Mädchen und Jungen der 
Lothar-von-Faber-Grundschu-
le zu ihren Bundesjugendspie-
len antraten. Auf dem Pro-
gramm standen Weitsprung, 
Weitwurf und Hindernissprint – 
Disziplinen, bei denen nicht nur 
Kraft und Schnelligkeit gefragt 
waren, sondern auch Mut, Kon-
zentration und eine ordentliche 
Portion Begeisterung.
Beim Weitwurf und beim Weit-
sprung hatten die Kinder jeweils 
drei Versuche, um ihre beste 
Leistung abzurufen. Ganz 
anders verlief der Hindernis-
sprint: Hier zählte vom ersten 
Schritt an nur eines – Vollgas 
auf 40 Metern.
Wie viel Tempo auf dieser Stre-
cke gefragt ist, wollte auch Bür-
germeister Stefan Münch wis-
sen. Er stellte sich selbst der 
Herausforderung, sprintete 
über die Hindernisse und 
erreichte nach 8,12 Sekunden 
das Ziel. Einige Grundschüler 
ließen sich die Gelegenheit 
nicht entgehen und liefen 
begeistert neben ihm her – 
zusätzliche Anfeuerung inklusi-
ve.
In der Turnhalle wartete 
anschließend noch eine weitere 
Station auf die Kinder: Biathlon, 
allerdings ohne Wertung. „Das 

Sportlicher Einsatz bei den Bundesjugendspielen

Mit Teamgeist zum Erfolg

den Eltern, die beim Start, bei 
der Zeitnahme und beim Mes-
sen tatkräftig unterstützten.

wollen wir erst einmal testen“, 
erklärte Schulleiter Bernhard 
Roth.
Sein Dank galt insbesondere 

rückten auf die 52 km Strecke, 
um 12 Uhr machen sich die nicht 
weniger Verrückten zum Long 
Trail (30 km) auf den Weg. Wei-
tere Starts sind um 12.30 Uhr 
Kids Race, 13.30 Uhr Short Trail 
(15 km) und um 14 Uhr Mini Trail 
(8 km). Hier darf kräftig und laut 
angefeuert werden, um Bestzei-
ten aus den Läufern rauszukit-
zeln. Um sich zu stärken gibt es 
ab der Mittagszeit Leckeres vom 
Grill, Fisch- und Lachssemmeln 
sowie allerhand Kuchen und 
Torten. Die Läufer dürfen sich, 
wie jedes Jahr, über ein reichhal-
tiges Salatbuffet freuen. Das mit 
Liebe eingeschenkte Bier vom 
Fass muss ich an dieser Stelle 
wohl gar nicht erwähnen. Der 
TSV Dürrenwaid mit dem Team 
der Crazy Runners freut sich auf 
viele Gäste, schöne Stunden und 
ein hoffentlich verletzungsfrei-
es Sportwochenende.
Hier noch einmal 
der Überblick:
24.7. ab 16 Uhr Kinderturnab-
schluss mit Hüpfburg, Zorbing-
ball und Fußballdart, Auftritt 
der Tanz-und Akrobatikgruppe 
sowie
Vorstellen der Tischtennis-Ab-
teilung
25.7. ab 12 Uhr Festbetrieb, 
Starts um 9.00 Uhr Ultra, 12.00 
Uhr Long, 12.30 Uhr Kids, 13.30 
Uhr Short, 14.00 Mini

Vor den Sommerferien geht es in 
Silberstein noch einmal richtig 
rund! Am Freitag, den 24.7. 
starten wir ins Wochenende mit 
dem Kinderturnabschluss. Die-
ser Tag ist speziell für unsere 
Turnkinder gestaltet – mit Fuß-
balldart, Zorbingball und einer 
Hüpfburg sowie den diversen 
Kleingeräten unseres Vereins ist 
für jeden etwas geboten. Und 
wenn die Kinder bzw. Enkel 
beschäftigt sind, haben die 
Begleitpersonen und natürlich 
auch alle anderen gern gesehe-
nen Gäste genügend Zeit, sich 
mit Kaffee, Kuchen und Torten 
den Nachmittag zu versüßen. 
Zum Abendessen empfehlen wir 
dann Currywurst, Schaschlik 
und Pommes sowie rund um die 
Uhr diverse kühle Getränke. Ab 
16 Uhr geht’s los, um ca. 18.30 
Uhr werden unsere großen 
Mädels ihre diesjährige Tanz- 
und Akrobatik- Choreografie 
zum Besten geben. Als weiteres 
Highlight wird sich unsere 
Tischtennisabteilung, die ihre 
erste erfolgreiche Saison hinter 
sich hat, vorstellen – mehr wird 
nicht verraten, kommt einfach 
vorbei!
Am Samstag, den 25.7. startet 
dann der Crazy Runners Fran-
kenwald Trail in die siebte Run-
de.
Um 9 Uhr starten die Ultra-Ver-

Halli-Galli beim TSV Dürrenwaid

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 
Bitte beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung sinnvoll ist,

 um Ihr  Anliegen ohne Verzögerungen bearbeiten zu können. 

So stellen wir sicher, dass alle notwendigen Unterlagen bereitliegen und wir 

uns ausreichend Zeit für Ihr Anliegen nehmen können. Bitte haben Sie Ver-

ständnis, dass Besucher mit vereinbartem Termin vorrangig bedient werden.

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte  an das Standesamt Naila 

Tel.Nr. 09282/6850.

Frau Brigitte Peetz (Berg)
zum 80. Geburtstag am 23.07.2026

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag
Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet:  www.berg-ofr.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg.ofr     
Instagram: https://www.instagram.com/gemeinde.berg.ofr 

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67 
    BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72 
 BIC: BYLADEM1HOF 

                                Von uns gegangen ist:

03.07. Eberhard Lötsch (Berg)
04.07. Walter Schaller (Schnarchenreuth)

Sterbefall

Aufgrund der aktuellen Jahreszeit sind Gräser, Sträucher und Äste in den vergangenen 
Wochen stark gewachsen. In einigen Fällen ragen Pflanzen in den öffentlichen Verkehrs-
raum hinein und beeinträchtigen dadurch Gehwege und Fahrbahnen. Zudem wurde fest-
gestellt, dass Verkehrszeichen und Straßenbeleuchtungen teilweise durch Bewuchs ver-
deckt werden.
Insbesondere in engen Straßen können überhängende Äste den Verkehrsfluss behindern 
oder bei Begegnungsverkehr zu Schäden an Fahrzeugen führen. Zur Gewährleistung der 
Verkehrssicherheit und der ungehinderten Nutzung öffentlicher Verkehrsflächen ist es 
daher erforderlich, störenden Bewuchs auf das notwendige Maß zurückzuschneiden.
Die Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken, die an öffentliche Verkehrsflä-
chen angrenzen, werden gebeten, ihre Bepflanzungen zu überprüfen und erforderliche 
Rückschnittmaßnahmen vorzunehmen. Bitte achten Sie dabei auch darauf, dass Stra-

ßenlampen und Verkehrszeichen jederzeit gut sichtbar bleiben.

Folgende Mindestdurchfahrtshöhen sind einzuhalten:
• über Fahrbahnen: mindestens 4,50 m

• über Geh- und Radwegen: mindestens 2,50 m

Wir weisen in diesem Zusammenhang auf die gemeindliche Reinigungs- und Sicherungs-
verordnung hin, in der weitere Verpflichtungen geregelt sind. Diese ist auf der Internet-
seite der Gemeinde Berg unter einsehbar.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung bei der Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit.

Rückschnitt von Bäumen, Hecken und Sträuchern entlang öffentlicher Verkehrsflächen

Die Ferienpässe der kommunalen Jugendarbeit sind im Rathaus eingetroffen.
Der Ferienpass kostet 5,00 € und kann im Rathaus, Bürgeramt abgeholt werden.

Die Ferienpässe sind da!

Es ist für die ganze Gemeinde Berg ein Gewinn, wenn private Hauseigentümer ihre Fassa-
den sanieren und damit zu ansehnlichen Ortsbildern beitragen. Deshalb möchten wir 
diese privaten Investitionen und Bemühungen auch weiterhin auszeichnen und damit 
wertschätzen und loben wieder einen Fassaden- und Blumenschmuckwettbewerb aus. 
Teilnehmen können alle Hauseigentümer, die die Fassade ihres Hauses renoviert und 
saniert haben. Die Bewerbung kann formlos mit Bildern bei der Gemeinde Berg einge-
reicht werden. Auf der Internetseite der Gemeinde Berg steht außerdem ein Formblatt 
zur Verfügung, das gerne für die Bewerbung genutzt werden kann. 

Wer besonders schönen Blumenschmuck an den Fenstern oder im Vorgarten hat und 
damit zu bunten und blühenden Ortsteilen beiträgt, kann Bilder davon ebenfalls gerne 
bei der Gemeinde Berg einreichen. 
Die Teilnahme an den Wettbewerben ist formlos möglich unter gemeinde@berg-ofr.de 
Fragen beantwortet die Hauptverwaltung zu den üblichen Öffnungszeiten unter 09293 
943-0. 

Der Einsendeschluss für den Fassaden- und Blumenschmuckwettbewerb

 ist der 30. September 2026. 

Gemeinde Berg veranstaltet 
Fassaden- und Blumenschmuck-Wettbewerb
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Bereits zum 18. Mal startet die Kinderolympiade des FC Saaletal Berg 

am Sonntag, 19. Juli, ab 13.30 Uhr auf dem Sportplatz in Tiefengrün. 

Dann heißt es wieder „Auf die Plätze, fertig, Spaß!“ Dabei gibt es 22 

Stationen in einem Olympiaparcours, an denen die Kinder Fitness 

und Geschicklichkeit testen können. Je nach Altersstufe, getrennt 

nach Mädchen und Jungen, gibt es Disziplinen wie Hindernispar-

cours, Dosenwerfen, Slack-Bar, Leitergolf, Bogenschießen und vieles 

mehr. Korken angeln, Reifenhüpfen und Torwandschießen machen 

die Gaudi komplett. Anschließend gibt es eine feierliche und unter-

haltsame Siegerehrung mit Moderator Frank Wunderlich. Mitma-

chen können Kinder zwischen 4 und 12 Jahren. Anmeldeschluss ist 

am Tag der Veranstaltung um 15 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Jeder Teilnehmer erhält eine Medaille und ein T-Shirt. Außerdem 

gibt es eine Hüpfburg. Beim Kunst- und Kinderschminken mit ANIMA 

können sich kleine und große Besucher in Tiger, Prinzessinnen oder 

Elfen verwandeln lassen. Verwandte und Freunde sind zum Zuschau-

en und Anfeuern eingeladen. 

18. Kinderolympiade in Tiefengrün

Volkslauf lockt 141 Sportler nach Berg

Sein besonderer Dank galt der 
BRK-Bereitschaft Berg, die mit 
zwei Fahrzeugen und vier Ein-
satzkräften für die medizinische 
Absicherung sorgte, ebenso den 
Mitgliedern der Lauf- und 
Tischtennisabteilung, die Vor-
bereitung, Verpflegung und 
Bewirtung übernommen hat-
ten. Außerdem bedankte er sich 
bei der Feuerwehr Berg und den 
Gartenfreunden Berg für die 
bereitgestellten Bierzeltgarni-
turen, bei der Firma Höllen-
sprudel für das Wasser entlang 
der Strecke sowie bei Metzger 
Klaus Schemmel und Bäcker 
Manfred Resch für ihre Unter-
stützung. Bei der Siegerehrung 
standen nicht nur Zeiten und 
Platzierungen im Mittelpunkt, 
sondern auch die Gemeinschaft. 
Die teilnehmerstärkste Mann-
schaft stellte die IfL Franken-
wald mit 30 Starterinnen und 
Startern. Es folgten die IfL 
Helmbrechts mit 17 sowie die 
IfL Hof mit 16 Teilnehmenden. 
Besondere Anerkennung erhiel-
ten außerdem die älteste Teil-
nehmerin Helga Mehringer vom 
TSV Hof (Jahrgang 1936) sowie 
der älteste Teilnehmer Werner 
Wiesel von der IfL Frankenwald 

Anschließend schnürte er selbst 
die Laufschuhe und ging 
gemeinsam mit den Läuferin-
nen und Läufern auf die Strecke.
Die abwechslungsreichen 
Routen führten überwiegend 
über Wald- und Forstwege und 
waren von den Organisatoren 
sorgfältig ausgeschildert. Den-
noch gab es eine kleine Beson-
derheit. „Wieder waren zwei 
Markierungsschilder verdreht. 
Wir haben es rechtzeitig 
bemerkt und korrigiert. Achtet 
einfach auf die Markierungen 
mit den Sägespänen am Boden, 
dann kann nichts schiefgehen“, 
sagte Vorsitzender Thomas 
Frinzel bei der Begrüßung mit 
einem Schmunzeln. Bereits bei 
der Anmeldung zeigte sich die 
gute Organisation. Mitglieder 
der SV Berg nahmen die Start-
gelder entgegen und informier-
ten darüber, dass im Teilneh-
merbeitrag neben der Strecken-
verpflegung auch ein Paar Brat-
würste enthalten war. Entlang 
der Strecke standen Getränke, 
Obst, Schokolade und Trauben-
zucker bereit. Frinzel dankte 
allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern sowie den zahlrei-
chen Helferinnen und Helfern. 

141 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer machten den 36. Berger 
Volkslauf der SV Berg 1921 
erneut zu einem sportlichen 
Treffpunkt im Berger Winkel. 
Bei idealem Laufwetter gingen 
Läuferinnen und Läufer, Walker 
sowie Nordic Walker auf die 
landschaftlich reizvollen, 
zugleich aber durchaus 
anspruchsvollen Strecken zwi-
schen 5,3 und 11,6 Kilometern. 
Für die jüngsten Sportler stand 
zudem eine Kinderstrecke über 
2,4 Kilometer bereit.
Rund um den Start am Mehr-
zweckgebäude herrschte reges 
Treiben. Mit insgesamt 141 
Teilnehmenden – drei mehr als 
im Vorjahr – zeigte sich Organi-
sator Thomas Frinzel zufrieden. 
Am Start waren 85 Walker sowie 
56 Läuferinnen und Läufer. 
Möglicherweise sorgte die 
Rückkehr der Nordic-Walkerin-
nen des TV 1897 Issigau, die im 
vergangenen Jahr pausiert hat-
ten, für den leichten Zuwachs.
Eine schöne Tradition wurde 
ebenfalls fortgeführt: Nach 
Peter Rödel und Patricia Rubner 
gab Bürgermeister Sebastian 
Kant als Schirmherr den Start-
schuss für die Walker-Gruppe. 

2020). Nach den sportlichen 
Leistungen klang der 36. Berger 
Volkslauf in geselliger Runde 
aus. 

(Jahrgang 1934). Die jüngsten 
Starter kamen vom Turnverein 
Berg: Anton Schmidt (Jahrgang 
2021) und Elsa Bauer (Jahrgang 

Nach dem Lauf beim geselligen Beisammensein die Siegerehrung. Im Bild 

(von links) SV-Vorsitzender Thomas Frinzel, von der IfL Helmbrechts Willi 

Danziger, Anton Schmidt, von der IfL Hof, Werner Nieweg, Jack Preußner, 

Elsa Bauer, Helga Mehringer und von der IfL Frankenwald, dritter Vorsitzen-

der Thomas Hartmann.  
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Vorschulkinder schnuppern Schulluft

 Einen ersten Einblick in den Schulalltag erhielten die Vorschulkinder am Mittwoch, 1. Juli. Gemeinsam fuh-
ren sie erstmals mit dem Schulbus zur Grundschule Berg. Begleitet wurden sie dabei unter anderem vom 
Zweiten Bürgermeister Andreas Ernst. Wegen des strömenden Regens musste das geplante Erinnerungs-
foto vor dem Heiner-Schulbus allerdings ausfallen. In der Schule wurden die Kinder von Grundschullehrer 
Herrn Schödel sowie einigen Schülerinnen und Schülern der zweiten Klasse begrüßt. Anschließend nah-
men die künftigen Erstklässler an zwei Deutschstunden teil. Im Mittelpunkt des Unterrichts stand das Bil-
derbuch „Swimmy“. Nach dem Unterricht ging es in die Pause. Da der Regen inzwischen aufgehört hatte, 
konnten die Kinder den Pausenhof erkunden und erste Eindrücke vom Schulalltag sammeln. Der Schulbe-
such und das Schulbustraining sollen den Vorschulkindern den Übergang in die Grundschule erleichtern 
und ihnen die Möglichkeit geben, ihre zukünftige Schule bereits vor dem ersten Schultag kennenzulernen. 
Ein Dank erging an den Zweiten Bürgermeister Andreas Ernst sowie Grundschullehrer Herrn Schödel für 
die Begleitung und Gestaltung des Vormittags.

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Berg lädt herzlich ein zum Pfarrhofcafé am Diens-

tag, 21. Juli 2026 um 14 Uhr im Gemeindehaus 
(Luthersaal) Berg – Stressfrei leben - Kommunika-
tion - wie redest Du mit mir mit Elke Sachs.

Pfarrhofcafé

Die Jagdgenossenschaft Rudolphstein/Schnarchenreuth lädt ihre 
Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung findet am Montag, den 20. Juli 2026, um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Gebhardt in Schnarchenreuth statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 

Rudolphstein/Schnarchenreuth

Im PC-Raum der Freien Montessori-Volksschule gibt es einen neuen 
Blickfang: ein modernes Multifunktionsgerät, das von den Schülerin-
nen und Schülern bereits liebevoll „Sharpi“ genannt wird. Bei einer 
symbolischen Spendenübergabe wurde das Gerät nun offiziell seiner 
Bestimmung übergeben. Hinter dem Namen verbirgt sich ein Sharp 
MX 2630, ein leistungsstarkes Hightech-Gerät, das drucken, scannen 
und kopieren kann – sowohl in Schwarz-Weiß als auch in Farbe. 
Roland Guthke, Geschäftsführer der Strössner Büroservice GmbH 
aus Hof, erläuterte bei der Übergabe die vielfältigen Einsatzmöglich-
keiten des Geräts. Für die Schule ist die Spende weit mehr als nur 
eine technische Ausstattung. Mit „Sharpi“ erhalten die Kinder die 
Möglichkeit, an einem modernen High-End-Gerät zu arbeiten und 
dabei wichtige praktische Erfahrungen im Umgang mit digitaler 
Büro- und Medientechnik zu sammeln. Schulleiterin Danette Brink 
zeigte sich dankbar für die Unterstützung: „Die Firma Strössner ist 
ein geschätztes Fördermitglied unserer Montessori Vereinigung e. V., 
und wir danken für diese wertvolle Unterstützung.“ Die Spende sei 
ein wichtiger Beitrag, um zeitgemäßes Lernen im Schulalltag weiter 
zu stärken. So wird der PC-Raum der Freien Montessori-Volksschule 
um ein Gerät bereichert, das nicht nur kopiert, druckt und scannt, 
sondern auch neue Lernmöglichkeiten eröffnet. „Sharpi“ dürfte 
damit schnell zu einem festen Bestandteil des schulischen Alltags 
werden.  Im Bild (von links) Schulleiterin Danette Brink, Geschäfts-
führer der Hofer Firma Strössner Büroservice GmbH, Roland Guthke, 
Leiterin der Schulverwaltung, Cornelia Unangst und IT-Lehrerin 
Magdalena Goßler. 

„Sharpi“ zieht in den PC-Raum ein

Für die Krippenkinder der Evangelischen Jakobuskita Berg stand Anfang Juli wieder ein besonderer Aus-
flug auf dem Programm. Die Käferkinder wurden am Freitag, 3. Juli 2026, in Tiefengrün von Beate Wolfrum 
und Monika Langheinrich begrüßt. Start war um 8.30 Uhr am Gasthaus „Zur Hulda“. Von dort aus ging es 
mit dem „Käferbus“ auf eine Rundfahrt durch den Ort. Unterwegs sorgte das Pflücken und Naschen fri-
scher Kirschen für besondere Begeisterung. Anschließend stärkten sich die Kinder bei einem Picknick auf 
dem Spielplatz. Auf dem Hof von Beate Wolfrum und im gesamten Dorf gab es außerdem zahlreiche Tiere 
zu entdecken, darunter Pferde, Schafe, Hühner und Hasen. Den Abschluss des erlebnisreichen Vormittags 
bildete das gemeinsame Spielen im Garten der Familie Wolfrum. Ein besonderer Dank galt Beate Wolfrum, 
Monika Langheinrich und Peter Wolfrum, der den Transport der Käferbusse übernahm.

Krippenkinder erleben Ausflug 
nach Tiefengrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Veranstaltungen in Berg 

Vom Freitag, 31. Juli bis Sonntag, 2. August, findet das Buger Som-

merfest am Dorfgemeinschaftshaus in   Bug statt: 

  Freitag, 31. Juli um  20 Uhr: Traditionelles Muckturnier

 Samstag, 1.8. ab 18 Uhr: Livemusik mit Ost-West-Express 

und Barbetrieb 

 Sonntag, 2.8. ab 14 Uhr:  

Festbetrieb mit Kaffee und Kuchen

Der Feuerwehrverein Bug freut sich auf viele Gäste

Sommerfest in Bug

generiert werden. Auch zog das 
„Einhorn“ als Förderverein-
Maskottchen, welches von der 
2. Vorstandsvorsitzenden 
Mareike Hopf inszeniert wurde, 
viele Blicke auf sich und zau-
berte den großen und kleinen 
Zuschauern ein Lächeln ins 
Gesicht.
Der Förderverein bedankt sich 
bei allen Teilnehmern, Spen-
dern, Unterstützern, Interes-
sierten und helfenden Händen 
für einen gelungenen Nachmit-
tag am Berger Wiesenfest 2026.

überbrücken, gab es bunte „Tat-
toos“ und kreative Ausmalbil-
der sowie eine Partie „4-Ge-
winnt“ in Übergröße. So war 
jeder Teilnehmer zu jeder Zeit 
gut beschäftigt.
Nach getaner Arbeit durfte am 
Glücksrad gedreht und sich ein 
kleiner Preis ausgesucht wer-
den. Das Interesse war riesig 
und so konnten durch die Erlöse 
der Stempelkarte weitere Ein-
nahmen, welche den Traum 
eines neuen Spieleturms hof-
fentlich bald erfüllen können, 

Am Wiesenfestsonntag lud der 
Förderverein der Ev. Jakobus-
KiTa-Berg zu einem Spiele- und 
Infostand ein. Nach absolvier-
tem Wiesenfestumzug hatten 
Groß und Klein die Möglichkeit, 
mit einer Stempelkarte, die für 
5€ erworben werden konnte, an 
4 Stationen ihr Können spiele-
risch unter Beweis zu stellen. 
Von Baumscheiben-Angeln 
über Dosenwerfen, Bälle-Dart 
und einem Ring-Wurfspiel war 
für jeden etwas dabei. Um War-
tezeiten an den Stationen zu 

Wiesenfestaktion des Fördervereins 
der Evang-Jakobus Kita Berg e.V. Ein wichtiger Meilenstein ist erreicht: Mehr als 50 Prozent der Kos-

ten für den neuen Spieleturm der Evangelischen Jakobus-Kita Berg 

sind bereits finanziert. Dazu beigetragen haben zahlreiche Spenden 

sowie die Erlöse verschiedener Aktionen – zuletzt auch die Wiesen-

festaktion.  Der bisherige Spieleturm hat nach vielen Jahren intensi-

ver Nutzung ausgedient und muss in absehbarer Zeit ersetzt wer-

den. Gemeinsam mit der Kita hat sich der Förderverein für ein neu-

es Spielgerät entschieden, das sowohl pädagogisch als auch nach-

haltig überzeugt. Es bietet vielfältige Spiel- und Bewegungsmög-

lichkeiten für die heutigen und zukünftigen Kindergartenkinder.

Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 16.000 Euro. Um die Aus-

gaben zu senken, sollen bei der Umsetzung auch Eigenleistungen 

erbracht werden. Dennoch ist der Förderverein weiterhin auf finan-

zielle Unterstützung angewiesen. Jeder gespendete Euro fließt 

direkt in die Realisierung dieses Herzensprojekts. Auf Wunsch wird 

selbstverständlich eine Spendenbescheinigung ausgestellt.

Der Förderverein der Evangelischen Jakobus-Kita Berg e. V. 

bedankt sich herzlich bei allen bisherigen Unterstützerinnen und 

Unterstützern und freut sich über jede weitere Spende.

Spendenkonten:

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN: DE17 7816 0069 0000 1347 40

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE39 7805 0000 0222 2389 17

Kontakt:

E-Mail: foerderverein.kita.berg@gmx.de

Telefon: 0170 / 9337603

 Spenden für den Spieleturm 

19.07. ab 13 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Kinderolympiade Tiefengrün 

20.07. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Rudolphstein/Schnarchenreuth Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

21.07. 14.00 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafé Gemeindehaus (Luthersaal) Berg

21.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

24.07. 19.30 Uhr Feuerwehr Gottsmannsgrün Muckturnier/Biergarten geöffnet Feuerhaus Gottsmannsgrün

25.07. 18.00 Uhr Feuerwehr Gottsmannsgrün Sommerfest mit Schlauchturmbar Feuerhaus Gottsmannsgrün

28.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

31.07. 20.00 Uhr Feuerwehrverein Bug Buger Sommerfest - Muckturnier Dorfgemeinschaftshaus Bug

01.08. 18.00 Uhr Feuerwehrverein Bug
Buger Sommerfest mit Live Musik mit 

Ost-West-Express und Barbetrieb
Dorfgemeinschaftshaus Bug

02.08. 14.00 Uhr Feuerwehrverein Bug
Buger Sommerfest mit Kaffee und 

Kuchen
Dorfgemeinschaftshaus Bug

04.08. 09.00 – 11.00 Uhr Mehrgenerationen Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

08.08. 14.00 Uhr Obst und Garten Verein Bruck 140. Jubiläumsfeier Feuerwehrhaus Bruck

11.08. 09.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg H1 Naila

21.08. 19.00 Uhr Die Schachfreunde Bad Steben Spieleabend Mehrzweckgebäude Berg

25.08. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe „Kreativ mit Nadel und Faden“ Treffen DGH Bug
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 Dienstag, 04.08.2026 von 14 bis 17.00 Uhr

Wir entdecken die alte Schneidmühle

Führung durch die Schneidmühle, Ent-

deckertour oder Schneidmühlenrallye usw.

Alter: ab 6 Jahren

Tre�punkt: Alda Schnaad, Dorfplatz 2, OT Eisenbühl, 95180 Berg

Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

 Mittwoch, 05.08.2026 von 14.00 bis 17.00 Uhr  

Feuer und Flamme-Feuerwehrspaß 

für kleine Helden!

Alter: ab 6 Jahren

Tre�punkt: Feuerwehrgerätehaus 

Gottsmannsgrün, 

Von-Koch-Str. 5, 95180 Berg 

Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite) 

 Donnerstag, 06.08.2026 von 16.00 bis 17.30 Uhr 

Einführung Selbstbehauptung / 

Selbstverteidigung Kids

Alter: 6 bis 9 Jahre

Tre�punkt: Turnhalle Berg 

Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder

Bekleidung: Sportkleidung und Hallenturnschuhe  

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

 

 Freitag, 07.08.2026 von 10.00 bis 11.30 Uhr  

Jump & Fun Kids – Ferien voller Sprünge,

Fantasie und Wohlfühlklänge

Alter: 6 bis 9 Jahre

Tre�punkt: Mehrzweckgebäude, Schlegelweg 3, 

95180 Berg 

Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder

Bekleidung: Sportbekleidung und Getränk mitbringen

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

 Mittwoch, 12.08.2026 von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Besichtigung 

Brückenrasthaus Frankenwald – 

Spannendes hinter den Kulissen

Alter: ab 6 Jahren

Tre�punkt: Brückenrasthaus, Eingang Ost 

(von Berg kommend Fahrtrichtung Berlin)

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

 Donnerstag, 13.08.2026 von 10.00 bis 13.00 Uhr 

Schafe, Hühner, Gänse: 

Landleben macht Spaß!

Alter: 6 bis 10 Jahre

Tre�punkt: 	 Feuerwehrhaus Gottsmannsgrün, 

Von-Koch-Str. 5, 95180 Berg

Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder

Bekleidung: festes Schuhwerk und Getränke

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite)

 Montag 17.08.2026 von 10.00 bis 12.00 Uhr    

Erste Hilfekurs für Kinder 

Alter: ab 8 Jahren 

Tre�punkt: BergDoc in den Unterrichtsräumen 

BRK Berg 

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite)

 Mittwoch, 19.08.2026 von 14.30 bis 16.00 Uhr    

Feuerwehr-Rallye 

Alter: ab 8 Jahren 

Tre�punkt: Feuerwehrgerätehaus Berg, 

Schlegelweg 1, 95180 Berg

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite) 

 Donnerstag, 20.08.2026 von 10.00 bis 13.00 Uhr    

Gaudispiele am Sportplatz 

in Tiefengrün

(z. B. Fahrradrallye, Bogenschießen uvm.)

Alter: 5 bis 15 Jahre 

Tre�punkt: Sportheim Tiefengrün, Ludwigshöhe 2, 95180 Berg

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: festes Schuhwerk, Sportbekleidung  

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

 Freitag, 21.08.2025 von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr                                       

Schach-Schnuppernachmittag

Vom Bauern zum König – lerne Schach 

in einem Nachmittag! 

Alter: 6 bis 12 Jahre

Tre�punkt: Mehrzweckgebäude, 

Schlegelweg 3, 95180 Berg

Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

 

 Freitag, 28.08.2026 von 15.00 bis 17.00 Uhr                                       

Tischtennis Schnupperkurs                                                                                                                       

Alter: 6 bis 14 Jahre

Tre�punkt: Schulturnhalle Berg

Teilnehmerzahl: max. 14 Kinder

Bekleidung: Turnschuhe und Sportkleidung

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

 Freitag, 04.09.2026 von 13.00 bis 17.00 Uhr                                      
 

„Vom Baumstamm zum Vogelhaus“

Alter: ab 6 Jahren 

Tre�punkt: Drechslerei Drechsel, OT Schnarchenreuth, 

Von-Wildenstein-Str. 6, 95180 Berg

Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite)

Frauen Union Berg Schachfreunde 

Bad Steben

Alda Schnaad e.V.

BRK Berg 

Förderverein der 

Freiwilligen Feuerwehren 

Bruck-Bug, Gottsmannsgrün e.V.

 FFW Berg

FC Saaletal Berg

SV Berg

TV Berg

TV Berg

CSU

Berger Winkel

JBW
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

dankte dem Festwirt, der Hel-
ferschar, dem Bauhof und der 
Verwaltung sowie den Sponso-
ren und Unterstützern. „Ein 
großer Dank geht an alle, die 
unser Traditionsfest unter-
stützt haben, und auch an alle 
Gäste von klein bis groß, die mit 
uns gefeiert haben. Wir freuen 
uns auf das Wiesenfest im 
nächsten Jahr.“

ten eine Fahrt mit dem Auto-
scooter. Am Abend sorgte 
„Zweitakter XL“ erneut für gute 
Stimmung und beste Unterhal-
tung. Unterm Strich fällt die 
Bilanz des 158. Wiesenfests im 
Berger Winkel positiv aus. Erst-
mals stand das Traditionsfest 
unter der Regie von Festwirt 
Jörg Vogel aus Selbitz.
Bürgermeister Sebastian Kant 

Kant im Festzelt schließlich 
Chips für die Fahrgeschäfte, 
Verzehrgutscheine und Preise 
überreichte, war das Kinder-
spielfest offiziell beendet – 
doch für die jungen Festbesu-
cher begann der Spaß erst rich-
tig. Viele stürzten sich 
anschließend ins bunte Fest-
treiben, drehten Runden auf 
dem Kinderkarussell oder wag-

Hoch hinaus, Hoch die Wäsche, 
Dosenwerfen, Trete durch und 
Bubble ran.
Lehrkräfte, Elternbeiräte und 
Eltern betreuten die Stationen, 
erklärten geduldig die Regeln, 
feuerten die Kinder an und 
motivierten sie zu ihren ganz 
persönlichen Höchstleistun-
gen.
Als Bürgermeister Sebastian 

Schon vor dem Start war auf 
dem Sportplatz zu spüren, 
worauf sich viele Grundschüler 
während des dreitägigen Wie-
senfests besonders gefreut hat-
ten: das Kinderspielfest. Ausge-
stattet mit Laufkarten zum 
Abstempeln zogen die Kinder 
von Station zu Station und 
stellten sich mit viel Energie 
den sechs Aufgaben: Formel 1, 

Abschluss des Heimat- und Wiesenfests am Montag gehört traditionell den Kindern

Spiel, Spaß und gute Stimmung
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Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Montag:        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Montag:        08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:      08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag: 08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Gerne sind wir auch ohne Terminvereinbarung während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten, ggf. mit kurzer Wartezeit, für Sie da.
Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de oder über nachfolgende QR-
Codes:

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle

Nächster Termin:             Mittwoch, 22.07.2026, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz

Nächster Termin:            Dienstag, 21.07.2026, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 21.07.2026  Leerung der Bio- & Papiertonne

Dienstag, 28.07.2026             Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

 

Leerungen in Issigau

Freitag, 17.07.2026   Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Freitag, 24.07.2026 Leerung der Bio- &  Papiertonne

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09281/8393939 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-

mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 

beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

HomepageBürgerserviceportal

Die Integrierte Leitstelle Hochfranken (ILS Hochfranken) führt gemeinsam mit der Firma 

Abel & Käufl am 29. und 30. Juli 2026 die technische Abnahme der digitalen Sirenenanla-

gen im Gemeindegebiet Lichtenberg und Issigau durch.

Im Rahmen der Abnahmen kommt es zu mehreren Auslösungen der Sirenen. Hierbei 

handelt es sich ausschließlich um notwendige Funktionsprüfungen der Anlagen. Ein Ein-

satz der Feuerwehr ist dadurch nicht veranlasst.

Zum Abschluss der Sirenenabnahmen im Gemeindegebiet wird zudem die Warnung und 

Entwarnung der Bevölkerung über alle Sirenen getestet.

Die Abnahmen beginnen im Gemeindegebiet Lichtenberg und anschließend in Issigau.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis für die kurzfristigen Sirenenaus-

lösungen und darum, von Rückfragen oder Alarmierungen der Feuerwehr aufgrund die-

ser Testläufe abzusehen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Bürgerinformation – Sirenenabnahmen 
am 29. und 30. Juli 2026

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47 o. 68-36 Fax: 09282/68-48 

Personenstandsangelegenheiten:

Auch dieses Jahr hat sich die Kommunale Jugendarbeit entschlossen, den Ferienpass 
2026 wieder aufzulegen.  Dieser kann ab sofort im Rathaus Issigau und Lichtenberg (Zim-

mer 1) abgeholt werden. Der Ferienpass 2026 kostet 5 EURO.

Der Ferienpass ist gültig vom 01.08.2026 – 14.09.2026 und kann von allen Schulkindern 

Und Jugendlichen bis 16 Jahren, welche im Landkreis Hof wohnen, erworben werden.

Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessante 

Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie oder die 

Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das aktuelle Ferienprogramm 2026 auf der Website 

www.landkreis-hof.de (Ferienangebote) einzusehen ist und immer wieder auf den 

momentan aktuellen Stand angepasst wird. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ferienpass 2026

Eheschließungen:

13.06.2026 Seelbinder Max Thomas & Wild Mareike Simone Elisabeth

                      Höllental 1, Lichtenberg

30.06.2026 Färber Nils Andreas, Lärchenweg 9, Issigau

                      Wilferth Julia Stefanie, Greizer Straße 1, Hof

Anmerkung: Die vorstehende Aufstellung enthält ggf. nicht alle Beurkundungen des 

Monats, da nicht in allen Fällen die Zustimmung zur Veröffentlichung gegeben wird. 

Vom Standesamt Naila wurden für den Monat Juni 2026 
folgende Personenstandsfälle im Bereich der 
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg beurkundet:

46 Wir im Frankenwald



Aus Lichtenberg

Marken-Vorverkauf 

Wie schon letztes Jahr, besteht auch heuer die Möglichkeit: 

Wer möchte, kann vor dem Wiesenfest Marken kaufen. 

Für Bier, Bratwürste oder Limonade. 

Eine Rücknahme oder ein Umtausch sind nicht möglich. 

Der Verkauf erfolgt ausschließlich gegen Barzahlung im Rathaus: 

Montag bis Donnerstag, 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Montag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Donnerstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

  

Bei größeren Mengen bitten wir um Vorbestellung per Mail: 

einwohneramt@vg-lichtenberg.de

194 Jahre 
Wiesenfest 
Lichtenberg Festzeltbetr

Festzeltbetr

Veranstaltungen in Lichtenberg

Der Obst- und Gartenbauverein Lichtenberg, lädt 

am Montag, 20. Juli, um 18.00 Uhr zu einem Abend 

mit Ulrike Kaiser ins Vereinsheim ein. Thema ist: 

Gesundheitstropfen. Unkostenbeitrag: 5 Euro. 

Anmeldung: Eva Horn 09288/6307. Das OGV-Team 

freut sich über eine rege Beteiligung. 

Vortrag: Gesundheitstropfen

Die Kirchengemeinde Lichtenberg lädt am Sonntag, 19. Juli, zu einem dekanatsweiten 

„Meet and Eat“-Gottesdienst an die Seebühne Lichtenberg ein. Beginn ist um 10.30 

Uhr.

Die Besucher erwartet ein abwechslungsreich gestalteter Gottesdienst. Im Anschluss 

besteht bei einem gemeinsamen Picknick die Gelegenheit zu Begegnungen und 

Gesprächen in geselliger Atmosphäre. Die Kirchengemeinde freut sich auf zahlreiche 

Gäste.

Dekanatsweiter Gottesdienst an der Seebühne

17.-19.07.  DLRG Bad Steben-Lichtenberg Jugendzeltlager Frankenwaldsee

17.07. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

18./19.07.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

20.07. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

21.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

23.07. 20.00 Uhr Gesangverein  Lichtenberg Chorprobe Gemeindehaus

24.07. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

25.-27.07.  Stadt Lichtenberg Heimat- und Wiesenfest  

25./26.07.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

27.07. 14.00 Uhr Stadt Lichtenberg Wiesenfestumzug Schlossberg

27.07. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

28.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

30.07. 20.00 Uhr Gesangverein  Lichtenberg Chorprobe Gemeindehaus

31.07. 15.00  Uhr Bürgeraktion  Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

01.08. 08.00 Uhr Stadt Lichtenberg Zeltabbau Wiesenfest  

01./02.08.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

01.08. 15.00 Uhr Kita Krümelburg Waldfest der Kita Krümelburg Waldplatz, Sportplatzweg

01.08. 18.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Seeparty Frankenwaldsee

03.08. 19.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Schwimmtraining Therme Bad Steben

04.08.
11.00, 13.00, 

15.00 Uhr
Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm Stollen Bergwerksführungen 

Online-Anmeldungen erforderlich unter 

www.friedrich-wilhelm-stollen.de

04.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

300 Euro für das Ju-Ku-Mobil

Kleine Künstler gestalten große Hingucker

Die Evangelische NaturKITA Krümelburg in Lichtenberg hat ab Sep-

tember 2026 noch Kindergartenplätze frei.

Interessierte Familien sind herzlich eingeladen, sich über die Betreu-

ungsmöglichkeiten zu informieren. Eine Besichtigung der Einrich-

tung ist nach telefonischer Absprache jederzeit möglich.

Bei Interesse erreichen Sie die NaturKITA Krümelburg telefonisch 

unter 09288 / 15 14 oder per E-Mail an kita.lichtenberg@elkb.de.

Die Einrichtung freut sich darauf, neue Kinder und Familien willkom-

men zu heißen.

Evang. KiTa-Verband Hochfranken K.d.ö.R.

Evang. NaturKITA Krümelburg

Schulstraße 12, 95192 Lichtenberg

Freie Kindergartenplätze in der 
NaturKITA Krümelburg

und den Wegebau verwendet“, 
erläuterte Volker Funk. Regel-
mäßig würden auch die Wiesen-
festkinder sowie die Rotröcke 
unterstützt.
Christian Klinkert erklärte, dass 
über die Verwendung der Mittel 
jedes Jahr gemeinsam entschie-
den werde. „In der Mitglieder-
versammlung werden Spenden-
vorschläge eingebracht, disku-
tiert und anschließend auch 
über die jeweilige Höhe abge-
stimmt.“ Wie sehr sich die Kin-
der über die Unterstützung 
freuten, war im Gemeindehaus 
nicht zu überhören. Mit einem 
lautstarken „Danke“ bedankten 
sie sich bei den Spendern. Nach 
den Sommerferien geht das 
kreative Angebot bereits weiter, 
ehe in der Advents- und Weih-
nachtszeit wieder besondere 
Bastelprojekte auf dem Pro-
gramm stehen.

Ju-Ku-Mobil eine Spende in 
Höhe von 300 Euro. „Dafür kön-
nen wir Materialien kaufen“, 
freute sich Bettina Albig, 
Jugendbeauftragte der Stadt 
Lichtenberg. Sie hatte das Ju-
Ku-Mobil im September 2023 
nach Lichtenberg geholt und 
begleitet das Angebot seither 
mit großem Engagement – 
organisatorisch, tatkräftig und 
nicht selten auch mit einer 
süßen Überraschung für die 
Kinder.
Die Vertreter der Jagdgenossen-
schaft, Volker Funk und Chris-
tian Klinkert, überreichten den 
symbolischen Spendenscheck. 
Die Mittel sind zweckgebunden 
für die Projekte des Ju-Ku-Mo-
bils in Lichtenberg bestimmt.
„In unserer Jagdgenossenschaft 
wird der Jagdpachtzins nicht an 
die Mitglieder ausgezahlt, son-
dern für gemeinnützige Zwecke 

Mit viel Fantasie, Farbe und 
Naturmaterialien verwandelten 
Kinder beim Jugend-Kunst-Mo-
bil (Ju-Ku-Mobil) im evangeli-
schen Gemeindehaus in Lich-
tenberg schlichte Nistkästen in 
kleine Kunstwerke. Dabei wurde 
gemalt, geklebt, gesammelt und 
gestaunt – und jedes Vogel-
häuschen erhielt seinen ganz 
eigenen Charakter.
Federn, Zapfen, Moos, Steine, 
Fäden und bunte Farben kamen 
zum Einsatz. Mal entstanden 
farbenfrohe, verspielte Häus-
chen, mal naturnahe und fanta-
sievoll gestaltete Unikate. Der 
Kreativität der Mädchen und 
Jungen aus Lichtenberg und den 
umliegenden Gemeinden waren 
dabei keine Grenzen gesetzt.
Möglich sind solche Projekte 
auch dank finanzieller Unter-
stützung. Die Jagdgenossen-
schaft Lichtenberg übergab dem 

Im Bild einige der Kinder mit ihren kreativ gestalteten Nistkästen und (von links) Jugendbeauftragte der Stadt Bettina Albig, von der Jagdgenossen-

schaft Christian Klinkert, Künstlerin Claudia Schleicher und die ehrenamtliche Helferin Elisabeth Arnstadt, von der Jagdgenossenschaft Volker Funk 

und einige Mamas.

Die Naturkita  Krümelburg lädt am Samstag, 1. August, um 

15.00 Uhr zum Waldfest am Waldplatz ein.  Das Motto ist „Das 

kleine Ich bin Ich“, das von den Kita-Kindern spielerisch dar-

geboten wird. Spannende Stationen laden ein, Verschiede-

nes zum Thema zu entdeckten und zu gestalten.  Stärkt euch 

am beliebten Waldbüfett bei Getränken, Kaffee und Kuchen. 

Bringt der Umwelt zuliebe euer eigenes Ess- und Trinkge-

schirr mit. Kommt gerne auch mit Picknickdecke. Das Kita-

Team der Krümelburg freut sich mit allen Kindern und dem 

Elternbeirat auf ein tolles Waldfest am ersten Tag im August. 

Waldfest – Das kleine Ich bin IchWaldfest – Das kleine Ich bin IchWaldfest – Das kleine Ich bin Ich
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Es war einer dieser Sommer-

abende, an denen alles zusam-

menpasst: die milde Luft, das 

glitzernde Wasser, die Kulisse 

des Frankenwaldsees – und 

Musik, die weit über die Seebüh-

ne hinausgetragen wurde. Meh-

rere tausend Besucher erlebten 

am das fünfte Konzert der Hofer 

Symphoniker unter der Leitung 

von Peter Kattermann und füll-

ten bereits lange vor Beginn das 

Atrium und die Liegewiese am 

See. Viele Gäste hatten Pick-

nickdecken, Klappstühle und 

gepackte Körbe mitgebracht. 

Familien, Freunde und Musik-

liebhaber machten es sich auf 

den Liegewiesen gemütlich, 

genossen die Vorfreude und lie-

ßen den Alltag für ein paar 

Stunden hinter sich. Die Warte-

zeit bis zum Konzertbeginn 

wurde durch ein vielfältiges 

gastronomisches Angebot ver-

kürzt. Das Catering aus Hof 

sowie der Förderverein der KiTa 

Krümelburg aus Lichtenberg 

sorgten mit großem Einsatz für 

das kulinarische Wohl der Besu-

cher. Auch hinter den Kulissen 

war spürbar, wie viele Hände 

zum Gelingen dieses Abends 

beitrugen: Die Lichtenberger 

Feuerwehr leitete den Verkehr 

und die Parkplatzsuche souve-

rän. Nach der Begrüßung der 

Ehrengäste – darunter Bezirks-

tagspräsident Henry Schramm, 

Landrat Dr. Oliver Bär sowie 

weitere Persönlichkeiten aus 

Magische Sommernacht mit den Hofer Symphonikern

am See mit Klang. Ermöglicht 

wurde die Konzertreihe maß-

geblich durch die Hermann-

und-Bertl-Müller-Stiftung aus 

Hof

sowie durch das Engagement 

der Stadt Lichtenberg. Die Stif-

tung, vertreten durch ihre Vor-

sitzende Gisela Strunz und 

Finanzvorstand Robert Werner, 

engagiert sich seit Jahren für die 

kulturelle Entwicklung der 

Stadt Hof und unterstützt unter 

anderem die Hofer Symphoni-

ker. Gegen Ende des Konzerts 

wurde es noch einmal beson-

ders herzlich: Orchester und 

Publikum stimmten gemeinsam 

ein Geburtstagsständchen für 

Oliver Geipel, den kaufmänni-

schen Leiter der Hofer Sympho-

niker, an – ein Moment, der 

Politik und Kultur – eröffnete 

Kristan von Waldenfels, Land-

tagsabgeordneter und Bürger-

meister der Stadt Lichtenberg, 

das Konzert und führte als 

Moderator mit eloquenter und 

charmanter Art durch den 

Abend. Zu jedem Werk gab er 

Hintergründe zu Komponisten 

und Kompositionen und ließ 

zugleich seinen persönlichen 

Zugang zur Musik anklingen. So 

wurde aus den einzelnen Pro-

grammpunkten mehr als eine 

Abfolge klassischer Werke: Es 

entstand ein Abend, der Wissen 

vermittelte, berührte und die 

Zuhörer mitnahm. Die Hofer 

Symphoniker präsentierten das 

Programm mit großer musikali-

scher Ausdruckskraft und füll-

ten die besondere Atmosphäre 

Gemeinschaft. Mit dem Sym-

phoniekonzert am Franken-

waldsee zeigte Lichtenberg ein-

drucksvoll, wie Kultur einen Ort 

verwandeln und Menschen für 

einen Sommerabend verbinden 

kann.

zeigte, wie nah Musik Menschen 

zusammenbringen kann.

Als die letzten Töne verklangen, 

blieb die Stimmung noch lange 

spürbar: ein außergewöhnli-

cher Konzertabend, getragen 

von Musik, Landschaft und 
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Am Montag, den 20. Juli 2026
findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses in Issigau

eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Sitzungsteil:

TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
           –   vorsorglich

TOP 2 Breitbandausbau der Gemeinde Issigau
           a) Ausschreibung der Maßnahme „Förderung zur Unterstützung des Gigabit-
               ausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ 
               – Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0 (Gigabit-RL 2.0) 
           b) Beauftragung der Breitbandberatung Bayern zur Durchführung des Auswahl-
                verfahrens im Rahmen der Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0 (Gigabit-RL 2.0) 

TOP 3 Haushaltsführung der Gemeinde Issigau
           – Information über die kommunalaufsichtliche Ablehnung

TOP 4 Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 5 Anfragen des Gemeinderates

Gemeinde Issigau, 10.07.2026
Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderates Issigau

Nicht vergessen!

Alle Bürgerinnen und Bürger Issigaus, die zum 01.07.2026  
in der Gemeinde mit Erstwohnsitz gemeldet waren, sind 
berechtigt, diesen Zuschuss in Anspruch zu nehmen. Im 
Dezember werden die Stromkostenzuschüsse für das Jahr 
2025 ausgezahlt.

Die Antragsstellung kann noch bis 01.10.2026 ausschließlich über das Onlineportal 
unter www.sonnenberg-issigau.de erfolgen. Bei Herausforderungen und Fragen wer-
den Sie gerne von der Gemeindeverwaltung im Rathaus Issigau unterstützt. 

Bürger die bereits den Antrag im letzten Jahr gestellt haben, müssen den Stromkosten-
zuschuss NICHT nochmal beantragen.

Bei Änderung der Bankverbindung muss der Antrag bitte nochmals gestellt werden.

Stromkostenzuschuss für Issigauer Bürger

Lichtenberg. Um möglichst viel 
Erfahrung zu sammeln, organi-
siert der Verein regelmäßig Spar-
ringstreffen mit anderen Ver-
einen. Nach der Sommerpause 
stehen bereits die nächsten 
Herausforderungen an. Geplant 
ist zunächst die Teilnahme an der 
Wartburg-Classic, möglicher-
weise folgen Turniere in Tsche-
chien. Nora startet derzeit im 
Schwergewicht über 45 Kilo-
gramm. Ab dem zwölften 
Lebensjahr wäre auch eine Teil-
nahme an Weltcup-Turnieren 
möglich. Bis dahin möchten Trai-
ner und Sportlerin weiter Erfah-
rungen sammeln – mit Erfolgen, 
aber auch mit Niederlagen. „Die 
gehören zum Reifen dazu“, sagt 
Andreas Arlich.
Unterstützt wird Nora von ihren 
Eltern Stephanie und Michael 
Beck. Für die Zehnjährige zählt 
im Moment vor allem eines: wei-
ter trainieren, besser werden – 
und im Ring konsequent den Weg 
nach vorn gehen.

Zehnjährige. Für ihren Trainer 
gehört zum sportlichen Erfolg 
jedoch mehr als Ehrgeiz. „Es 
braucht Geduld, Erfahrung und 
einen langsamen Aufbau. Trai-
ning und Wettkämpfe dürfen 
nicht alles bestimmen – Kinder 
brauchen auch Zeit für ihre Ent-
wicklung.“
Zwischenzeitlich verlor Nora die 
Freude am Training und dachte 
sogar ans Aufhören. Erst die ers-
ten Wettkämpfe brachten die 
Motivation zurück. „Seitdem 
zieht sie voll mit“, sagt Arlich.
Im Ring überzeugt die junge 
Sportlerin durch ihre offensive 
Kampfführung. „Sie kennt 
eigentlich nur den Weg nach 
vorn“, beschreibt ihr Trainer. 
Besonders ihr starkes vorderes 
Bein mache sie für Gegnerinnen 
schwer ausrechenbar. „Hinweise 
setzt sie im Kampf sofort um.“
Für Andreas Arlich ist Nora Beck 
ein weiterer Beweis für die 
erfolgreiche Nachwuchsarbeit 
der Kickboxabteilung des TSV 

Mit zehn Jahren kann Nora Beck 
aus Bad Steben bereits auf eine 
beeindruckende Bilanz im Kick-
boxen blicken. Drei Turniere, drei 
Siege – und jedes Mal gewann sie 
ihre Kämpfe durch technisches 
K.o. Für Trainer Andreas Arlich 
vom TSV Lichtenberg ist die jun-
ge Sportlerin ein außergewöhnli-
ches Talent.
Dabei begann alles eher zufällig. 
„Meine Eltern haben mich moti-
viert, Kickboxen einfach einmal 
auszuprobieren“, erzählt Nora. 
Seit November 2021 trainiert sie 
in der Kindergruppe der Kickbo-
xabteilung des TSV Lichtenberg. 
Schon nach der ersten Trainings-
einheit stand für sie fest: „Das 
macht Spaß.“
Auch als Selbstschutz empfindet 
sie ihre Sportart. Gebraucht habe 
sie ihre Fähigkeiten allerdings 
noch nie, sagt sie lachend. Dass 
sie Kickboxerin ist, wissen inzwi-
schen auch viele ihrer Mitschü-
ler. Trainer Andreas Arlich wurde 
früh auf ihr Talent aufmerksam. 

Zehn Jahre alt und schon dreimal Turniersiegerin

ihr Trainer. Mittlerweile hat sie 
erfolgreich an Turnieren in 
Chemnitz, Treuen und Kassel 
teilgenommen. Drei Starts, drei 
erste Plätze. „Das ist schon cool 
und motiviert“, sagt Nora.
Arlich legt großen Wert auf einen 
behutsamen Leistungsaufbau. 
Deshalb wechselte Nora Schritt 
für Schritt aus der Kindergruppe 
in die Wettkampfgruppe. „In der 
Kindergruppe wurde es für mich 
irgendwann langweilig. Ich woll-
te einfach mehr“, erzählt die 

„So jung war allerdings noch kei-
ne unserer Kämpferinnen vor 
Nora“, berichtet er. Immer wieder 
beobachtet er die Kindergruppe 
gezielt auf der Suche nach Talen-
ten und bietet ihnen zusätzliches 
Fördertraining an. Neben Nora 
erkannte Arlich zunächst drei 
weitere Mädchen mit Potenzial. 
Nach den ersten Sparringsein-
heiten hörten diese jedoch wie-
der auf. Nora blieb. „Sie hat Aus-
dauer, Willen und eine hohe Kon-
zentrationsfähigkeit“, beschreibt 
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ßeren besonders viel Spaß 
daran haben, die Elemente 
immer wieder neu anzuordnen. 
So entstehen im Handumdre-
hen neue Bewegungslandschaf-
ten, sodass garantiert keine 
Langeweile aufkommt.
Nach der Gartensaison können 
die Elemente aus pulverbe-
schichtetem Aluminium und 
witterungsbeständigem Bang-
kirai-Holz auch im Innenbe-
reich genutzt werden.

den Außenbereich. Aus den ein-
zelnen Elementen lässt sich 
immer wieder ein neuer Bewe-
gungsparcours zusammenstel-
len. Dabei fördern die Kinder 
ganz spielerisch Balance, 
Geschicklichkeit und Selbstver-
trauen.
Die neue Ausstattung kommt 
bestens an. Schon die Kleinsten 
tasten sich mit großer Freude 
und Konzentration an den Par-
cours heran, während die Grö-

Im Garten der Kita „Christopho-
rus“ ist jetzt noch mehr Bewe-
gung, Abenteuerlust und Kin-
derlachen eingezogen. Balan-
cieren, klettern, krabbeln und 
immer wieder Neues ausprobie-
ren können die Mädchen und 
Jungen dort mit einer ganzen 
Reihe neuer Outdoor-Elemente.
Der Kita-Förderverein finan-
zierte für 2.002 Euro eine 
Bogenbrücke, eine Leiter mit 
Griffen sowie Trapezblöcke für 

Neue Bewegungslandschaft für die 
Kita Christophorus

Bei bestem Laufwetter gingen Ramona Greim, Silke Horndasch und 

Heike Köhler beim 36. Volkslauf der SV Berg an den Start und vertra-

ten dabei den TV 1897 Issigau. Gut zu erkennen waren die drei Walke-

rinnen an der Rückenaufschrift ihrer T-Shirts, mit der sie ihren Verein 

sichtbar präsentierten. Insgesamt reihten sie sich in ein Teilnehmer-

feld von 141 Sportlerinnen und Sportlern ein – darunter 85 Walkerin-

nen und Walker sowie 56 Läuferinnen und Läufer. Dass in diesem 

Jahr genau drei Teilnehmende mehr gezählt wurden als im Vorjahr, 

dürfte wohl kein Zufall gewesen sein: Die drei Issigauerinnen hatten 

vergangenes Jahr pausiert und sorgten nun wieder für Verstärkung. 

Nach der sportlichen Runde klang die Veranstaltung am Start- und 

Zielbereich beim Mehrzweckgebäude in geselliger Runde aus.

TV Issigau wieder beim Berger Volkslauf 
vertreten

Glasfaserausbau in Issigau startet früher als geplant
Vertrag beim Anbieter Leonet. 
Jäger wies darauf hin, dass in 
diesem Förderprogramm nur 
Haushalte einen kostenfreien 
Anschluss erhalten, deren Ver-
sorgung unter 100 MBit liegt. Im 
Fördergebiet könnten Grund-
stücksbesitzer und Hauseigen-
tümer den Glasfaseranschluss 
per Gestattungsvertrag ins Haus 
legen lassen, ohne zugleich 
einen Vertrag abschließen zu 
müssen. Interessenten sollten 
sich dazu in den Rathäusern 
melden.
 „Sind die Tiefbauarbeiten abge-
schlossen und soll zu einem spä-
teren Zeitpunkt ein Anschluss 
gelegt werden, ist mit Kosten 
von rund 1500 Euro zu rechnen“, 
machte Bürgermeister Gemein-
hardt aufmerksam. Mit Blick auf 
den Ferienpark Lichtenberg 
informierte Verwaltungsleiter 
Jäger, dass in etwa drei Wochen 
eine Begehung mit Vertretern 
der Firma Leonet stattfinden 
werde. Danach sollen die Haus-
besitzer Informationen zum 
weiteren Vorgehen erhalten, da 
es im Ferienpark mehrere Pri-
vatwege gibt.

 Schneller als erwartet beginnen 
in Issigau die Tiefbauarbeiten 
für den Glasfaserausbau. Der 
Ortsteil Reitzenstein ist nach 
Angaben von Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt bereits fer-
tiggestellt; die ersten Hausan-
schlüsse seien dort schon einge-
blasen. „In Reitzenstein sind alle 
Hausanschlüsse förderfähig“, 
betonte Gemeinhardt. Auch 
wurde von Reitzenstein aus die 
Hauptleitung bereits nach Issi-
gau verlegt. Aktuell wird ein 
Multifunktionsgehäuse für die 
aktive Technik zur Signalver-
stärkung und -verteilung 
gesetzt. Bauleiter Stefan Ran-
nersberger von der Firma Leonet 
erklärte, dass es sich beim Glas-
faserausbau um ein Gemein-
schaftsprojekt der Kommunen 
Lichtenberg und Issigau han-
delt, die als Verwaltungsge-
meinschaft zusammenarbeiten. 
„Lichtenberg hatte Vorrang, da 
die Koaxialtechnik dort ab 
01.01.2026 abgeschaltet worden 
ist“, erläuterte Verwaltungslei-
ter Uwe Jäger. Von dem Multi-
funktionsgehäuse werde das 
Lichtsignal nach Lichtenberg 

Fördergebiet in Issigau und auch 
in Lichtenberg bislang noch kei-
nen Gestattungsvertrag für den 
Hausanschluss unterzeichnet 
habe, solle sich im Rathaus mel-
den“, betonte Verwaltungsleiter 
Jäger. In Issigau sind 96 Anwe-
sen nicht förderfähig, weil sie 
bereits mit mehr als 100 MBit 
versorgt seien. Ein Anschluss sei 
dennoch ggf. möglich, allerdings 
nur in Verbindung mit einem 

ßen Oberer Pfarrberg und Frie-
drichsberg. „Mit Verkehrsbehin-
derungen sei zu rechnen“, sagte 
Rannersberger. Vor Baustart 
würden jedoch alle betroffenen 
Anwesen benachrichtigt. Für 
das Verlegen und Setzen der 
Hausanschlüsse seien außer-
dem Mitarbeiter der Baufirma 
unterwegs, um bei Begehungen 
die örtlichen Gegebenheiten zu 
klären. „Wer im ausgewiesenen 

übertragen, sodass erste Kunden 
dort den Glasfaseranschluss 
bald nutzen könnten. „Das gelte 
ebenso für Reitzenstein“, 
ergänzte Bürgermeister 
Gemeinhardt. Aufgrund größe-
rer Kapazitäten der Baufirma 
Kyndos beginnen nun auch in 
Issigau die Tiefbauarbeiten. 
Gestartet wird „über der Haupt-
straße“ im sogenannten oberen 
Dorf, unter anderem in den Stra-

Am Standort für das Multifunktionsgehäuse in der Reitzensteiner Straße in Issigau: Bauleiter Stefan Rannersber-

ger von der Firma Leonet, Verwaltungsleiter Uwe Jäger, Projektleiter Stephan Herold von der Baufirma Kyndos 

und Bürgermeister Dieter Gemeinhardt.
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg 
    Sa., 18.07. 9  Uhr:  Einkehrtag Bibel & Mehr
So., 19.07. 9 Uhr Hauptgottesdienst in Berg entfällt.
10.30 Uhr Meat & Eat in Lichtenberg am See
Mo., 20.07. 14 Uhr: Bibelkreis im Gemeindehaus / Luthersaal
Di., 21.07. 14 Uhr: Pfarrhofcafé im Gemeindehaus / Luthersaal
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus / Luther-
saal
Mi., 22.07. 19 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal
Do., 23.07. 16 Uhr: Lego-Tage im Gemeindehaus / Luthersaal
Fr., 24.07. 16 Uhr Lego-Tage im Gemeindehaus / Luthersaal

Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,17.7.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,19.07., 10.30 Uhr: meet&eat Gottesdienst an der Seebühne 
Lichtenberg. Treff zu Fahrgemeinschaften 10 Uhr.
Kein Gottesdienst in Bernstein
Mo.,20.7.,17.30 Uhr: Jungschar,18 Uhr: Friedensgebet
Do.,23.7.,14 Uhr: Gemeindenachmittag: Sommerfest,18.30 
Uhr Jugendgruppe in Schwarzenbach,19 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,19.07.,10.30 Uhr: Dekanatsweiter Gottesdienst „Meet & 
Eat“ an der Seebühne in Lichtenberg.
Mi.,22.07.,15.30 Uhr: Männertreff im Gemeindehaus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,19.07., 10.30 Uhr: meet&eat Gottesdienst an der Seebühne 
Lichtenberg. Citybus 10 Uhr an der Kirche
Kein Gottesdienst in Schwarzenbach
Mo.,20.7.19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,22.7.,.19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,23.7.,18.30 Uhr: Jugendgruppe im Jugendraum19.30 Uhr: 
Kantorei im Gemeindehaus.

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 19.7.,   9 Uhr: Hl. Messe

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald &  Jesus Gemeinde Frankenwald 
 Fr. 17.07., 17 Uhr Jungschar für Jungs: Schwingt euch auf die 
Räder, 18.30 Uhr Teeniekreis
 So. 19.07., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Kindergot-
tesdienst
Mo. 20.07., 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 22.07., 17.30 Uhr Mädchenjungschar
Fr. 24.07-26.07. Zeltlager für Jungs, Info und Anmeldung bei 
Alexander Ortlam Telefon: 0151 54820125

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10-
Samstag, 18.07. um 18 Uhr 
Gottesdienst aus der Predigtreihe:
Ready Set go mit dem Thema: Bereit.
Anschließend gemeinsames Essen

Freie Christengemeinde Sängerwald 
     Fr 17.07., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 19.07., 9.30 Uhr Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So., 19. 07., 9.30 Uhr Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst im 
Festzelt in Selbitz

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
    Fr., 17.07., 18.30 Uhr : Wochenschlussandacht mit Abendmahl : und 
Pfarrer Hesse, Stadtkirche Naila
19 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus
Sa., 18.07., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift
Seniorenstift Martinsberg
So., 19.07. 7. So. n. Trinitatis, 10.30 Uhr : Meet & Eat Gottesdienst in 
Lichtenberg am See (kein Gottesdienst in Naila)
Mo., 20.07., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 21.07., 14 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19.30 Uhr : Orgelsommer im Frankenwald : mit Kirchenmusikdirek-
torin Sophia Lederer, mit anschl. Umtrunk im Kirchgarten
Stadtkirche Naila
Mi., 22.07., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 23.07., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  So., 19.07. 7. So. n. Trinitatis, 9 Uhr : Wandergottesdienst nach Lich-
tenberg zu meet & eat an der Seebühne in Lichtenberg : Wir treffen 
uns um 9 Uhr am Easy Imbiss
Do., 23.07., 19.30 Uhr : Hauskreisabend in der HIDD’N in Marxgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Kein Gottesdienst in Marlesreuth – herzliche Einladung zum 
meet&eat Gottesdienst nach Lichtenberg an die Seebühne (Beginn 
10.30 Uhr)
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09282/12509 im Kirch-
weg 2 (Gemeindehaus) mittwochs von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,19.07.,10.30 Uhr: Dekanatsweiter Gottesdienst „Meet & Eat“ an 
der Seebühne in Lichtenberg.
Di.,21.07.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Fam. Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.19.07., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila  
Do., 16.07., 14 Uhr: Begegnungscafe 
Fr., 17.07.18 Uhr: Teenkreis; 20 Uhr: Jugendkreis           
So., 19.07., 10 Uhr: Meet & eat am Lichtenberger See
18 Uhr: Gottesdienst  
Mo., 20.07., 9.30 Uhr Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 21.07.:  8.30 Uhr: Gebetskreis;  14.30 Uhr: Seniorencafe       
Do., 23.07., 17 Uhr: Bibelgespräch 
Fr., 24.07. 18 Uhr: Teenkreis; 20 Uhr: Jugendkreis           
So., 26.07., 18 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl     
Mo., 27.07., 9.30 Uhr Krabbelgruppe, 19 Uhr: Jugendbibelkreis, 20  
Uhr: Frauenmissionsgebetsstunde    

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 19. 07.,  9.30 Uhr Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst im 
Festzelt in Selbitz

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 19.07.  treffen sich alle um 10  Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: „Das Vorrecht schätzen, zu Gottes 
Königreich zu gehören“
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an W. Haubner Tel. 
09282/7294

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
  Sa, 18.07., 14 Uhr: Kurgottesdienst, Pavillon im Kurpark
Bei schlechtem Wetter im Prinzregent-Luitpold Saal
So., 19.07., 9.15 Uhr: Zeltgottesdienst, Feuerwehrfest Oberste-
ben
Mo., 20.07., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark, Pavillon am 
Klenzebau; Bei schlechtem Wetter im Prinzregent-Luitpold-
Saal
Di., 21.07., 19 Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang
Treffpunkt an der Lutherkirche; Bei schlechtem Wetter Füh-
rung Wehrkirche
Do., 23.07., Das Kurgespräch „Glücklichsein“ entfällt
19.30 Uhr: Frauentreffpunkt „Dankstelle“
Treffpunkt zur Psalmenwanderung, Martin Luther Haus
Fr., 24.07., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga
        
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 17.07., 14 Uhr:  KEB Vortrag / Seniorennachmittag Entste-
hungsgeschichten von Sagen mit spannenden Erzählungen. 
Ref.: Dieter Pfefferkorn; 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume
So., 19.07., 9 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
Do., 23.7., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr., 24.7.,   16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
 So., 19.07., 10.30 Uhr: meet&eat Gottesdienst am Lichtenber-
ger Badesee, bei schlechtem Wetter im Wiesenfestzelt

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Mi, 22.7.19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-
haus
Do, 23.7.17 Uhr:  Segnungsgottesdienst für die neuen Schulan-
fänger in der Kirche

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Di, 21.7.19 Uhr:  Kirchenvorstandssitzung im Gemeindesaal
 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Das Pfarramtsbüro ist in dieser Woche nur am Dienstag von 
9-11 Uhr und  am Freitag von 9-12 Uhr/15-17 Uhr besetzt!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 19.07. 10.30 Uhr: meet&eat Gottesdienst am Lichtenber-
ger See, bei schlechtem Wetter im Wiesenfestzelt

Adventgemeinde Langenbach 
  Samstag, 18.07.:
 9.30 Uhr - Bibelgespräch
10.30 Uhr - Predigt: Edegar Link

Samstag, 25.07.: 
9.30 Uhr – Bibelgespräch
10.30 Uhr – Predigt: Walter Pohl

CVJM Naila
Sonntag, 14.00 Uhr: Sofa - Sonntag für alle (monatl. am 2. Sonn-
tag), 17.30 Uhr: SK Sport - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training: 18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: 
Herren
Mittwoch, 17  Uhr: Jungschar - Kinder 8 bis 12 Jahre, 
19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.30 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus
Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr, 17.07 15 Uhr: Seniorennachmittag im Gemeindehaus
Herr Luft mit dem Thema „Klostermedizin“
So, 19.07 10.30 Uhr:  Meet and Eat Gottesdienst an der See-
bühne
Mo., 20.07.:  JUKU Kunstmobil macht Sommerpause bis nach 
den Ferien
Do., 23.07 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau   
So, 19.07. 7. So. n. Trinitatis,10.30 Uhr : Meet&Eat am Franken-
waldsee in Lichtenberg : Kein Gottesdienst in Issigau 

Nur für kurze Zeit zeigt dieser Kaktus seine ganze Schön-
heit – die Blüte öffnet sich nämlich nur für einen einzigen 
Tag, bevor sie wieder verwelkt. Angelika Meister aus 
Selbitz hat den besonderen Moment im Garten ihrer 
Nachbarn fotografiert. 

Vergängliche Schönheit
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Generationswechsel beim Förderverein der Grundschule Naila

 Naila – Nach 21 Jahren an der 
Spitze des Fördervereins der 
Grundschule Naila gibt Andrea 
Wilfert den Vorsitz ab. Gemein-
sam mit ihrem langjährigen 
Vorstandsteam hat sie die 
Arbeit des Vereins über zwei 
Jahrzehnte geprägt und zahl-
reiche Projekte für die Schule 
ermöglicht. Nun übernehmen 
jüngere Eltern die Verantwor-
tung.
„Kinder sind das Wertvollste, 
was wir haben“ – unter diesem 
Leitgedanken hatte sich Wilfert 
mit ihrem Team seit der Ver-
einsgründung engagiert. Die 
eigenen Kinder sind inzwischen 
erwachsen, die Grundschulzeit 
liegt lange zurück. Für Wilfert 
ist deshalb der Zeitpunkt 
gekommen, die Ämter in neue 
Hände zu legen. Mit ihr verab-

schieden sich auch weitere 
langjährige Vorstandsmitglie-
der: Jürgen Grimm, Stefan 
Osenberg, Andrea Thümling, 
Karina Schödel und Marko 
Ernst. Bereits zuvor waren die 
Gründungsmitglieder Jutta 
Wiede und Michael Spindler 
zurückgetreten. Die Idee zur 
Vereinsgründung reicht weit 
zurück. „Schon viele Male hat-
ten wir über die Gründung eines 
Fördervereins diskutiert, dann 
nachts um zwei Uhr im Schüt-
zenhaus den Beschluss gefasst 
– damals waren wir alle noch 
Elternbeiratsmitglieder und 
damit im Doppelehrenamt“, 
erinnert sich Wilfert. Am 2. 
März 2005 wurde der Förder-
verein ins Vereinsregister ein-
getragen. Mitgliedsbeiträge, 
Spenden sowie die Unterstüt-

zung von Firmen aus Naila und 
Umgebung bildeten seither die 
finanzielle Grundlage für viele 
Anschaffungen und Projekte. 
Mit fünf Schulleitungen arbei-
tete der Vorstand in dieser Zeit 
zusammen: Horst Rodler, Her-
bert Künzel, Ulrich Lang, Bar-
bara Schönberger und Annette 
Schaumberg. Schon 2006 finan-
zierte der Verein Einrichtung 
und Material für eine Lern-
werkstatt in Deutsch und 
Mathematik für alle Jahrgangs-
stufen. Über Kreativmärkte 
kamen zusätzliche Mittel 
zusammen; verkauft wurden 
unter anderem selbst herge-
stellte Holzwürfel, Sudoku, 
Domino, Ferienbücher, ein 
Mauerspiel und das Buch „Nai-
laer Sagen“. Auch Strombau-
kästen wurden angeschafft, der 

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Vorsitzende Tanja Hoffmann, stellvertretende Vorsitzende und 
Kassiererin Tina Strobel sowie Schriftführerin Jana Hüttner-Özcelik. Unterstützt wird das Team von Karina 
Einsiedel, Gabi Vogel, Dominic Hellpoldt, Ann-Kathrin Lang, Anne Fischer und Ira Rodler. Im Bild mit Schulleiterin 
Annette Schaumberg (rechts).

damalige Computerraum wurde 
ausgestattet. 2009 folgte eine 
Musikanlage für den inzwi-
schen verstorbenen Lehrer 
Peter Weber. Sie kam bei vielen 
schulischen Anlässen zum Ein-
satz, von Schulfesten bis zu 
Weihnachtsfeiern. Besonders in 
Erinnerung geblieben sind Wil-
fert auch der Crazy Soccer bei 
einem Schulfest und das Bene-
fizkonzert des Heeresmusik-
korps der Bundeswehr in der 
Frankenhalle.
 „Das war einfach fantastisch“, 
sagt sie. Auch die digitale Ent-
wicklung der Schule unter-
stützte der Förderverein. 
Finanziert wurden unter ande-
rem Klassenwagen mit Tablets, 
Schulmöbel, die Ausstattung 
des Schülercafés, Musikinstru-
mente und Musikunterricht, 

T-Shirts für ein einheitliches 
Erscheinungsbild, Trikots für 
die Schulsportmannschaft, 
Pausenspiele für draußen und 
Biertischgarnituren für Feste.
 Als großes Abschlussprojekt 
nennt Wilfert das Klettergerüst 
auf dem neu gestalteten Pau-
senhof. „Zig kleinere Finanzie-
rungen gab es obendrauf“, 
betont sie. Nach mehr als zwei 
Jahrzehnten zieht Andrea Wil-
fert nun Bilanz. „Jetzt machen 
es Jüngere, selbst Eltern von 
Grundschulkindern, die damit 
näher dran sind“, sagt sie. Das 
Amt habe sie über die Jahre ger-
ne ausgeübt. Ihren Mitstreitern 
dankt sie ausdrücklich: „Es war 
eine tolle Zeit und wir haben 
gemeinsam über 20 Jahre an der 
Grundschule Naila vieles bewe-
gen und unterstützen können.“

Der bisherige Vorstand des Fördervereins der Grundschule Naila verab-
schiedet sich. Im Bild von links: Jürgen Grimm, Andrea Thümling, Karina 
Schödel, Andrea Wilfert und Stefan Osenberg. Es fehlt Marko Ernst.

Naila – Der Kindergarten Regenbogen startet ein neues Großprojekt. 
Ein langersehnter Wunsch geht nun dank der vielen Helfer in Erfüllung. 
Die Eltern des Kindergartens nahmen sich dieses Wunsches an und 
starteten an einem Samstag die Aktion „Blumen- und Gemüsegarten” 
für die Kindergartenkinder. Es wurde gegraben, gesenst, gejätet und 
gebaut. Nach getaner Arbeit bekamen die fleißigen Helfer eine deftige 
Brotzeit und planten schon, was demnächst im neuen „Erholungsgar-
ten” umgesetzt werden kann.

Großprojekt im Kindergarten Regenbogen

Aus alt wird neu - Ein Projekt in den Startlöchern
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17.07. 16.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und 
Gartenpfleger im Landkreis Hof 

Sommerschnittkurs  Streuobstwiese Wachholderbusch

17.07. 18.00 Uhr Therme Bad Steben Lange Sauna- und Cocktailnacht mit Werner Thieroff Therme Bad Steben

18./19.07.
11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich 
Wilhelm Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

18.07. 14.00 Uhr FFW Obersteben Sommerfest mit Schauübung und Livemusik Feuerwehrhaus Obersteben

19.07. 09.15 Uhr FFW Obersteben 
Sommerfest mit Gottesdienst und anschließend 
Festbetrieb;  Übertragung des WM-Finales

Feuerwehrhaus Obersteben

19.07.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-
eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

22.07.  18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Park-
eisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – alle Freunde des 

Modellbaus sind willkommen 
Gaststätte Froschgrün

24.07. 18.00 Uhr Spielbank Bad Steben 
Sommerfest mit Beat-Legende Fellow Rovers meets 
Brass

Spielbank Bad Steben; Eintritt frei

24.07. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Bernd Glemser)

Karten:  10/5 Euro: Online-Kartenreservie-
rung: www.haus-marteau.de 

25./26.07.
11.00, 13.00, 
15.00 Uhr

Besucherbergwerk Friedrich 
Wilhelm Stollen

Bergwerksführungen 
Online-Anmeldungen erforderlich unter 
www.friedrich-wilhelm-stollen.de

25.-27.07.  Stadt Lichtenberg Heimat- und Wiesenfest  

25.07. 15.00   Uhr
Stadt Naila und Bürgerstiftung 
Naila

Bandonion Nachmittag  mit dem Bandonion- Orches-

ter
Forum Naila 

25.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- 
und volkstümliche Naturkunde 
Naila e. V. 

Familienabend Gaststätte Froschgrün

26.07.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-
eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

27.07. 14.00 Uhr Stadt Lichtenberg Wiesenfestumzug Schlossberg

28.07. 16 Uhr PröD Naila 
Grillnachmittag; Anmeldung telefonisch bei

 1. Vorsitzendem Strobel 09281/7531477
Gaststätte Froschgrün

29.07. 19.00 Uhr
Bayerisches Staatsbad Bad 
Steben

TransAustralia – Rotes Abenteuer Outback: Film des 

bekannten Reisedokumentarfilmers Klaus Beer

Vortragssaal des Kurhauses Bad 
Steben

02.08.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-
eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

04.08. 09 – 11 Uhr Mehrgenerationen Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

09.08.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-
eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

14.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- 
und volkstümliche Naturkunde 
Naila e. V. 

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora
Nach Absprache, da die  Vereinsgaststätte 
Betriebsurlaub hat

16.08.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-
eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

23.08.
14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Park-
eisenbahn Froschgrün

Sonntagsfahrbetrieb mit den Parkeisenbahnen 

bei schönem Wetter 
Froschgrüner Park

26.08.  18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Park-
eisenbahn Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – alle Freunde des 

Modellbaus sind willkommen 

Lokschuppen, da die Gaststätte Betriebs-
urlaub hat

05.09. 19.00 Uhr  Rocking Chairs Live 
Konzertscheune Dreigrün; Tickets: Whatsapp/
Handy: 0172/8341124, rocking-chair@web.de 

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Thierbacher Mühle/ Parkplatz am Eingang 
zum Froschbachtal

Di. 17.00 Uhr VfR Steinbach Lauftreff/Joggingrunde 
Treffpunkt: Sportplatz Steinbach (Infos: 0171 
2227832)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Do. 14.00 Uhr
Frauen-Gymnastikgruppe 
Kraus

Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih: Tourist-In-
formation zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Olaf Nierenz erweitert sein Geschäftsfeld

Zur Geschäftserweiterung von 
Malermeister Olaf Nierenz im 
Griesbacher Weg 21 gratulierten 
Erster Bürgermeister Paul-
Bernhard Wagner, Dritter Bür-
germeister Christian Möckel 
und Stadtrat Frank Stumpf. Seit 
der Gründung im Jahr 1992 steht 
der Malermeisterbetrieb für die 
Neugestaltung der eigenen vier 
Wände und schafft unter dem 
Motto „Boden, Decke, Wand – 
alles aus Meisterhand“ Wohl-
fühl-Domizile. Nun erweitert 
Olaf Nierenz sein Angebot um 
die Reparatur von Fahrrädern 

sowie die Beschaffung von 
Ersatzteilen. Unter dem Namen 
„Fachhandel LandRad Nierenz“
konzentriert sich das neue 
Geschäftsfeld auf ausgewählte 
Fahrradmarken um den Vertrieb 
sowie die Reparatur und 
Beschaffung von Ersatzteilen 
von Fahrrädern der Marke Pina-
rello Fp5.  „E-Bikes zählen nicht 
zu meinem Repertoire“, betont 
der begeisterte Radfahrer, der 
bereits dreimal von Naila bis an 
den Gardasee gefahren ist. Und 
Nierenz bietet künftig einen 
Maschinenverleih an – vom 

Rasenmäher und Vertikutierer 
für den Garten bis hin zu Gerä-
ten für Handwerker.  Momentan 
befindet sich die Werkstatt im 
Griesbacher Weg 21 noch im 
Bau, weshalb das Geschäft der-
zeit im Griesbacher Weg 23 und 
31 untergebracht ist. 
Nun erweitert Olaf Nierenz sein 
Angebot unter dem Namen 
„Fachhandel LandRad Nierenz“ 
Info: 

Die Öffnungszeiten sind vorerst 
samstags von 8.30 bis 10.30 Uhr 
oder nach telefonischer Verein-
barung. 

Im Bild (von links): Dritter  Bürgermeister Christian Möckel, Stadtrat Frank Stumpf, Geschäftsinhaber Olaf Nierenz 

und Erster Bürgermeister Paul-Bernhard Wagner.

Naila – Bei der schon vor Wochen ausgebuchten Seniorenfreizeit 

vom 28.08. bis  6. 09. 26 in Kolsass bei Innsbruck sind aufgrund von 

Erkrankungen wieder zwei Doppelzimmer frei geworden. Die Fahrt 

findet mit einem Reisebus statt. Geplant sind Ausflüge nach Inns-

bruck, zur Zillertaler Höhenstraße, Swarovski-Kristallwelten, Ratten-

berg, Achensee und tägliche Bibelstunden. Untergebracht ist die 

Gruppe in einem Hotel mit großem Wellnessbereich und Halbpen-

sion. Infos und Anmeldungen: Dekanat Naila 09282/5005 oder bei 

Fam. Grob: 09282/3398. 

Plätze frei: Urlaub in froher Gemeinschaft

Gleis Eins Restaurant

Öff nungszeiten:
Mi � Sa.Mi � Sa. von 08 � 11 Uhr mit Frühstück (Vorreservierung)von 08 � 11 Uhr mit Frühstück (Vorreservierung)

14 – 17 Uhr KaƯ ee & Kuchen · ab 17 Uhr warme Küche14 – 17 Uhr KaƯ ee & Kuchen · ab 17 Uhr warme Küche
So.So. 11– 14 Uhr Mittagstisch · ab 14 Uhr KaƯ ee & Kuchen.11– 14 Uhr Mittagstisch · ab 14 Uhr KaƯ ee & Kuchen.
Am Am SonntagabendSonntagabend gibt es abgibt es ab 17:00 Uhr warme Küche.17:00 Uhr warme Küche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Team vomWir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Team vom Gleis Eins Restaurant  Gleis Eins Restaurant 

Bahnhofspl. 1 • 95119 Naila • Tel: 0173 / 6007202Bahnhofspl. 1 • 95119 Naila • Tel: 0173 / 6007202

Öff nungszeiten:Öff nungszeiten:

Vom 22. – 26.7.Vom 22. – 26.7.
ist unser Restaurant geschlossen.ist unser Restaurant geschlossen.

Ab dem Ab dem 29.7.29.7. sind wir wieder zu den gewohnten ÖƯ nungszeiten sind wir wieder zu den gewohnten ÖƯ nungszeiten
für Sie da.für Sie da.

Freuen Sie sich jetzt schon auf unsereFreuen Sie sich jetzt schon auf unsere

kulinarischen Highlights im Juli und August!kulinarischen Highlights im Juli und August!

Innovative Wohnmobiltechnik  

für Ihr mobiles Zuhause

INDIVIDUELLE BERATUNG
PROFESIONELLE MONTAGE 
ZUVERLÄSSIGER SERVICE

Telefon:
092819033

WhatsApp:
015903140841

E-Mail:
info@acr-hof.de

ACR-Hof · Wunsiedler Str. 8 · 95032 Hof
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